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König Eduard von England f .
(Telegramm . )

— London , 7 . Mai . König Eduard ist
heute Rächt 11.25 Nhr gestorben .

« * *

# Karlsruhe , 7. Mar . Wohl hatte das gestrige Morgen -Bulletin
brr Leibärzte König Eduards große Besorgnis über den Zustand des
englischen Herrschers verbreitet , aber die Bronchitis , an welcher der
König dieser Meldung zufolge litt , schien zunächst gar nicht so sehr von
den üblichen Frühjahrserkältungen verschieden , als daß man einen so
überraschend schnellen und ernsten Ausgang erwartet hätte . Der
König hat nur wenige Tage zu Bett gelegen und erst Donnerstag
(Himmelfahrt ) Abend wurde das in den gestrigen Morgenblättern
abgedruckte erste Bulletin ausgcgeben , das von «einiger Besorgnis "

bez. des Befindens des Königs spricht . Diese Besorgnis wurde mit dem
gestrigen Tage immer ernster und heute früh . 21 Stunden nach Ein¬
treffen des ersten Telegrammes über die Erkrankung des Königs ,
liegt schon di« Nachricht von seinem Tode vor . Fürwahr , ein er¬
schütternd schnelles Abbcrufen aus Glanz und Macht und irdischer
Hoheit.

Als König Eduard VII . im Alter von 60 Fahren seiner Mutier ,
der Königin Viktoria von England in der Regierung folgte , die sie 61
Jahre lang in Händen gehalten , donnerten in Südafrika dte englischen
Kanonen und die Artillerie der Buren , rangen Kitchener. Botha und
Dewet , und Blutüoden war es , auf dem zuin ersten Male nach zwei
Menschenalter wieder das Banner eines Königs von England sich ent¬
faltete . So war die Ouvertüre zu dem Königstum Eduards VII ., die
mit der Unterjochung eines freihcitlicbcndsn germanischen Volks-
stammes schloß, eine grausige.

Aber man muß dem König Eduard das Zeugnis ausstcllen , daß er
seinerseits in seiner nur 9 Jahre dauernden Herrschertätigkeit wahr
gehalten hat , was er in jenen Tagen des Regierungsantritts vor dem
„Geheimen Rat " in einer Ansprache ausführte :

„Indem ich jetzt die mir zufallcnde schwere Aufgabe übernehme ,
bin ich fest entschlossen , «in konstitutioneller Herrscher im strengsten
Sinne des Wortes zu sein und für das Wohl und für die Entwicke¬
lung meines Volkes tätig zu sein .

"

In dieser entschlossenen Einhaltung der konstitutionellen Bahnen
fand König Eduard das Vertrauen seines Volkes, das mit immer
größerem Stolz seinen Namen nannte . Denn innerhalb dieses kon¬
stitutionellen Rahmens wuchs König Eduard plötzlich und fast über
Nacht zur Bedeutung einer Persönlichkeit . Eine Persönlichkeit , mit
der über die Bedeutung seines hohen Amtes hinaus gerechnet weiden
mußte . Eine Persönlichkeit, deren Grundzüge als vornehmste Staats¬
kunst sich bewährende Klugheit , Vorsicht und Ilmsicht waren . Das aber
sind Eharakterzüge , wie sie gerade ein Handelsvoll wie dos englische
auf das höchste zu schätzen weiß , da sie ihm auch im Werktagsleben des
kaufmännischen Verkehrs seinen Erfolg cintrugen , in allen Zonen und
unter allen ' Völkern.

G dtt mein heiß
' Werlangen !

Roman von Horst Dodemer .
>33 . Sortierung., Nachdruck »erd-t« ,

22 . Kapitel .
Die Rekruten waren erst vor einigen Tagen eingetroffen ,

hatten noch nicht einmal gelernt , „die Knochen vorschrifts¬
mäßig zusammenzureißen "

, und sollten nun bei der Uebcrgabe
des Ehrensäbcls einen „passablen Anblick " bieten . Mancher
Kraftausdruck fiel , aber schließlich machte sich die Sache , nach¬
dem man die Krummsten ins zweite Glied gesteckt .

Zm offenen Karree erwartete das Regiment den Kom¬
mandeur . Hell schien die Herbstsonne auf die roten Ziegel¬
steingebäude und die sechshundert Ulanen , die „in Knien rührt
Euch"

, die Offiziere vor der Front , auf dem Kasernenhofe stan¬
den . Erich hatte sich , nachdem er mit Halloh begrüßt worden
war , zu seiner Schwadron begeben . Die Osfiziersdamen stan¬
den neben dem kleinen Wägelchen , in dem Frau von Riesen¬
berg sah , an der offenen Seite des Karrees . Sie lächelte still
vor sich hin und - sah immer wieder hinüber nach ihrem Jüng¬
sten , er war doch der schönste und beste unter all den schmucken
Reitergestalten . Auch Hasso und sein Vater hatten sich zu den
Damen gestellt , und als gerade die Uhr zum Schlage elf aus -
holen wollte , stürmte der dicke Werben in Uniform mit Afta
durchs Kasernentor .

„Stillgestanden !" kommandierte der ctatsmäßige Stabs¬
offizier , denn eben trat der Kommandeur mit seinem Adjutan¬
ten , der den Ehrensäbel trug , aus der Tür des kleinen Ge¬
bäudes , in dem die Wache und das Regiments -Geschäftszimmer
untcrgebracht waren , es lag dicht am Kaserncntor .

Der Etatsmäßige meldete .
„Guten Morgen , Ulanen !"

„Guten Morgen . Herr Oberstleutnant, " scholl es aus sechs¬
hundert Kehlen mannhaft zurück.

Karlsruhe , Samstag den 7. Mai 1910 .

Mit dieser persönlichsten Klugheit wußte es König Eduard zu er¬
reichen , daß der alte , tiefgehende Zwist zwischen Sngland und Frank¬
reich, der nach kurz vor seiner Thronbesteigung zu kriegerischen Kon¬
flikten hinzudrängen schien, überbrückt wurde . Seine eigene Person
wurde zur Brücke des gegenseitigen Verständnisses, der gegenseitigen
Versöhnung und eines Bündnisses, dessen Innigkeit sich schon mehrmals
bewähren konnte . Daß sich die Spitze von König Eduards Bündnis -

König Eduard VI » .

Politik , die seines Reiches politische Stellung immer mehr festigte und
immer höher hob auf Kosten der Sicherheit des Deutschen Reiches er¬

folgte , darf uns nicht davon abhalten, ' sic als hervorragende Staats¬

kunst anzuerkennen. Sie hyr. uns in Deutschland gelehrt , nicht minder

unsere Lage zu bedenken und verbessern zu suchen und . wenn möglich
den politischen Schachzügen des königlichen Oheims unseres Kaisers
unserseits ebenso klug wie energisch zu begegnen.

'
Mehrmals schien es,

als hätte die Einkreisungspolitik König Eduards das isolierte Deutsch¬
land , dessen wachsende Flottenstärke ganz England in Harnisch trieb , in

Gefahr gebracht, aber die Entwirrung der letzten großen Balkan -

Ereignisse im Vorjahre zeigte doch , daß Deutschland, wenn es auf der

Wacht blieb , immer noch im Stande war , mit seinem Drennusschwert
das politische Gespinst Englands zu zerreißen.

Indem König Eduard die politischen Interessen Englands seiner¬
seits mit Entschiedenheit zu vertreten wußte , blieb er doch äußerlich
vorsichtig in den von der argwöhnischen englischen Verfassung dem
Monarchen vorgeschriebenen Grenzen. Gerade die gegenwärtige inner¬

politische Krise in England , wo Unterhaus und Oberhaus mit einan¬
der um die Macht ringen , und an jahrhundertalten Formen rütteln ,
war ein Beispiel davon, wie klug König Eduard sich selbst dem Streite

Der begrüßte mit einer kurzen stummen Verbeugung Rie -
senbergs und die Regimentsdamen , jetzt forderte erst der Dienst
feine Rechte !

Der kleine Herr , die Tschapka etwas reichlich schief aus dem
Ohre , ein großes Monokel mit schwarzer Einfassung in dem
verbrannten Gesicks», stellte sich in die Mitte des offenen
Karrees .

„Ulanen ! Ein freudiger Anlaß hat uns zusammengeführt !
Seine Majestät , unser allergnädigstcr Kaiser , König und Herr
hat die Gnade gehabt , einen Offizier unseres Regimentes aas -
zuzeichiren ! — Herr Oberleutnant von Riefenbcrg !"

„Herr Oberstleutnant !"

. Erich trat vor fernen Kommandeur und legte die Hand au
die Tfchapla .

„Bitte sich neben mich zu stellen ! Ich verlese jetzt die
Allerhöchste Kabrnettsorder an den Oberleutnant von Riesen¬
berg !"

Als dies geschehen war , nahm der Kommandeur den
Ehrensäbel aus der Hand des Adjutanten .

„Herr Oberleutnant , ich händige Ihnen hiermit die Waffe
aus , mit dem herzlichen Wunsche , daß es Ihnen vergönnt sein
möge , sie Jahrzehnte lang in aktiven Diensten zu tragen ! Wir
aber , das ganze Regiment , bis zum jüngsten Rekruten haben
Ihnen zu danken , daß Sie die ostpreußischen Ulanen so wacker
in Berlin vertreten haben ! Wir sind gewiß , daß die Aller¬
höchste Gnade Sic weiter anspornen wird , all ihre reichen Gei -
stcsgaben , mit Anspannung Ihrer ganzen Kraft , dem König¬
lichen Dienste zu widmen . Eine Zukunft voller Ehren liegt vor
Ihnen , uns aber wird der Stolz bleiben , daß Cie Ihre erste
Ausbildung bei uns genossen haben ! — Ulanen ! Wie es im
Rcgimente immer Sitte gewesen ist, die freudigen Tage ebenso
treu zusammen zu verleben , wie die Tage ernster Pflichterfül¬
lung , Euch habe . ich noch eine Mitteilung zu eröffnen . Das

Teicphpn -Nr. 86. 36 . Jahrgang .

fern zu halten und immer die königliche Würde io hoch über allen
Parteien zu wahren wußte.

Als der 60 jährige Prinz von Wales eor 0 Jahren den Thron be¬
stieg , kam man ihm damals , wie die Behauptung der fürstlichen Würde
anging , gerade nicht mit allzugroßcm Vertrauen entgegen . Nament¬
lich nicht im Ausland , während der Engländer über das Symbol des
Königskums hinweg bald auch den Weg zur Person des neuen Königs
fand . Bis dahin war der höchste Ruhm des damaligen Prince oj
'Wales gewesen , „ tiie first gentleman oi the laml “ zu fein Ein
Gentleman allerdings zumeist in rein äußerlichen Dingen , auf Pein
Rennplatz , am Spieltisch, in Gesellschaft von Damen und namentlich
auch in Sachen der Diode , in welcher er tonangebend geworden war .
Von feinem privaten Leben aber war zugleich gerade genug in die
Oesfentlichleir gedrungen, um es nicht eben als beispielswert , als
fürstlich und ineuneswüldrg zu empfinden. Und in gar mancher
Skandalgeschichreder vereinigten Königreiche von Großbritannien und
Irland spielte der Name des Thronerben Eduard eine höchst be¬
denkliche Rolle . So trat dieser höchst lebenslustige neue Prinz Heinz ,
der , wie sein einstiger Vorgänger , auch die Falstaffs genügend um sich
hatte , die Herrschaft eines 64 Jahre lang mit großer sittlicher Würde
regierten Landes an . Und nun geschah das Große und Unerwartete , daß
Prinz Eduard auch darin dem Prinzen Heinz glich , daß er wie dieser
als König die Erinnerung an das lockere Leben seiner Thronfolge¬
zeit mit eins auslöschte und als Herrscher auf Englands Thron ein
achtunggebietendes Vorbild wurde . Das wird sein nienfchlicher Ruhm
bleiben neben feinem politischen , obwobl die wachsende Zahl der
Jahr ^ ihm m seinem mannhaften Entschluß guten Beistand leisten
mochten . Vielleicht war cs auch das Blut seines Vaters und seiner
Mutter zugleich , das sich j - tzt im hohen Alter regte . Er war geboren
am 0 November 1841 als Sobn der Königin Viktoria und ihres

. Prinzgemahls Albert von Sachsen -Kobnrg und Gotha unv war ver¬
mählt mit Alexandra , Prinzessin non Dänemark , der Schwester der
Kaiserin - Mutter von Rußland . Aus . dem englischen Königsthron
folgt ihm jetzt sein ältester Sohn Georg Friedlich Ernst Albert , Prince
of Wales , feit dem 6 Juli 1893 vermählt mit Viktoria Mary , Fürstin
von Teck , aus deren Ehe bis heute 6 Kinder entstammen .

Nachdem König Eduard vor 9 Jahren , wenige Tage vor der
offiziellen Thronbesteigung, eine Blinddarm -Operation gut über -
'ftanden hakte , schien er einen gesundheitlich festen Körper zu besitzen .
Um so unerwarteter wirkt jetzt sein plötzliches Ende nach so kurzem
Kranksein und es wird auch in Deutschland das Verständnis für die
Trauer Englands und ein warmes Beileid wachrufen.

» X »

Ueber den Verlauf der Erkrankung Körrig Eduards
meldet uns unser Londoner I). ft .-Korrespondent vom Freitag ,
6 . Mai :

„Die erste Beunruhigung über eine Erkrankung des Königs
wurde dadurch heroorgerusen, daß der König gestern Donnerstag
nachmittag nicht auf der Biktoriaftation erschien , als die Königin
von dem Kontinent zurückkehrte , wre er sonst immer zu tun pflegt .
Kurz darauf wurde rn Buckingham Palace offiziell die Erklärung
abgegeben , daß der König an einem ernsten Bronchialkatarrh lewe
und bereits zwei Tage an das Zimmer gefesselt gewesen sei. In
einem zwei Stunden später ausgcgebenen, von zwei Leibärzten
und dem Spezialisten

'Dr . Douglas Powell unterschriebenen Bulle -

Offrzierkorps ladet Euch heute abend zu Bier und Zigarren ein ,
das Kafernentor bleibt geschlossen . Der Liebe zu unserem
huldvollen kaiserlichen Herrn , der uns gewürdigt hat , die Wacht
an der Grenze zu halten , geben wir Ausdruck in dem Rufe :

„Seine Majestät , der Kaiser und .König : Hurra — hurra —>

hurra !
"

^
Begeistert stimmten alle ein , die auf dem rechten Flügel

ausgestellte Regimentsmusik blies Tusch und dann die Na¬
tionalhymne . Und als sie verklungen war , drückte der Oberst¬
leutnant Klütz Erich noch einmal herzhaft die Hand .

„Schreiten Sic mit mir die Front ab . Herr Oberleutnant !"

Das war eine Auszeichnung ! Den Ehrensäbel in der
Hand , ging Riesenberg neben seinem Regimentskommandeur .

Und dann erteilte er den Befehl :
„Die Schwadronen sind entlassen ! — Die Herren Offi¬

ziere !"
Der Oberstleutnant verstand seine ostprcußischen Iungens

ans Herz zu fassen. Sein Herz war jung geblieben .
Run wurden Riesenberg erst recht die Hände geschüttelt ,

Atz Etatsmäßige stellte ihn den Damen vor . die ihn noch
nicht kannten ; er mutzte den Ehrensäbel aus der Scheide ziehen .
Die breite Klinge trug auf der einen Seite den Namenszug
des Kaisers , auf der anderen aber stand : „In Ehren erworben !"

Der Kommandeur plauderte mit Riesenbergs . Als Erich ,
den blanken Säbel in der Hand , zu seiner Mutter trat , mutzte
sie sich immer wieder die Tränen aus den Augen wischen .

„Da sieh, Mama !"
Der Stahl funkelte in der Sonne , nur mit einem Blicke

antwortete sie ihm , aber was lag alles in diesem einen Blick .
Schließlich wandte sic den Kopf zur Seite . Er verstand sie.
Dort standen Werdens mit einigen Damen und Herren zu¬
sammen .

„Tag auch, Asm . Tag Dicker ! Na , wie geht 's ? " ■
Zwei Hände streckten sich ihm entgegen . Vier Blicke ruh -



tin wurde dann die Krankheit als Bronchitis bezeichnet , das Wort
„eraft" ist weggelaffen, dafür aber hinzugefüzt, daß der Zustand
z» einiger Besorgnis Anlaß gebe . Zn dem gestern Abend spät
ausgegebenen Hofbericht ist von einer „ernsten Erkältung" die
Rede. Um Mitternacht wurde den Vertretern der Presse erklärt ,
daß im Laufe - es Abends eine kleine Besserung eingetreten ist,und daß vor heute Vormittag kein weiteres Bulletin ausgegeben
werden würde.

Zm Laufe des Abends hatten die drei Aerzte noch «ine Konferenz ,
nachdem sie den Patienten gesehen hatten. Kurz darauf verließ Dr
Powell den Palast , aber die beiden Leibärzte blieben die Nacht über
in der Nähe des Monarchen , eine Maßregel, die zu besonderen Sorgen
Anlaß gab . Sir Francis Lating war übrigens, wie nachträglich be
könnt geworden ist, den ganzen Tag über in Buckingham Palace ge
wesen . Der Prioatsekretär des Königs , Lord Knallys , verließ den
Palast abends um 10 Uhr.

Es ist nicht richtig , daß die Königin telegraphisch von dem Kon¬
tinent zurückberusen worden ist . Die Königin hat überhaupt erst bei
ihrer Ankunft in Calais erfahren , daß die Erkrankung ihres Gemahls
bcdeaklicher geworden sei , sie gab dann allerdings die Instruktion, die
Ueberfahrt Wer den Kanal so sehr wie möglich zu beschleunigen , was
aber nicht ausgeführt werden konnte, da ein heftiger Sturm auf dem
Kanal herrschte. Gleich nach ihrer Ankunft in dem Palast begab sichdie Königin in das Krankenzimmer und verblieb lange Zeit bei dem
König, der sich, wie versichert wird, in guter Stimmung befand .Der Prinz von Wales weilte den größten Teil des gestrigen
Tages über in dem Palast , und es fiel auch auf , daß der Thronfolgerfeit der Rückkehr des Monarchen aus Sandringham ungewöhnlich oftin dem Palais vorsprach. Gestern holte der Prinz seine Mutter au '
dem Bahnhof ab und fuhr mit dieser nach dem Buckingham -Palast , woer bis abends spät verblieb. Die Herzogin von Argyll kam abends
spät noch einmal und verließ den Palast erst nach Mitternacht.Es kann wohl keinem Zweifel unterliegen, daß der König sichdiese neue Erkältung bei dem Besuch zugezogen hat , den er am letztenSamstag und Sonntag seiner Besitzung Sandringham abstattete . Dort
find während der Abwesenheit des Königspaares weitgehende Ver¬
änderungen und Umbauten vorgenommen worden und diese besichtigteder König stundenlang mit seinem Architekten und dem Verwalterdes Schlosses . Das Wetter ist seit der Rückkehr des Königs aus
Biarritz hier außerordentlich schlecht und ungesund gewesen . Un¬
natürliche Wärme wechselte mit kalten Nord - und Ostwinden ab und
eisige Regenschauer kamen an jedem einzelnen Tage vor Dann scheint
sich der König von der ähnlichen Erkrankung , die er in Biarritz selbst
durchmachte, doch noch nicht vollständig erholt zu haben , obwohl erbei seiner Rückkehr aus dem Süden sehr wohl aussah. Am Donners¬
tag letzter Woche jedoch , als der König die Ausstellung in der Königlichen Akademie der Künste besuchte, fiel eine ungewöhnliche Bläffeauf und er schien auch nicht so rüstig und energisch zu sein wie sonst.Man maß dem aber keine Bedeutung bei . als bekannt wurde , daß dieFahrt nach Sandringham unternommen werden sollte.Das Bekanntwerden der Nachricht von der Erkrankung des Königsrief in London eine Bestürzung hervor , wie man sie seit den Tage«nicht erlebt hat, wo die letzte Krankheit der Königin Viktoria eineernste Wendung nahm . Die gewöhnlichen Abendblätter enthielten nochnichts , was zu Besorgniffen Anlaß geben konnte , es war nur erwähnt,daß der König wegen einer unbedeutenden Indisposition die Königinnicht auf dem Bahnhof abholen konnte . Erst spät erschienen die Extra¬ausgaben mit der ernsteren Meldung, die schnell in den Restaurantsund in den Theatern bekannt wurde . Die ernste Form der Bekannt:

machung rief große Bestürzung hervor , und die Leute eilten zu Taufenden nach dem Buckingham -Palast , in der Hoffnung, dort näheres er¬
fahren zu können . In verschiedenen Theatern und Varietes wurden
Ankündigungenvon der Bühne gemacht, und in vielen Fällen verließder größte Teil des Publikums sofort das Theater. Verschiedentlichwurde die Nationalhymne von dem Publikum stehend gesungen .Es heißt , daß der König den dringende « Wunsch aussprach, seineKrankheit solle so lange wie irgend möglich geheim gehalten werden,damit keine unnütze Aufregung hervorgerufen würde , und man hofftedaher , daß es ihm möglich sein würde , die Königin bei ihrer Ankunftauf dem Bahnhof zu begrüßen , was aber natürlich ausgeschloffen war,als der Zustand eine bedenklichere Wendung nahm , und sobald der
Besuch am Bahnhof nicht ausgeführt werde« konnte , war es natürlich
unmöglich , die Wahrheit länger zu verbergen .

(Telegramme.)
dg . London , 6. Mai. Die genau « Untersuchung desKönigs zeigte , daß die Bronchien besonders ernst affiziert

erscheinen. Dies hatte zu den Worten des Bulletins: „ernste Be¬
sorgnis " geführt . Eine große Menschenmenge sieht vorden Gittem des S chloßhofes . Der Erzbischof von Canter -
bury ist eingetroffen , sprach den Prinzen Wales unmittelbar
nach Ausgabe des Bulletins .

— London , 6. Mai . (8.47 Uhr abends.) Eine großeMenschenmenge ist vor dem Buckinghampalast versammelt .Sie nahm die erste» Nachrichten des Abendbulletins mit Be¬stürzung entgegen. Das Bulletin wurde durch Sonder¬
ausgaben der Abendblätter sehr schnell in ganz London be¬
kannt und rief überall tiefe Trauer hervor. Als die königlicheStandarte auf dem Palast bei Sonnenuntergang wie üblich
niedergeholt wurde , entstand plötzlich eine Totenstille unter den
Versammelten und die Männer entblößten das Haupt, da man
glaubte, die Katastrophe sei eingetretcn . Doch wurde der rich¬tige Sachverhalt schnell bekannt.

- f- Karlsruhe , 7. Mal . Der Tod des
Königs Eduard hat den Prinzen von
Wales auf den Thron gerufen und sowird sein und seiner Gemahlin Bild wohl
auf das Interesse unserer Leser rechnen
können. Der neue König und bisherige
Prinz Georg Friedrich Ernst Albert ,
Prinz von Wales , Herzog von Pork , Graf
von Inverneß (Schottland ) und Baron
Killarney (Irland ) in der Pairie von
Großbritannien d . d . 24 . Mai 1892 , wurde
geboren zu Marlboroughhouse am 3 . Ju -
ni 1885. Er ist Mitglied des Oberhauses ,
Kgl . großbritannischer Kapitän zur See.
Der englische Thronfolger , stand sodann
ä la suite des preußischen 1 . Gardedrago¬
nerregiments .

Der jetzige König von England ver¬
mählte sich am 6. Juli 1893 im St . Ja -
mes-Palast mit Victoria Mary , Fürstin
von Teck . Königin Mary ist geboren am
26. Mai 1867. Der Ehe des neuen Kö¬
nigs sind bisher sechs Kinder entsprossen.
Jetziger Thronfolger ist der älteste Sohn ,
Prinz Eduard Albert , geboren am 23.
Juli 1894 .

Bekanntlich hatte der jetzige König Georg einen älteren Bruder ,Albert Viktor, der aber schon im Jahre 1893 unerwartet plötzlich
dahinschied . König Georg und sein älterer Bruder traten seinerzeit
zusammen als Kadetten in die Marine ein . Zwei Jahre verbrachten
sie an Bord des Schulschiffes „Britannia "

, dann machten sie eine drei¬
jährige Reise um die Welt an Bord der „Bachante "

, 1890 eröfsneteder damalige Prinz Georg, der inzwischen Kommandeur des in West¬indien stationierten Kanonenbootes „Thoush" geworden war , die
Industrieausstellung auf Jamaika .

Im Oktober 1891 besuchte er mit seinem älteren Vruver Irland ,
zog sich aber dort ein gefährliches Fieber zu . 1892 erfolgte dann , wie
gesagt, der Tod des Bruders , wodurch der damalige Prinz Georg
Thronerbe wurde . Am 17. Juni 1892 nahm er zum ersten Male seinen
Sitz im Oberhause ein.

Im Herbst 1892 bezog Prinz Georg die Universität Heidelberg. ImMai 1893 wurde seine Verlobung mit der Prinzessin Mary von Teck an¬gekündigt und am 6. Juli fand dann in der Königinkapelle des St .James -Palastes in Gegenwart des damaligen Zarewitsch (jetzigen Za¬ren Nikolaus II .) und der ganzen englischen Königsfamilie die Hochzeitstatt. In demselben Jahre war es, als der nunmehrige König zumKapitän zur See befördert wurde. Unter der Regierung seines Vaterswurde er wiederholt mit internationalen Repräsentationspflichten be¬traut . die ihn auch zum Besuche des deutschen Kaiserhofes nach Berlinführten .

mm

Deutscher Reichstag«
s= Berlin , 6. Mai . Die Sitzung wird um 2 Uhr vom Präsidenteneröffnet . Am Bundesratstische Staatssekretär Frhr . v. Schön. Aus der

Tagesordnung steht zunächst die zweite Beratung des Gesetzentwurfesbetreffend Ausgabe kleiner Aktien in den Konsulargerichts¬
bezirken und im Schutzgebiete Kiautschou. Die Kommission hat einenArtikel 2 a hinzugesügt dahin , daß die Zulassung der aus weniger alsIvüü JL nominal lautenden Aktien zum Börsenhandrl nur mit Ge¬
nehmigung des Bundesrats gestattet sein soll . -

Ein Antrag Nacken (Zentr . i will diesem Artik. 2a noch als neuen Zu¬
satz hinzufügen , daß die Genehmigung nur mit der Maßgabe erfolgendarf , daß der Börsenhandel mit solchen Aktien in einem Mindestbetragstattsrndet , der den Vorschriften des 8 180 des G .-G .-B . entspricht. EinAntrag Arendt (Rp.) will dagegen den Artikel 2 a dahin fassen , daß dieZulassung der auf weniger als 1000 M lautenden Aktien zum Börsen¬handel im Reichsgebiet nicht gestattet sein soll.

Abg . Dowe ( f. Vp . ) Aus den Anträgen Arendt und Nacken sprichtimmer noch das Grauen vor der Börse. Man glaubt , durch Zulassungsolcher Aktien an die Börse die Spekulation zu fördern . Wir werdendie Kommissionsbeschlüsse unverändert annehmen , eventuell aber denAntrag Nacken als das kleinere Uebel dem Anträge Arendt vorziehen.Abg. non Richthofen ( kons.) erklärt , daß ein Teil seinerfreunde für , ein anderer gegen das Gesetz stimmen werde aus Bcden-
en gegen die Zulassung kleiner Aktien überhaupt .

Abg . Eichhorn (Soz .) erklärt sich namens seiner Partei gegen dieVorlage im Interesse des Schutzes der kleinen Kapitalisten .
Abg . Arendt (Rp.) , seinen Antrag empfehlend, wünscht ebenfallsdie Kreise, welche an der Spekulation sich beteiligen - möglichst einge¬schränkt zu sehen . Die Kommissionsbeschlüffe lehne er unbedingt ab.
Staatssekretär von Schön : Ich habe schon erklärt und kann nurwiederholen, daß es den Regierungen fern liegt, die bewährten Grund¬

sätze unseres Aktienrechtes in diesem Punkte allgemein zu durchbrechen .Abg . Schultz (Rp. ) : Ich bin in der unangenehmen Lage, meinem
Fraktionsgenvssen Arendt widersprechen zu müssen .

Abg . Heckscher ( f . Vp . ) : So groß ist der Notstand doch wohl nicht ,daß wir deshalb die bewährten Grundsätze unseres Aktienrechtes an¬tasten müssen .
Abg . Nacke » (Zentrum ) bekämpft den Antrag Arendt .Abg . S e m l e r (natl .) tritt für die Vorlage m der Kommissions¬fassung ein.
Abg . Rettich ( kons,) vertritt den ablehnenden Standpunkt einesLeiles der Konservativen. Abg . Werner (Rp . ) spricht sich gegen dieVorlage aus .
Nach weiterer kurzer Debatte wird über den 8 1 abgestimmt. Die

Abstimmung bleibt zunächst zwciselhast. Der Hammelsprung ergiebtAblehnung des 8 1 mit 131 gegen 114 Stimmen . Auch die übrigen Pa¬ragraphen werden abgclehnt, ebenso Einleitung und lieberschcift des

Da» neue englische Köuig»paar.
Gesetzes . Dieses ist also definitiv abgelehut. Die Mehrheit bestand au» '
der wirtschaftlichen Vereinigung , den Sozialdemokraten , dem kleinerenTeile der Konservativen und bet Reichsparier sowie etnent Teile desZentrums .

Es folgt die zweite Beratung des Konsnlatsgebührcngr -
s e tz e s . Die Kommission beantragt unveränderte Annahme.

Abg. von Strombeck (Zentrum ) befürwortet einen Antrag , dieAbschriften in deutscher Sprache anzufertigen . Auch Abg. Behrens
( w. V .p. ) beantragt eine Zusatz -Bestimmung.

Abg . E v e r l i n g ( Hosp . d . Ntl . ) bemängelt es, daß die Beglaubi¬gung kaufmännischer Rechnungen über Begleichung der Tabaksteuer-Be¬träge nicht gebührenfrei erfolgen sollen . Er beantrage dies hiermit .Unteritaatssekretär Kühn vom Reichsschatzamt entgegnet, eine Ge .bührenerhebung sei in diesem Falle besonders berechtigt, weil grade beisolchen Beglaubigungen dem Staate besondere Kosten erwachsen.Ein Kommissar bemerkt noch zu dem Anträge Behrens , sein Grund ,gcdanle sei eigentlich in dem Tarif erfüllt , seinem Wortlaute nach geheer aber zu weit , tndem unter ihn auch Ingenieure , vielleicht sogarFabrikbesitzer fallen könnten.
Sowohl der Antrag Behrens als auch der Antrag Everling werdendann angenommen und in dieser Aenderung in zweiter Lesung das

Konsulatsgebührengeietz.
Das Ausführungsgesetz zur revidierten Berner Uebereiu -I u n f t betreffend den Schutz von Werke« der Literatur und Kunstwird in dritter Lesung en bloc angenommen.
Zur 3. Lesung des Gesetzes betreffend die Entlastung des

Reichsgerichtes erklärt Abg . Heine (Soz . ) die Ablehnung des
Gesetzes von seiner Partei .

Abg . Saida (Pole ) gibt die gleiche Erklärung ab und beantragtaußerdem , über den Antrag Schmidt-Warburg betreffend die Revisiontn Armensachen namentliche Abstimmung. Diese ergibt Ablehnung des
Antrages mit 125 gegen 115 Stimmen .Ueber die Gebühren -Erhöhung bei den Reichsgerichten wird eben¬falls namentlich abgestimmt und dieselbe mit 122 gegen 121 bei 5 Ent¬haltungen aufrecht erhalten . Ebenfalls namentlich abgestimmt wirdüber die Gebührenerhöhung für die Rechtsanwälte , die mit 134 gegen113 Stimmen bei 3 Enthaltungen angenommen wird . Darauf wird auchdas ganze Gesetz angenommen.

Es folgt die 2. Beratung des Entwurfes eines Kolonialbeam¬
tengesetzes .

Abg . D r ö s ch e r (kons.) legt als Referent dar , daß die Kommissionin einigen wesentlichen Punkten von der Vorlage abgewichen sei . —Staatssekretär Delbrück erhebt gegen die Zulassung des Wiederans -«ahmeverfahrens nur in dem vorliegenden Gesetz grundsätzliche Be¬denken . Der Reichskanzler sei aber der Meinung , baß eine Vorlage zueinem Wiederaufnahmeverfahren zu billigen sei und er glaube, eine
solche dem Hause baldmöglichst vorlegen zu können, ob noch in dieserSession, sei fraglich.

Hierauf geht eine von allen Parteien beantragte Resolution ein,die die Erwartung ausspricht , daß diese Vorlage noch in der gegenwär¬tigen Tagung dem Hause vorgelegt werden wird . Ohne erhebliche De-bitte wird das Gesetz sodann in der Kommissionsfaffnng angenommennur unter Streichung der Bestimmungen über das Wiederaufnahme¬verfahren . Ueber die Resolution wird erst in 3. Lesung abgestimmt.Endlich wird noch in 2. Lesung die Vorlage über die Diätenge¬währung an die Mitglieder der im Sommer tagenden Kommissionenerledigt .
Montag 2 Uhr Petitionen , vorher dritte Lesung der heute inzweiter Lesttng erledigten drei Gesetzentwürfe. Schluß 7)4 Uhr.

Tages-Run- fchar».
Deutsches Reich .

— Nerlin , 6. Mai. (Tel.) Das „Militärwochenblatt" meldet ,
von Beseler , Geileral der Infanterie »nd Chef des Jngenieur-
korps wurde » l» suite des Garde-Pionier -Bataillons gestellt , von
L a u e n st e i n . Generalmajor und General » I» suite des Kaisers
wurde zum Kommandeur der 38 . Infanterie -Brigade und vonDommes .
Major und erster Adjutant des Chefs des Gcneralstabes zum dienst¬
tuenden Flügel -Adjutanten Sr. Majestät ernannt.

— Berlin , 6. Mai . (Tel .) Die Abendblätter melden: Der zum
Reichskolonialamt kommandierte Hauptmann Förster ist hier an der
Schlafkrankheit gestorben .— Berlin , 6 . Mai . Das Abgeordnetenhaus hat den Antrag, wo¬
nach ein Abgeordneter , wenn er sich einer groben Verletzung der Ord-

ten einen Augenblick ineinander, sie verstanden sich ja so schnell ,obgleich sie sich seit fast drei Jahren nicht gesehen hatten!
„Langer Jung, " brummte Werben vergnügt, „was für ein

Teufelskerl bist Du geworden !"
„Nicht wahr?" Er lachte hell auf.
Aus dem Lachen aber hörte Asta heraus, daß es ihm lieber

gewesen wäre, sie wären in Rotznitzen geblieben! Da senkte
sie den Kops und ging zu ihrer Tante.

„Meine Herrschaften," sagte in diesem Augenblick der
Kommandeur , „für heute abend fünf Uhr darf ich wohl ausvollzähliges Erscheinen im Kasino rechnen?"

„Wir gehen erst einmal zur Schwadron, " sagte RittmeisterKramer , „Riesenberg will den Unteroffizieren, die er ja fast
noch alle kennt, die Hand drücken ."

Die Unteroffiziere waren nicht wenig stolz aus ihren HerrnOberleutnant. Voller Bewunderung blickten sie zu ihm auf,einen Brief von Majestät hatte er bekommen und einen Ehren -
säbel dazu, den unterzogen sie natürlich einer eingehenden Mu¬
sterung !

„Wenn ich meinen Dienst antrete, feiern wir noch einmal,"
sagte Erich.

Rach dem Frühstück hatten sich die Eltern ein wenig aufs
Ohr gelegt, Erich machte mit Werdens einen Spaziergang zum
Exerzierplatz hinaus .

„Man mutz sich ein wenig die Beine vertreten," hatte der
Dicke gesagt , „sonst ist man den Anstrengungen heute abend
nicht gewachsen! "

„Wirklich sehr nett, datz Ihr extra meinetwegen in die.
Garnison gekommen seid !"

Der Dicke schob einen Kramerschen Fesiknäller in den
Mundwinkel.

„Ra, na ! Aber man mutz Dich ja abfangen, wenn man
Dich mal Wiedersehen will ! Und nun , langer Jung , klar und- ju^ ia ^ Kannst Du uns nun wieder ertragen? Und wegen

der Ruth Hensingk schwören wir Urfehde , kein Brief ist zwischenuns seit dem Tage mehr gewechselt worden , an dem Du bei uns
warst , und sie zu sehen oder ihr Nachricht durch Dritte zukom¬
men zu lassen, haben wir zu vermeiden gewusst !"

„Also , da meine Hand , auf gute Freundschaft , ihr beiden !"
„Das war eine anständige Antwort, langer Jung , wir

danken Dir !"
Und da der Zweck so schnell erreicht war, machten sie kehrtund legten sich auch aufs Ohr . Werdens im Hotel, Erich in

dem Kramerschen Gastzimmer , in dem sein Vater bereits laut
und vernehmlich sägte.

Aber er fand keinen Schlaf. Erleichtert hatte er auf¬
geatmet, als man ihm gesagt , Hensingk werde der llebergabedes Ehrensäbels nicht beiwohnen. Ursprünglich habe er die
Absicht gehabt , dann aber abgesagt .

Doch würde er Ruth nun bald wieder sehen. Eigentlich
hatte er sich ihr gegenüber nichts zu schulden kommen lassen,aber ganz rein war sein Gewissen auch nicht ! Ob sie immer
noch hoffte ? . . . Doch wohl nicht, sonst wäre ihr Vater heutein die Garnison gekommen. Erich ärgerte sich auf einmal, datz
nicht wenigstens ein Glückwunsch von Hensingks eingelaufenwar, das wäre wahrhaftig nicht zu viel gewesen ! Da fuhr er
plötzlich im Bett in die Höhe — Teufel auch, sollte denn das
weiche Riesenbergfche Herz niemals zur Ruhe kommen?

(Fortsetzung folgt).

Theater, Luirft und Wissenschaft .
— Wiesbaden , 6. Mai . (Tel .) Heute nachmittag wurde auf Aller¬höchsten Befehl im großen Saale des Kurhauses ein Galakonzert ver¬anstaltet . Es gelangten die preisgekrönte Cantate „Weihe der Künste"

von Elsenheimer zur Aufführung nach einem Gedicht von Dr . Brühl .Der gemischte Chor war vom Cecilienverein und dem WiesbadenerMännergesangverein zt̂ immenMetzs . Ps . Orchester wirkte das städti¬sche Kurorchcster mit . hatte Herr Afferni . Als Solisten

— Leipzig. 6. Mai . Geheimrat Dr. H einrich Curschmann ,
ord. Professor der speziellen Pathologie und Therapie an der hiesigen
Universität , ist heute an einem Herzschlag im Alter von 64 Jahren
gestorben . (Der geschätzte Kliniker war im Jahre 1846 in Gießen
geboren , ivo er auch stildierte, wirkte zuerst als Assistenzarzt amSt . Nochusspital in Mainz und siedelte dann nach Berlin über, wo
er sich 1d7ü habilitierte. 1876 wurde er dirigierender Arzt des
Berliner städtischen Barackenlazaretts, 1879 Direktor des Allgemeinen
Krankenhauses in Hamburg, 1888 Ordinarius in Leipzig. Seine
zahlreichen , i» Fachzeitschriften veröffentlichten Arbeiten betreffen
fast alle Fragen der inneren Medizin, sowie das gesamte Kranken»
Hauswesen, auf welch letzterem Gebiet Cnrschuiann als Autorität galt .)

Raelsrrrber Strafkammer .
A Karlsruhe , 6 . Mai . Sitzung der Strafkammer HI . Vor¬

sitzender : Landgerichtsdircktor Dr . Obkirchcr. Vertreter der großh.
Staatsanwaltschaft : « taatsanwalt Kuenzer.

Vom Schöffengericht Breiten wurde am 26 . Februar der MüllerKarl Ried aus Oberderdingen wegen Betrugs zu 30 JC Geldstrafe ver¬urteilt . Der Angeklagte legte gegen dieses Erkenntnis Berufung einund hatte damit Erfolg . Die Strafkammer sprach ihn heute frei .An dem vor der Station Wiesenthal belegenen Bahnübergang der
Rheintalbahn ereignete sich am Abend des 17. Februar ein Unfall .Es wurde von einem aus Mannheim kommenden Personenzuge dasbeladene Fuhrwerk des Landwirts Josef Wittmer aus Wiesenthal vondem Zuge erfaßt und zertrümmert . Den Unfall hatte Wittmer . der das
Fuhrwerk selbst lenkte , herbeigcführt . Er wollte mit seinem Wagen nochvor Herannahcn des fälligen Zuges über den Bahnübergang gelangen,obwohl an der von der Station Wiesenthal aus bedienten Schranke
schon das Warnungs - und Haltezeichen durch die Glocke gegeben worden
war . Während Wittmer sich auf dem Bahnkörper befand gingen dieBarrieren nieder und er stand nun mit seinem Fuhrwerke eingeschlossenauf den Geleisen als der Zug daherkam. Die Lokomotive erfaßte de«Wagen, schleuderte denselben aus die Seite und zertrümmerte ihn.Wittmer selbst und seine Pferde blieben unversehrt . Wegen seines
leichtfertigen Handelns wurde Wittmer zu gerichtlicher Verantwortung
gezogen . Die Staatsanwaltschaft erhob gegen ihn wegen fahrlässt «
lerGefährdungeinesEisenüahntransportes Anklage,>ie zu seiner Verurteilung zu 50 M Geldstrafe führte .Tie Antlagcsache gegen den Eisenbahnarbeiter Anton Bogel au»Helmsheim wegen Körperverletzung gelangte nicht zur Verhandlung .In geheimer Sitzung hatte sich der Landwirt Isidor Stelzer auSUntergrombach wegen Sittlichkeitsvcrbrechen zu verantworten . DrgCache endete mit der Freisprechung des Angeschuldigten. _



«u«S des Hauses schuldig gemacht hat . von der Sitzung des Hauses ,«usgeschloffen werden kaan , mit 218 gegen 74 Stimmen angenommen .
Die werlergehenden Anträge , wonach ein Abgeordneter ans se :t>s oder
zwölf Tage ausgeschloßen werden kann und wonach eine Beschränkung
der Redesrerhcit zuläßig ist, wurden abgelehnt .

Die Wertzuwachssteucr .
---- Düsseldorf, 5 . Mai . Der Deutsche Werkmeisteroerband sandte

an de« Reichstag folgendes Telegramm : „Der Dcurschc Wertmeijter -
Berband erblickt in dem Reichszuwachsjteurrgejetz eine soziale Tat Die
Steuer belastet ausschließlich den arbeitslosen Gewinn , ist daher der
Anfang einer sozialen Finanzpolitik des Reichs. Alle LLerkineistcr ,aber auch alle Privatangestellten begrüßen darin den ersten Schritt
einer gründen Wohnungspolitik , die bisher Vodcnwucher und Ter¬
rainspekulation hinderten . Deshalb richtet er die dringende Bitte an
alle Parieren des Reichstags , durch Annahme des Gesetzes den wei¬
tere« Düßbrauch des vaterländischen Bodens zu hindern .

"
----- Berlin , 6 . Mai. (Tel . ) Die Wertzuwachssteuer-

Aomvusfion des Reichstages beschloß heute nach einer längeren
Debatte , die zweite Lesung vorläufig fortzusetzen und zu einem
gewissen Ende zu führen und sich dann auf den Herbst zu der-
ta§e«. Die Kommission erledigte sodann die Ztz 20 bis 48.

Die pol « ische Tannenbergfeier .
= Posen . 5 . Mai . Der galizische Landesausschuß zur Veranstal¬

tung der Tenwenberg -Feier zur Erinnerung des Sieges der Polen über
den deutsche« Ritterorden hat endgültig den Zeitpunkt für den Beginn
des Festes auf den 15. Juli gelegt . Der Tag wird als ^Nationalscst
für ganz PÄe « verkündet werden . Folgende Punkte des großen Fest¬
programms werden an diesem Tage erledigt : ein nationaler Dank¬
gottesdienst . Enthüllung des Jagello -Denkmals mit Festgesängen und
patriotischen Reden , Eröffnung einer Ausstellung von Gegenständen
aus der Jagellonischen Zeit , Vorträge und Reden zum Andenken an
diesen für Polen so denkwürdigen Tag , Theateraufführungen . Volks-
uuterhalrungen , allgemeine Illumination der Stadt Krakau . An den
anderen Tagen finden statt : Große Vorführungen des gesamten So -
koltums , ein Felddankgottesdienst mit sich daranschließendem Riesen-
festzug . Besuch nationaler Denkmäler und der Königsgräber . Die
Kosten der Krakauer Tanuenbergfeier sind vorläufig auf 75 200 Kro¬
nen veranschlagt , werden aber voraussichtlich gegen 100 000 Kronen
betragen . Die Stadt Krakau hat für die Feier 60 000 Kronen be¬
willigt . Den Rest haben die anderen galizischen Städte aufzubringen .
Für dÄr Empfang der Delegierten und für ' Volksvergnügungen sind
allein 20 000 Kronen bestimmt. Die Kosten einer Ausstellung von
Gegenständen aus der Zeit der Jagellonen sind auf 10 000 Kronen
veranschlagt. — Man sollte meinen , daß dies arme und rückständige
Land das Geld eigentlich zu nötigeren Dingen brauchte.

Die Verhältniswahl zum bayr . Landtag .
bä . München, 6 . Mai . (Tel . ) In der Abgeordnetenkammer stand

heute der liberale Antrag auf baldige Vorlegung eines Gesetzentwurfes
zur Einführung des Verhäüniswahlsyftems bei den bayrischen Land¬
tagswahlen zur Beratung . Der Minister des Innern , von Brettreich ,
erklärte , die Regierung habe formell gegen den Antrag nichts einzu-
wenden, doch dürfe im Interesse einer ruhigen Entwickelung das
Wahlgesetz nicht schon wieder geändert werden . Die Schwierigkeiten
des Proporzes seien so groß, daß an seine Einführung für das ganze
Land vorerst nicht zu denken sei . Der liberale Antrag wurde mit 70
gegen 30 Sttmmen abgelebnt . Dafür stimmten Liberal « und Sozial¬
demokraten, dagegen Zentrum und Bauernbund .

Oesterreich-Ungarn .
--- Audapell, 6. Mai . (Tel. ) Der ungarische Ministerpräsident

Graf Khuen Hedervarh wurde in Schönbrmm vom Kaiser
empfangen . Nach der Audienz machte der Ministerpräsident die
Mitteilung , daß die Wahlen für das 'Abgeordnetenhaus
vom 1. bis 10 . Juni stattfiudcu und der neue Reichstag am
21. Juni zusammesitreten werde . Kaiser Franz Josef
wird am 11. Mai in Budapest zn längerem Aufenthalteiutrcffcu.

Eine Demonstration der geschiedenen Eheleute .
--- Wien , 6. Mai . Bor dem Parlament erschien heute eine

größer« Anzahl katholisch geschiedener Eheleute , vielfach mit ihren
Kinder «, um eine Deputation ins Abgeordnetenhaus zu entsenden.

' Während die Deputation in der Säulenhalle den einzelnen Par¬
teiführern ihre Wünsche rorbrachte veranstalteten die übrigen
Demonstranten , geschmückt mit rotweißen Kokarden , einen ruhigen
Spaziergang . Die Deputation verlangte die Abschaffung des 8 111
des Bürgerlichen Gesetzbuches , der die katholische Ehe für unlösbar
erklärt . Die Sozialdemokraten und die Deutschradikalen erklärten
sich entschieden für die Reform . Die übrigen Abgeordneten ver¬
hielten sich mehr oder minder ablehnend .

Italien .
Eine Reform des Senats .

=a Rom, 6. Mai . (Tel .) Im Senat brachte Arcoleo eine Inter¬
pellation über die Reform des Senats ein . Ministerpräsident Luz-
zatti setzte auseinander , aus welchen Gründen die Regierung für die
Reform sei . Es sei wünschenswert, daß das Ansehen der hohen Kam¬
mer gestärkt werde . (Beifall .) Nachdem verschiedene Redner sich dazu
geäußert hatten , wurde eine Tagesordnung Finali angenommen ,
welche besagt, die Reform des Senates verlange ein eingehendes
Studium und die den Präsidenten ersucht , eine aus neun Mitgliedern
bestehende Kommission damit zu betrauen .

Rntzlaud .
Die Politik der offenen Türe in der Mandschurei .

— Petersburg , 6. Mai . Zu der Pittsburger Rede des Präsidenten
. Tafi über die Politik der offenen Türe in der Mandschurei und die
Neutralisation der dortigen Eisenbahnen erklärt der Dezernent für Ost-
afic» des Ministeriums des Aeußercn , das; die Rede Tafts größte Ber-
wnuderung hervorgerufen habe . Bon der Neutralisation der Mandschn-

. reibabnen könne keine Rede sein, da eine solche den Interessen Rußlands

. rmd Japans zuwiderlanfe . Hinsichtlich der vom „ New Bork Herold "
verbreiteten Nachricht , über den angeblichen Abschluß einer russisch - ja¬
vanische « Konvention bemerkt der Dezernent , daß die Nachricht der tat¬
sächlichen,Unterlage entbehre, doch seien die Beziehungen zwischen den
beiderseitigen Kabinetten so gute , daß eine solche Konvention umsomehr

: im Bereiche der Möglichkeit liege, als ein paralleler Betrieb von Eisen¬
bahnen für beide Machte eine Notwendigkeit sei .

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

Dem 18. April d. I . gnädigst bewogen gcfuudcn . der zuruhegeseIten
Hauptlehrerin Josephine Maier iu Freiburg das Lcrdienst -
kreuz vom Zähringcr Löwen zu verleihen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus ' und Unterrichts hat
unterm 17. März d. I . den Gerichtsschrciber Ferdinand B a 11r in
Engen zum Amtsgericht Schwetzingen und den Aktuar Ernst
Becherer beim Landgericht Freiburg zum Amtsgericht Eugen
versetzt.

jv * Badische Chronik .
8Bruchhausen (A. Ettlingen ) , 6 . Mai . Am vergangenen Sonn¬

tag unternahm der hiesige Gesang- und Musikverein „Edelweiß " auf
Deraulasiung des Eesangsdirigcnten Herrn Sedan Meinzer aus
KaÄsrvhr einen Ausflug nach der fiöhlichen Pfalz und zwar irnch
Edenkoben, Schloß Ludwigshöhe , Siegesdenkmal , Gropsburg . Hier
war gemeinsamer Mittagstisch . Nach dem Essen wurde von Herrn
Meinzer dem Verein als Andenken ei« prachtvoller silberner Pokal
überreicht . Gesangs- und Musilvorträge unter Leitung der Dirigen -

' ten Meinzer aus Karlsruhe und Emil Elker aus Bruchhaufen hielte»

die Teilnehmer lange beisammen, bis die vorgeschrittene Stunde
zur Heii.ttehr mahnte .

— Mannheim. 7 . Mai . Nach der neuesten Jn ' ormatio» ist
vorläufig noch kein Grund zu der Annahme vorhanden , daß
der Tat des Taglöhners Keller rin Sirrlicvkeirsvcrbrechcu vorans -
gegangcn ist. Erst die Sektion der Leiche der getöteten Vvlks-
lchülerin Marg. Keller kan » die Todesart scftstcllen . Als das Kind
anfgcfiindcit wurde , waren keine äußeren Spuren einer Ber¬
litz INI g Z » scheu . Kein Blutstropfen im Gesicht oder an den
Kleidern . Das Gerücht , daß der Täter das Kind teilweise entkleidet
und die Kleider im Walde verstreut hat , bestätigt sich nicht. Tie
Leiche wurde vollständig bekleidet ausgefnuden . Ter Bursche gibt
an , das Mädchen mit einem Prügel unabsichtlich totgeworfen
zu haben . An » Angst habe er die Leiche daun verscharrt.
Eine Schädelvcrlctzung ist aber an der Leiche bei oberflächlicher Be¬
trachtung nicht wahrznnehmen . Eher ist anzunehmen , daß der
Bursche das Mädchen erdrosselt hat .

t . Weinheim , 5 . Mai . Die „Turngenossenschnfi Jahn " hat als
Spiel - und Turnplatz ein an der Gartenstraße gelegenes Gelände von
nahezu 7000 Quadratmeter zu einem Preise von 80M Mark erworben .
Es find nunmehr die beiden hiesigen , der „Deutschen Turnerschaft "
angehürigen Turnvereine im Besitze eigener Turnplätze .

r Meinheim . 7. Mai . In der gestrigen Sitzung des Bürger -
ansschnsseS wurde die Errichtung eines Gewerbegerichts
beschlossen und der ausgestellte Entwurf des Ortsstatuts ohne wesent¬
liche Aenderungen genehmigt .

t. Weinhcim , 6. Mai . Ter Polizeihund „ Pia " des
Gendarmeriewachtmeisters Wilhelm Heidt von hier hat seinen bis¬
herigen großartigen Erfolgen (Mord in Forst , Baumfrevel in
Großsachen —Hohensachsen, Sachbeschädigung in Rappenau) eine
neue glänzende Lcistmig hiuzugefügt . Herr Heidt wurde heute
Bormittag nach Lampertheim gerufen , wo in der vergangenen
Nacht auf dem evangelischen Friedhöfe 14 Grabdenk¬
mäler beschädigt worden waren . In gewohnter Virtuosität
nahm Pia die Spur auf, die über eine Mauer und durch die Lücke
eines Bretterzaunes führte und verbellte schließlich in einem Zimmer
eines ungefähr 200 Meter entfernten Hauses. Der Bewohner des
Zimmers, der nach Mannheim gereist war. wurde , da auch sonstige
Indizien ihn verdächtig erscheinen ließen , nach seiner Rückkehr ver¬
haftet . Ob er ein Geständnis abgelegt hat » ist unS bis fetzt
nicht bekannt geworden .

0 Mindlschvnch (Amt Boxberg), 7. Mai. Am Donnerstag
den 5 . ds . Mts. zündeten einige ältere Knaben den Eiskeller
des Adlerwirts W irsching an . Das daran befindliche Holz und
Stroh verbrannte vollständig und das Eis schmolz. Der Schaden
beläuft sich auf über hundert Mark .

)( Schweinberg, Amt Buche», 6. Mai . Als dieser Tage der
27jährige Dienstknecht Busch ans dem Gemeindewald Holz abfuhr,
wollte er während der Fahrt auf den beladenen Wagen steigen , siel
aber herunter , kam dabei unter die Rüder und wurde zu Tode
gedrückt.

Bruchsal, 6. Mai . Gestern mittag nach 3 Uhr ist aus dem Zucht -
hausr hier ein zu einer 15jährigen Zuchthausstrafe verurteilter Ber-
brcchcr entflohen, der aber durch einen Spaziergänger beim Absprung
von der Mauer beobachtet und mir Hilfe einer weiteren in der Nabe
wohnenden Person alsbald ivieder fcstgenonunen und nach dem Ge¬
fängnis zurückacführt wurde. Er soll unter seinem Gcfangcncnkittel
eine in der Schneiderei entwendete Uniform getragen haben.

A . Rcinshcim (2t . Bruchsal!, 5. Mai . Bei der ErncuerungSwahl
in den Gemeindernt wurde» folgende Herren geivählt : Friedrich Her¬
zog, Sattler , Johann Hcrbcrger , Landwirt , und Theodor Brecht, Land¬
wirt . — In Hnttcnhcim hielt am 28. Mai die hiesige Freiw . Sanitäts -
kolonnc ihre Haupt - und >schiußübung ab, zu welcher eine größere An¬
zahl Kolonnen aus der ganzen Gegend eingeladen wurde .* Pforzheim , 7. Mai . Da an eine EiscnbahuverbiudungBretten-
Pforzheim noch nicht zu denken ist , ist ein Auto - Omnibus -
Ber kehr zwischen Pforzheim und Breiten geplant, zu dem
der Stadtrat einen Jahresbeitrag bedingungsweise zugesagt hat. —

| ] Hernsvach, 7. Mai . Wie das „ Rast. Tagebl . " meldet ,
haben Herr und Frau Kommerzienrat Klumpp zur Erbauung des
neuen Schnlhauses der hiesigen Gemeinde die nennenswerte
Summe von 10000 Mk. überweisen lassen .

Lahr . 6. Mai . Als gestern abend der 17 Jahre alte
Vieser nach Hause gehen wollte , erhielt er einen Schuß in den
Unterarm . Ein 73 Jahre alter , auf der Lohmühle wohnhafter
Mann hatte mit einem Revolver hantiert und so das Unglück
hcrbeigcführt .

* Kugsweier (Amt Lahr), 0. Mai . Iu dem Weinberg des
Landwirts Georg Noll wurden 57 Rebstöcke ab ge schnitten .
Eine der Tat verdächtige Person ist verhaftet .

0 Ichenheim (A . Lahr ) , 0. Mai . Aus dem Rhein wurde
gestern eine weibliche Leiche gelandet, bei welcher der Vcr-
wefungsprozeß so weit vorgeschritten ist, daß Herkunft und
Alter nicht festgestellt werden können.

ül Freiburg , 6. Mai . Die Generalversammlung des Badischen
Bauernvereins, welche statutengemäß alle drei Jahre staltfindet und
das letziemal 1907 in Mannheim anläßlich der großen Gartenbau¬
ausstellung tagte , wird in diesem Jahre in Freiburg abgehaltcn wer¬
den in Verbindung mit dem Iubiläumsfest , das am 2 . Juli gefeiert
wird . So viel bis jetzt bekannt ist, wird die Mitgliederversammlung
am Nachmittag des 1 . Juli sein .

I Badcnweiler , 5 . Mai . Anfang dieses Monats fand die feier¬
liche Einweihung des neuen Verwaltungsgebäudes , welches die Dienst -
räume für die Badcverwaltung . das Bürgermeisteramt und das Post¬
amt enthält , statt . Nachdem Bürgermeister Bertschin die Erschienenen
begrüßt , einen kurzen Ileberblick über die Entstehung des Baues ge¬
geben , sprach Oberamtmann Hebting ( Müllhcim ) in formvollendeter
Weife über die Zwecke des Baues . Es folgten sodann noch niedrere
Ansprachen , so diejenige des Kurkommisiärs , Amtmanns Dr . Keller ,
auf die Bauleitung und die ausführenden Handwerksnieister u . a , m .
Das Gebäude selbst ist eines der ältesten des Ortes , der ehemalige
„Badische Hof"

, das erste Gasthaus Badenwcilers , wohl gegen 200
Jahre alt . Die Gemeinde hat es für 90 000 erworben und durch
einen gediegenen Umbau , der wohl ebenfalls nochmals dieselbe
Summe kosten wird , dem besagten Zwecke zugänglich gemacht.

* St . Akasten, 7 . Mai . Au den hiesigen Bürgermeister Wa ß m er
ist dieser Tage folgendes Schreiben vom Minister v . Marfchall
zugegaugeu: Im Aufträge Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs eröffne ick Ihnen als Mitiniterzeichuetem der an Allerhöchst -
dcnsclbcn gerichteten Petition der Gemeinden des Amts¬
bezirks St . Blasien um Erbauung einer Eisenbahn , daß
im Hinblick auf die g e g e n w ä r t i g c F i u a u z l a g e der Verwirk¬
lichung dieses Wunsches iu der laufenden Bndgetperiode nicht
naher getreten werden kann. Seine Königliche Hoheit geben sich
indessen der Hoffnung hin, daß eine Besserung der Lage der Staats-
finanzen , auf welche durch die weise Sparsamkeit auf allen Gebieten
gegenwärtig hingewirkt werden muß , in nicht zu ferner Zeit es ermög¬
lichen werde, auch diesen Wunsch zur Erfüllung zu verhelfen.

* Körwihl ( Amt WaldShnt). 6. Mai. Zu der gemeldeten
Verurteilung des Heiratsschwindlers Adolf Waldemar
Bühn , wird berichtigend mitgeteilt: Bühn war nie Lehrer . Er
hat das Seminar Meersbnrg besucht . Ist in Meersburg mancher
Streiche wegen noch in Erinnerung . Er wurde aber wegen Schwin¬
deleien zuletzt aus der Anstalt ausgcwiesen.

* Singen. 6 . Mai . Der verhaftete Italiener Medizi soll
nach den „ Sing . Nachr. " unter der Last erdrückenderIndizienbeweise
zugegeben haben , daß er scmeu Landsmann G r u p v i durch
mehrere Messerstiche gelötet habe . Das mit Blut befleckte Messer
wurde in einer Dolfle am Bahkkvüluni von einem Kuave» gesunden
und von dessen Vater eine Zeit lang zum Brötschueiden benützt.

Ter emstohenc R e ghini , von dem man immer noch keine Spur
hat , soll dem Medizi Beihil fe geleistet h aben.

Zur Bierpreiserhöhung i« Baden ,
ch- Karlsruhe, 7 . Mai. Das GewerkschastAartell hat

sich gestern abend in längerer Beratung über den Verschlag der
Braurrrie » , den V, Liter zu 14 Pfennigen und den V« Liter
zu 9 Pfennigen Verkaufspreis sestzusetzen, schlüssig gemacht. Das
Angebot des Verbands der Brauereibefitzrr wurde abgelehnt
und die Fortsetzung des Bierboykotts beschlossen -
Das Für und Wider war gründlich durchgcsprochen worden ;
die Beschlußfassung erfolgte eimnütig.

* Gündelwangen (A . Bonndorf ) , 6. Mar . Infolge des
Bierauffchlages haben eine große Anzahl Bürger von hier bc-
schloffen , gegen eine Strafe von 3 - st kein Bier mehr in den hie¬
sigen Wirtschaften zu trinken , bis wieder die alten Preise und
Gläser eingeführt find.

Aus - er Residenz .
Karlsruhe , 7. Mai.

— Hosbericht. Der Großherzog and die Erotzherzogin niit
der Eroßherzogi « Luise besuchten am Himmelfahrtslag den
Gottesdienst in der Schloßkirche. Hierauf nahm der Großhcrzog
die Meldung des Oberleutnants Tkemann , 1 . Offiziers des
Traindepots des IG . Armeekorps, bisher 2 . Offizier des Train¬
depots des 14 . Armeekorps , entgegen . Gestern vormittag hörte
Seine Königliche Hoheit laut „Karlsr. Ztg." die Vorträge des
Legationsrats Dr . Seyb und des Ministerialdirektors Ee -
heimerats Göller und nachmittags diejenigen des Ministers
Freiherrn von Bodman , des Eeheimerats Dr . Freiherrn von
Babo und des Eeheimerats Dr . Nicolai.

□ Art «; Friedrich Karl von Kelle» hat sich gestern Vor¬
mittag 10.45 Uhr uach Frankfurt a . M . begeben. Prinz Max
war bei der Abreise an der Bahn .

* Todesfall. Im Älter von 391- Jahren ist gestern vormittag Herr
Heinrich Kahn, in Firma Gebr . Kahn, gestorben . Der Dahingesüiicdeue
war ein strebsamer und tüchtiger Kaufmann , der sich allgemeiner blch -
tuug erfreute .

8 Neue Bilder sind in unserem Eppeditionsschaufenster von Paul -
hans Flug von London nach Manchester ferner von der Ucbcrführung
der Leiche dcS Dichters Björnfon von Kopenhagen nach Norwegen foww
der FrühjahrSparade in Wien.

Az Die anzeigepflichtigen Tierseuchen weisen für den Monat März
einen günstigen Stand auf . Eine erheblichere Verbreitung gewann
nur der Bläschenausschlag des Rindviehes , der in 20 Gemeinden und
111 Stallungen neu austrat . In größerem Umfange herrschte noch
der Milzbrand . Er wurde in 17 Gemeinden und in 17 Stallungen
festgestellt. Dieser Seuche fielen 20 Stück Rindvieh zum Opfer . Die
anderen Seuchen, die noch vorkamen, ttatcn nur in geringem Um¬
fange auf .

Achtung! Minderwertiges Geld ! Es hat sich herausgestellt ,
daß die seit dem 1 . Oktober 1890 außer Kurs gesetzten Talerstücke noch
immer in Zahlung gegeben werden, wodurch dein Empfänger infolge
des verminderten Silberwertcs ein Verlust von etwa 1,80 - tl für jedes
Stück entsteht. Um nun in Zukunft eine Verwechselung mit den
neuen Dreimarkstücken zu verhüten , sollen alle Reichs- und Landes -
kaffen sowie Bankinstitute , bei denen der Versuch gemacht wird , Taler¬
stücke in Zahlung zu geben , diese durch Anschneiden kenntlich zu machen.
Die auf diese Weise gekennzeichneten Münzen werden dann dern Ein -
zahler zurückgegeben . — Eine weitere Bnndesratsverordnung bezieht
sich auf die Einziehung der Reichskassenscheine zu 20 und 5V Jl aus den
Jahren 1882 und 1890. Nachdem im Jahre 1900 die Ausgave von
Reichsbanknoten in Höhe von 20 und 50 M erfolgt ist , erschien es an¬
gemessen , di« Reichskassenscheine in gleicher Höhe einzuziehen , so daß iit
Zukunft nur noch Kassenscheine von 5 und 10 JC vorhanden sein
werden . Ilm nun diese Einziehung zu beschleunigen, soll vom 1 . Ja¬
nuar 1911 ad die Einlösung der zur Einziehung gelangenden Kassen¬
scheine nicht mehr bei der Reichshauptkaffe, sondern nur noch
bei der Hauptstelle der Reichsschuldenverwaltung erfolgen . Man
nimmt an , daß eine solche Verordnung eine schnellere Abstoßung der
Scheine aus dem Verkehr verursachen wird . Für die eingezogenen
Schein« von 20 und 50 JL werden in demselben Betrage solche von
5 und 10 M ausgcgeben,

# Bortrag . VIra Sonntag den 8. Mai , abends 814 Uhr , wird
Prediger Gäbe über das Thema : „Der Halleysche Komet und das Ende
der Welt " im Missionssaal Äaiserstraßc 108 Stb . 2 . sprechen . Jeder¬
mann ist willkommen . Eintritt frei.

4t Gestohlen wurde am Dienstag , den 8 . Mai . nachmittags gegen
5 Uhr aut dem Hauptpostamt hier einem Dienstmädchen, das im Be¬
griffe ioar , seiner Mutter einen Teil seines Lohnes zu senden und dazu
die Adrrffe schrieb, vom Pult weg der Geldbeutel mit 10 M Inhalt .
Da es sich um ein armes Dienstmädchen handelt , dürfte cs wirklich
angebracht sein , wenn der Täter dem Mädchcn d̂cn Betrag wieder zu -
komnlen ließe. Die Expedition 8er „Bad. Prene " ist unter Wahrung
vollster Diskretion bereit , den Leirag für die Bestohlene cntgegenzu -
nShinen. »

Vermischtes.
— Wismar, 7. Mai . (Tel.) Die Staatsanwaltschaft er¬

läßt einen Steckbrief hinter dem Rechtsanwalt Schlottmann
wegen Ilnterschlagung , Betrug und Untreue . Schlottmann ist
flüchtig . Die Unterschlagungen sollen die Höhe von 700 000 Ji
erreichen.

== Wien , ß. Mai . Wie die Korrespondenz Wilhelm von gut
unterrichteter Seite erfährt , ist die militärische Untersuchung gegen
den Oberleutnant Hofrichter bereits abgeschloffen . Das Kriegsge¬
richt tritt nach den bisherigen Dispositionen in den ersten Tagen
der zweiten Hälfte des Monats Mai zusammen.

— Dünkirchen, 6. Mai . (Tel .) Alle Ausständigen mit Aus¬
nahme der Bauarbeiter nahmen die Arbeit wieder auf .

Das Grubenunglück in Alabama .
— Newyork, 0. Mai . Bon den in der Palosmine Verunglück¬

ten wurden bis Mitternacht elf Tote gesunden, welche 1400 Fuß
tief arbeiteten . Fast alle andern arbeiteten 2300 Fuß tief , wohin
man noch nicht vorgedrungen ist. 150 Menschen kamen um, wo¬
runter 45 Weiße waren Der Explosion folgte eine gewaltige De¬
tonation . Eine Flammensäule schlug aus dem Schacht 200 Fuß
hoch empor. Unter den Verunglückten sind manche , welche vor ei¬
nigen Tagen dem Unglück in Mulga entronnen waren .

M . Mewliork, 7 . Mai . ( Privattcl. ) Mail hat keine Hoff -
unilg , die auf der Grube Pralos verschütteten 200 Bera -
lcutc retten zu können .

Das Erdbeben iu Eostarica .
— Rewyork , 0. Mai . Nach einer Meldung aus San Juan

del Sur ist in Eartago kein einziges Wohnhaus stehen geblie¬
ben . 350 Leichen wurden unter den Trümmern
hervorgezogen . Die Verwundeten wurden nach San
Jose gebracht.

<= ■ Newyork . G. Mai . (Tel.) In Earthago (Lostarica)
sind bisher 450 durch das Erdbeben Getötete ge *
borgen worden.

* Eartago (Costarica ) .
"lenere Nachrichten besagen , das

Erdbeben richtete nicht nur i » Eartago großen Schaden an,
sondern auch in der an der Eijmbasnlinir Cartago-Puertclimon
gelegenen Städten.
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Ober-— Berlin , 7. Mai . (Tel.) Der Führer des »P . 2".leutnant Stelling , ist an Lungenentzündung erkrankt.
----- Berlin , 7 . Mai . (Tel . ) Die militärischen Luftschifsnranö -

ver bei Metz sollen nach der „Neuen politischen Korrespondenz
" am

11. Juli beginnen und ungefähr sechs Wochen dauern .- - I' ü » ekdort . 6 . Mai . (Tel . ) Nachdem kurz nach S Uhr auf
den heftigen Regen nnerwaRct Windstille eintrat, find die Aviatiker
Baron de Catcrs und Ieau ni u au fgestt cg en . Jcanuin
erreichte bei feinem Fluge über den Erafenbergcr Wald eine £ ül) cvon üb er 200 Metern . Baron de Caters stieg ebenfalls mehrereMale mit seinem Avparat auf und flog in eleganterWeise über das

Flugfeld . Kurz vor 6 Uhr befanden fich beide Flieger noch in der
Luft. Falls die Witterung einiacrinaßen günstig ist. tvereen vor -
anssichtUch Samstag und

"
Sonntag sämtliche fünf ge¬meldete Flieger Flugversuche machen.

- Wien, 6 . Mai . Am 6 . Juni wird, wie schon kurz berichtet , ein
Zeppelinluftschrfs , vom Grafen Zeppelin persönlich gesteuert , in Wien
eintreffen und hier vor dem Kaiser landen. Die Fahrt nach Wien un
»« nimmt das Luftschiff auf Kosten des deutschen Kaisers. Es ist ge-
plant , sobald der Luftkreuzer in Korneuburg gesichtet wird, Kaiser
Franz Joseph von der bevorstehenden Ankunft zu verständigen , der sich
hierauf nach der Simmeringer Heide begibt, wo Graf Zeppelin in
Gegenwart des Kaisers landen wird. Das Luftschift soll in mähiger
Höhe ( etwa 20V Meter) die Htadt überfliegen und so auch überall
in Wien gut sichtbar sein . D«: Neffe des Grafen weilte dieser Tagein Wied , um alle vorläufigen Arrangements zu treften .— Prag , 7 . Mai . (Tel .) Graf Zeppelin hat auf Ersuchen des
deutschen Volksrates für Böhmen, nicht in Prag zu landen, geant¬wortet, er werde , falls er über Böhmen zurückkehre , bei Leitmeritzlanden.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse".

— Berlin , 7. Mai . Eine Gedenkfeier für den verstorbenen Reichs-tagSabgeordncten und Stadtverordneten Dr . Hermes vereinigte gesternabend zahlreiche Mitglieder der fortschrittlichen Bolkspartci . Die Ge¬denkrede hielt Justiziar Flatan . Geh . Justizrat Kassel widmete demFreunde und Mitkämpfer einen warm empfundenen Machruf .— Leipzig, 6. Mai . (Tel .) Der vereinigte zweite und dritte
Strafkammersenat des Reichsgerichts verurteilte den Schlaffer Johann
Rusch-Wiesbaden, zuletzt in Frankfurt a . M . tätig , wegen versuchtergeheimer Mitteilung an die französische Regierung zu einem Jahr dreiMonaten Gefängnis, fünf Jahren Ehrverlust und erklärte die polizei¬liche Aussicht für zulässig . Die Verhandlung fand vollständig unter
Ausschluß der Oeffentlichkeit statt .

— Friedberg (Hessen) , 6 . Mai . In der heute abend hier abge¬haltenen Sitzung von Vertrauensmännern der Nationalliberalen undder Fortschrittlichen Volkspartei wurde Profeffor van Calkcr -Straß-
burg als gemeinsamer Kandidat für die Reichstagsrrsatzwahlausgestellt— ßhristiania, 6. Mai. Expräsident Fioafrvelt und Iamilie
sind heute abend , vom König zum Bahnhof begleitet, «ach Stockholm
avgererst.

---- Kristiania, 6. Mai. Um 12 Uhr fand in der Universitätdie Promotion Noosevelts zum Ehrendoktor statt . Der
Stndeutengesangoercin sang die amerikanische Nationalhymne ; dann
hielt der Rektor eine Begrüßungsrede , hierauf folgte dieAnsprache des Dekans der historisch-philosophische » FakultätBroch und die Ueberreichnng des Toktordiptoms an Rooscpelt
durch den Rektor . Rooseve lt dankte in e iner längeren Ansprache.

Bom Balkan .
— Aonstantinopek, 6. Mai . Der Sultan ist w i e d e r h e r -

gestellt und wohnte heute dem Selamlik bei.
= Athen, 6. Mai . In Kreta beschlossen Regierung und Parteien

definitiv die Leistung des Eides im Namen König Georgs durch alle
christlichen Abgeordneten, ferner jedoch die Zulaffung der muselmani¬
schen Deputierten zu den Parlamentsarbeiten auch ohne diesen Eid.
Dementsprechend beantwortete gestern die kretische Regierung die
Empfehlung der Schutzmächte zur Vermeidung der Eidesleistung.

— Korfu , 7 . Mai . Das Namensfest des Königs von
Griechenland wurde gestern festlich begangen. Dem aus Anlaßdes Namensfestes in der Kathedrale abgehattenen Trdkum wohnten
zahlreiche Offiziere bei.

Der Aufstand in Albanien .
— Saloniki , 6 . Mai . Die Rebellen aus dem Lumagebiet

ziehen gegen Pritzrend vor, wo Verstärkung der Garnison verlangtwurde . Aus Smyrna sind vier Redifbataillone hier eingetroffen.die nach Ueskiib weitergehen. Die Nachricht , daß in Binca auch
Frauen und Kinder katholischer Albanesen von den Truppen ge¬
tötet wurden , wird von den Behörden entschieden dementiert. '

= Saloniki, 6. Mai. Nach einer amtlichen Meldung übt
die Verhängung des Belagerungszustandes über die Ortschaf¬ten des Aufstandsgebietes eine beruhigende Wirkung in Ober¬
albanien aus . Die Vorhut der gegen Preschowa bei Ghilan
vorrückeaden Truppen stieß bei Budakowa auf die Rebellen,mit denen es zu einem heftigen Gefecht kam . Nähere Einzel¬
heiten stehen noch aus.

— Aonstantiuopel , 6. Mai . Der Kriegsminister ist heuteabend nach Saloniki und nach Kossowo abgcreist , um, wie
seitens der Regierung erklärt wird , das 3. Armeekorps zu in¬
spizieren . Wie verlautet, soll der Kricgsminister die Lage inAlbanien nnd die erforderlichen Reformuiaßna hmcnstudieren. _

Krankheit und Tod König Eduards.
— London, 6 . Mai. Das ernste Bulletin von heute vor¬

mittag erregt in allen Bolkskreisen tiefe Besorgnis und
man ist allgemein ans das Schlimmste gefaßt. Erhebliche
Menschenmengen miistehen seit den frühen Morgenstunden den Palast .Etwas Beruhigung gewährte es anfänglich , daß die Musik -Kapelle
dort wie üblich ihre Weisen spielte . Doch die daraus gezogenen
günstigen Schlüffe wurden durch das Bulletin schwer enttäuscht . Der
Prinz von Wales traf im Pakaste ein und verblieb darin.
Viele hochgestellte Persönlichkeiten besuchen den Palast , um sich nach
dem Befinden des Königs zu erkundigen , darunter die Mitglieder
des diplomatischen Korps nnd die S p i tz e n der Regierung
und der Behörden .

— London , 6 . Mai . Die Minister Asquith und Mac Kenn«
welche gegenwärtig in Spanien weilen , haben Sevilla verlassen ,
um sofort nach England zurückzukehren. ■ Man glaubt, daß sie aus
Anlaß der Erkrankung des Königs nach London berufen worden
sind.

bä London, 6 . Mai . Die königliche Familie zeigte sich
heute nachmittag stark beunruhigt . Das Fieber des Kranken
will nicht weichen. Die Atemnor war heute morgen für Angeu -
blicke äußerst bedenklich. Der König , des Ernstes seiner Lage
sich voll bewußt , verständigte sich, da ihm das Sprechen der¬
zeit untersagt ist , durch Zettelchen mit seinen nächsten An¬
gehörigen . (L. A. )

- - London , ß . Mai . Ein abends um 6 Uhr ausgegebenes
Bulletin besagt : „Die Symptome der Krankheit des Königs haben
sich während des Tages verschlechtert. Sein Zustand ist gegenwär¬
tig kritisch ."

= London , 6. Mai Die Aerzte erachteten einen Besuch im
Krankenzimmer des Königs in den nächsten Stunden nach Veröf¬
fentlichung des Bulletins nicht für erforderlich . Es verblieben je¬
doch einige Aerzte im Schloß .

= ■ London , ß . Mai . Der Erzbischof von Cantcrbury hat an Ialle Bischöfe eine Botschaft gerichtet , in der Gebete für den Königin seiner schweren Krankheit angeordnet werden .
j= London, 6 . Mai. Ter Andrang derjenigen zum Schloß,die sich zum Zeichen ihrer Teilnahme eintragen wollen , nt so

stark, daß das Buckingham-Tor. das sogenannte Botschafter-Tor,
geöffnet, dort ein zweites Negister jür die tzinschreibniigen an¬
gelegt locrden mußte .

— London, 6 . Mai . (7 Uhr 41 Min .) Alle Mitgliederder Königlichen Familie wurden in den Buckingham -Palast
berufe» .

— London, 7. Mai . Gestern abend I I Hör war die Stimmung im
Pnbliluin ganz verzweifelt, da man jeden Augenblick aefaßl war , daßdieKatastrophe noch in der Nacht eintreten würde . Es regnete in Strö¬men. Trotzdem waren alle in London verfügbaren Fahrgelegenheitennach dem Buckingham -Valail in Betrieb . Automobile und Trofchkc »ballen vor dem schloß . Alle Fenster im Palast waren erleuchtet, aberdie Fenster des Krantcnzimmers liegen nach dem inneren Gartenhoshinaus , sodaß man von draußen aus nichts erblicken kann.Eme genaue Untersuchung des Königs durch die Aerzte ergab geitern abend, daß sich die Entzündung in den Bronchialröbren gnsgedehnt hatte .

Quälende krampfhafte Zuckungen des Kehlkopfes , die sich in denersten Nachmittagsstunden erngestellt hatten , dauerten fort . Die Ge¬samtlage erschien , da die Herztätigkeit nach wie bor unbefriedigend war ,verzweifelt. Die Königin zeigte sich tief gerührt von der an sie gerich¬teten , das innigste Mitgefühl zum Ausdruck bringenden Depesche KaiserWilhelms dessen Eintreffen man in London für möglich hält.
— London , 7. Mai . Der Erzbischof von Canterbury ist

gestern abend y210 Uhr in den Buckinghampalast zurückgekehrt .Alle Mitglieder der königlichen Familie mit Ausnahme der
Herzogin von Albany weilten beständig im Palast . Mehr und
mehr scheint die Ikeberzeugung Raum zu gewinnen, daß der
Zustand des Königs vollständig hoffnungslos ist.

Am 10 Uhr abends teilte der Sekretär des Königs , Lord
Knollys, dem Reuterbureau mit, daß der Zustand des Königsunverändert fei . Die Menge verharrt trotz des Regenwetters
vor dem Palast .

Dem Vernehmen nach verbrachte der König den ganzenAbend in schlafartigem Zustande . Zwischen S und 16 Uhr trat
ein leichtes Erwachen ein . Darauf wurde der König bewußtlos.Ein amtliches Bulletin von 11 Uhr 50 Min. abends mel¬
det, daß der König 11 Uhr 4 5 Min . sanft verschie¬de n ist in Gegenwart der Königin , des Prinzen und der Prin¬
zessin von Wales , der Prinzessin Luise , des Herzogs von Fife ,der Prinzessin Viktoria, sowie der Prinzessin Luise , Herzoginvon Argyll. Beim Ableben des Königs war von seinen Kin¬
dern nur die Königin von Norwegen nicht anwesend . Sie tele¬
graphierte, daß sie sofort abreise . Ihre Ankunft dürfte Sonn¬
tag erfolgen .

II . London , 7 . Mai . 2 Uhr 15 Morgens . (Privattel .) Bald nachMitternacht stürzten die Zeitungsträger durch die Straßen und riefendas Etxrablatt mit der Todesnachricht des Königs aus . In den Clubs
und Restaurants kehrte alsblad Bestürzung und tiefe Trauer ein.

II London » 7. Mai . % 4 Uhr morgens. (Privattel .) Der
Prinz und die Prinzessin von Wales verließen den Palast um
!43 Uhr und kehrten nachhause zurück . Der Prinz telegraphiertean den Lord-Mayor : „Ich bin tief betrübt, Ihnen mitzuteilen,
daß mein geliebter Vater, der König, um 11 Uhr Sö Minuten
friedlich entschlafen ist.

Außerhalb des Palastes kündete Lord Knollys , der Kam¬
merherr des Königs , den Tod mit den Worten an : „Meine Her¬
ren ! Der König ist tot !"

Die Krankenzimmer des Königs lagen im ersten Stock der Nord¬
westecke des Pqlastes , von der aus man den Blick auf den Konstitu¬
tionshügel hat. Alle Mittel wurden noch angewendet, um das
Straßengeräusch von dem Kranken fernzuhalten.

In den Klubs wird erzählt , der König habe am gestrigen Freitageinen Schlaganfall erlitten.
Ter Lordmajor sandte der Königin Alexandra ein Telegramm , inwelchem er ihr seine Teilnahme ausdrücktc. Die Königin übermittelteihm dafür telegraphisch ihren Dank und bat ihn , auch den BürgernLondons ihren Dank für deren Teilnahme auszudrücken .

• • •
Berlin . 8. Mai . Der Kaiser hat befohlen , daß ihm über das

Befinden des Königs Eduard durch die Botschaft in
London fortlaufend direkt Bericht erstattet wird . Bei der hiesigen
englischen Botschaft ließ der Kaiser heute vormittag Erkun¬
digungen einzirhen . Ter Kaiser wird der hentigen Festvor -
stellung nicht beiwohnen . Wie es heißt , geben Anlaß
dazu die im Laufe des Tages eingegangenen ernsten Nachrichten
über das Befinden des Königs Eduard.

II . Berlin , 7 . Mai . (Privattel .) Da die Nachricht vom Tode des
Königs von England erst nach 12 Uhr in Berlin eintraf, konnten nux
diejenigen Zeitungen, die einen sehr späten Redaktionsschlutz haben ,dem König einen Nachruf widmen. Es find dies das „Verl . Tagblatt " ,der „Tag" und die „Berl . Morgenpost "

. Alle drei Zeitungen äußern
sich in würdiger und sympathischer Weise über die Regierungszeit des
verstorbenen Königs.

J . Petry W=
Hoflieferant

Jnwelen, Gold- nnd
Silberwaren

Kaiserstr. 102, Tel . 1558.

Frangipani - Ringe
— Trauring © »—

Goldene King ©
ln grösster Auswahl

vom einfachsten bis feinsten Genre.

trwttich empfohlen . Bestes Hälie- und Hemenstürkungsmlttel . Preis
pro Flasche M 2. 75. Chemische Fabrik „ Delta" O.m . b. H.. Hamburg.

s W . WAGENMANN *
Weingrosslmndluug n . Weinbergbesitzer gq

S TRABEN -TRARBACH s. Mosel n KARLSRUHE
'7,«?- s

Erstklassige Fass - nnd Flaschenweine .

SARG
Berlin, S. 42 Rltlerstr.il

Wien-Paris

• i *
BESTE

Pf̂ /zAHN-CREME

. afferftaus yes Rheins .
Konstanz. Hasenpegel . 6. Mai 3,53 m ( 4 . Mai 3,58 m) ._Schufleriu | ek, 7 . Mai Morgens 6 Uhr 2,40 m (6. Mai 2,50 m),
JU0C. 7 . Mai Morgens ö Uhr 2,93 m (6. - Mai 2,98 m ).
A.' -irau , 7 . Mai Morgens 8 Uhr 4,66 m (6 . Mai 4,66 w).
Mannheim , 7. Mai Morgens 6 Uhr 4,05 m (6. Mai 4,06 m ).

Pergnügmrgs - und Vereins-Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Jnfcratentcil zu ersehen.)

Samstag den 7. Mai
1. Athletikfportklub Germania. 8 !4 Uhr Uebungsabend im Nußboum .
Beierth . Fußballverein. Spielerverfammlung auf dem Sportplatz.
Bauernverein. Vereinsabend im Tiroler.
Fußballklub Frankonia. 8y2 Uhr Monaisverfammlung im Klubhaus
Fußballklub Mühlburg. 8 !4 Uhr Spielerfitzung im Klubhaus.
Fußballoercin. g Uhr Kommers.
Kaufm Verein Bierkur . 9 Uhr Zusammenkunft !m Prinz Karl.
1 . K. Verein für Kanarienzucht . 814 Uhr Monatsverslg i . Cafe Nowack.
Leibgrenadierverein. 8 !4 U . Monatsversammlung im gofdeneit Adler.
Männerturnverrin. 7% Uhr : 1 . Damenabteilung . Zentralhalle.
Rheinkluü Allemania. 9 U . Monatsverslg . i . Tannhäuser, Wintergart.
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Vereinsabend im Bootshaus .
Salamander , 1 . K . R. 9 Uhr Hauptverslg. i . Klubhaus , Rheinhafen.Ber ehem. 111er. 8Vs Uhr Generalversammlung im Prinz Karl.Verein ehem. Leibdragoner. 8 '/- U. Monatsverslg . EambrinusHalle.

0 Welt -Kinematograph Karlsruhe , Kaiserstraße 183 . Durch List ,wird viel, durch Liebe noch mehr , aber durch — Frauenwitz — wirdalles erreicht. Ein aparter Kunstfilm behandelt diese Woche im Welt-
Kinematograph diese bewiesene Tatsache und man darf überzeugt sein,daß die hervorragende dramatische Handlung sich sicher viele Freundegewinnen wird . Begeistert werden ' die Anhänger des FußballsportcSden „ Amerikanischen Rugbh- Fußball - Match" verfolgen, der ihnen Ge¬
legenheit bielel , den Wettkamps der Mannschaften der The U . S . Arme
West Point Cadets and Aale Universith zu beobachten . In großer,prächtiger Interpretation finden wir in 48 Bildern „ Die Rückkehr des
Kreuzritters " . Dieser Film bildet der Clou der Woche. „ Faun und
Nhmphe" ist das Neueste auf dem Gebiete der Tonbilder und dm.humoristischen Schlager „ Zwei Verliebte in Verlegenheit " und „ Mül¬ler ist kitzelig" sorgen auf das Beste für den Humor . Gerne folgenwir den entzückenden Landschaftsszenerien, die sich uns von Fallet bisCol de Voza bieten und staunen über die reiche Fülle der Naturschän-beiten . Das Programm ist auf das gediegendste und reichhaltigstezusammengesetzt und so bildet der Welt -Kinematograph einen ange¬nehmen Familicnaufenthalt . 6838

bester Ersatr mr echten üuldschmiick, starke
Ukarätige Goldauflage . 10 jährige urkundl. o»
Garantie für gutes Tragen, sonst verbürgtet §Umtausch . Elegante Original - Etuis . Billige
Preise. Erhältlich in Goldwarenhandlungen.

KARTH
Karlsruhe, Händelstrasse 22

Telephon Nr. 1526 ,

Beeidigter kaufm . Sachver¬
ständiger nnd Bücherrevisor

beim Grosso . Bad . Obsrlandesgericht
und für den 1L930

Landgericbtsbezirh Karlsruhe .

PAE . HPTELS .DER. SCHWEI 2
Prakt. Reiseführer. Ausgabe 1910 erschienen. Ent¬
haltend Preise und Ansichten von 900 Hotels .
Gegen Einsendung eines Post-Hrttwortscheines.
P D A TIC ° Adresse : Schweizer o p D MTICÜnK I ie Hotelier -Vereinin Basel . uilH I 13

Schinnen
Haarausfall beseitigt — Wirkune zahlreich
erprobt und ärztlich begutachtet — Dr . KÖihner ’s
Simson -Haarwasser . Radlumlialtlg . Kosmelikum .
Fi. m. 3.50. Probe M. 2.—. J . F . Schwarzlose Söhne ,Hoff. S . M. des Kaisers , Berlin . — Ueberall erhältlich .

Ed ps. Julius Slmtz. Karlsruhe. En detail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz¬
stoffen , Paffementericn , Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten , Fächern , Sportjacken , Mützen rc .

Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372 . —
Blusen , halbfertige Roben re. sehrpreiswert .

«1C3

Einzel-Auskünfte
Ji im Jn- und Auslande besorgt diskret und gewissenhaft na

Auskunftei Bürgel J
Karlsruhe — Zübringerstr . 110 ,

3833 nächst der Hitlerstr . Telephon 455 .

DOS
(Saxlehners Bitterquelle .) 2596aLassen Sie sieh niehts MlSDERlVEBTItiESa li t tl räii g e u . und verlangen Sie das ECIITI .

Jta eiMMlUlty in3«| (fedRai
wieder neu ausscheu muß : der Hausputz, das Groß -Reinemachen wirdvorgenommen. Nichts hal sich ieit Jahren dabei besser bewährt , wieder in ganz Dcutschand bekannte L u h n s Wajdi- Extrakt m i t R o t -band , weil er eine sehr milde, schonende , sparsame Abivaschlauge er¬gibt, mit welcher man jedes Teil schnell, schonend und gut reinigenkann, Wo man etwa Luhns nicht , sondern dafür anderes
auszuhändigen versucht , schreibe man direkt an Luhns Seifenfabrik inBarmen , welche Ihnen gern sofort die nächste Verkaufsstelle mitteilt .

Elektrisch
waschen

J . A . John , Akt .- ( «es . llv
13 Filialen im

kann man die Wäsche im Haushaltemit ivkns eleltromot . betriebener
Volldampf -Waschmaschine
Auch mit Handbetrieb oder anderen
Kraztbetrieb verwendbar . 12 Aus¬
führungen . Komplette Anlagen auch
für Güter , Hotels , Anstalten .170 OOO Volldampf -
Waschmaschinen be¬
reits verkauft ! Lieferung
auf Probe . Prospekte kostenfrei,

ersgehofen 210 hei Erfurt .
Jn - und Ausland . 907

^Gehen Sie doch dieses Aahr nach Sad
Soden am Taunus ;ur Kur"

und Sie werden sehen wie gut Ihnen der Aufenthalt bekömmt. Sosagt mancher zu seinem Freund , der vom Husten geplagt wird oderder sich wagen - , darm - oder herzleidcnd fühlt oder dem Rheumatis¬mus schlaflose Nächte bereitet .
An diesem altberübmten idhllischen Taunuskurorte sind auch all«

Vorbedingungen und Einrichtungen vorhanden , die dem erfahrenenArzte es ermöglichen, erfolgreich seine Kunst anzuwcitden. 2ö Mi¬
neralquellen , kohlcnsaure und Solbäder , Inhalatorium , Zander - unpRöntgen -Institut , alle diese Faktoren in geeigneter sadikundiger Weiseangewandt , bringen zahlreichen Patienten Linderung und Heilung .Bade-Pcospeit kostenlos durch die Kurdirektion .Fah 's ächte « odener Mtneral - Pastillen werden aus den Heil-quellen der Gemeinde hergestelltz 1647a
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MUNCHEN1910
AUSSTELLUNG VON
MEISTERWERKEN
MUHAMMEDANI5CHER

aos KUNST MC
von der Zelt der Kalifen bis zur Gegenwart .0 Orientalirche Kun/thand werker an der Arbeit .OUnterhaltende Veranstaltungen , täglich Konterf .etO
MU/IKFE/TE : Schumonn -GeoenKfeier . Richard Straus .' -
WOche. Beethoven -Brahms - Bruckner -CyKlus, Uraufführungder S .Jymphonie von Gustav Mahler , s^y&sy&sy&sv&sv&a
frot pCKteuno Au/Kunrt durch die Oeschörtsstclle der Au/stellung .

WMirasI „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten Gesellschaftsräume zu allen
■vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc. 18392
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

Unerreicht
ist die

Auswahl
Preiswürdigkett

und Qualität
meiner

Memagen
und wolle man sich vor Ankauf eines Kinderwagens von obigen
Tatsachen durch Besuch meines Geschäftes überzeugen .

Empfehle als besonders preiswert :
Hübsche Kinderwagen . . . . zu 12 . 14. 1« und 18 Mk.
Feine Rohr - und Kastenwagen mit Gummi -

und Porzellangriff . . . . 22 . 24 » 28 und 28 Mk .
Feine Promenadewage « mit Gummi t _und Porzellangriff . . . . 22 . 24 , 26 und 28 Mk .

Ferner die weltbekannten
Brennabor -Kiuderwagen . von 20 —60 Mk.

große Sendung eingetroffen .
JU ^ l )llUjlu ) vll | mit vernickelten Gummi - ygrädchen und Polsterung Mk .

I . Heß , Kaiserstr . 123.
Veste Bezugsquelle für 6839
Kinderwagen und Korbwaren

Katalog gratis . Telephon 1566. Versand franko .
— - Rabattmarken .

in nur ausgesucht besten Formen und Quali¬
täten . — Ziehen Sie auch hier in Ihrem
Interesse das Gute vor . Große Auswahl in
allen Größen . — Auch bei Bedarf in wirklich
vorzüglichen Stiefeln erinnern Sie sich des

itMiaus zur Gesundheit, l Neobert,
Karlsruhe . Kaiferstraße 40 .

. - — Sonntags geschloffen.

Tanzlehr Institut
Saal im Hause)

II . Vollrath
235 Kaiserstraße 233 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

Vad - Anstalt
Kapellenstratze 64.gegenüber dem Lokal - Bahnhof

empfiehlt seine rein gehaltenen
Wannenbäder

1 Bad mit Wäsche 40 Pfg .
Abonnements billiger .

Geöffnet von morgens 7 Uhr bis
14.4 abends 10 Uhr. 6073

Sonntag bis mittags ll ‘ j, Uhr.Um geneigten Zuspruch ersucht
_ 14. Fessler.

Für
ijriF abgelegte
Herren - u . Tamenkleider , Schuhe,Weißzeug u . s. w . zahle hohen Preis .
Postkarte genügt . B19678.3 .3
J .Gross , MarKmsM. 16.

SPHDOHCZHCS
SommerviUe ’ s

Wremer
Wörsen ~ 9eder

in EF , F, M Spitze
Eine Bureau . Feder
von unübertroffener

Qualität .
Ueberall erhältlich.

Ulan verlange gratis Master!

Hochzeits - und Verlobungsgeschenke
® in Pforzheimer Gold - « . Doublewaren ; ferner

■e ß Schweizer Taschenuhren und Schwarzwälder
Z8 Wand - u. Standuhren, in allen Preislagen ,
idE empfiehlt 6842

lf Chr . Fränkle , Goldschmied.
Karlsruhe, Kaiser -Passage 7a.

Chice
"Damenblusen

von M . 1 .— an ,Elea . Kostüme.
Kostüm- Röcke .

Unterröcke.
Blusenrest «

staunend billig.
Wilhelmstr . 34,

II., r .

Vertreler:
Friedrich Metzler I

I Fahrradhandl. u. Reparatur-
werkstätte 2870a

Karlsruhe i . B ., Karlstraße 26. [

Wundervolle , üppigeBüste

» aÄW*ette* jeder Art angefertigt
ad . Srefle"

erhält jede Dame durch 4039a
Dr . Draekes

Büstcn-Elixir.
Aeußerlich anwendbar ! Erfolgarantiert ! Originalflawn Rk . 5»— ,

jrobefl . Mk . 1 .— und
Versand schnell und diskret durch
K Slrolibach , Berlin -Tteglih ,

Zimmermannstraße 20.

go
P

169 Kaiserstr

II ■ II

lil

Spezial - Haus für Stoffe

Teipheimer & Nenöe
Seiden-Abteilung

Roh -Seide , vorzügliche Qualitäten
Naturfarben und gefärbt in allen Modefarben
und schwarz in verschiedenen Preislagen .

Foulards in neuen Dessins und Farben.

Crepe de Chine , Seiden -Voile,
Duchesse , Merveilleux , Taffet etc.

ALLEINVERKAUF
für Stoffe der

LIBERTY Co. LONDON .

Möbel -Empfehlung .
Albert Kühn ,

Durmersheim , Friedrichstraße.
SCFür Br *a,utleute » ' W
mpfehle mein reichhaltiges Lager , nur eigenes Fabrikat , in
modernen Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer , sowie
ima Einzelmöbel in allen Stil - und Holzarten . 27 .14
Interessenten einer gediegenen Arbeit wenden sich vertrauens¬

voll an m ich . Anerkannt gutes Fabrikat unter Garantie .
. jtf Bitte genau ans Firma zu achte ».

Empfehle alle Sorten

Die

Sehwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe rn
Hansrat . Männer - » Frauen -
«nd Kinder -Kleider . Wäsch «.
Stiefel rc. entgegen ._ 216*

Nlllgsie BeMWele fit
fMidjt Süden Sidi

In eigenem Interesse versäume
niemand bei Bedarf in Säcken vor
Abschluß Offerten einzuholen beider
Säckefabrik Tiengen i . Klettgau,weil außer Verband . 4058a.3.3

Saavkohlen

wie Saarstückkohlen, Zördertohlev, abgefiebte Zörberkohlen ,
Grierkohlen , Würfel- nnd Nutzfohlen von den Gruben Pütt¬
lingen, heinitz , ttönig , Itzenplitz, von der Heydt, Uohlwald ,
Maybach , Reden, Göttelborn, etc.

Prompte und gute Bedienung . 5566.5.5

5? Friedrich Chr. Kiefer A
Karlsruhe Telephon 254 .

fkyniis ^
FEINSTE (J >

Töchttrpensionat
Hilla Elisa, Stuttgart ,

Azeubergstr . 39 .
Gefl . Anmeldungen k. Sommer-

halbjahr werden in den Monaten
März u . Aprilentgegengenommen .
Spezialfach : Feine Umgangs¬
formen , gewandte Conversation
zu sicherem Verkehr , Körper¬
pflege und Uebungen zu schöner
Haltung u . graziösem Benehmen,
nebst anderen Lehrfächern. Pen¬
sionspreis pr. 0. Jahr Mk. 200. —.
Lehrstunden pr . Monat Mk. 20.—.
Im Sommer eigenes Landhaus
im Schwarzwald zum Aufenthalt
der Pensionärinnen . (Schwefel¬
und Stahlquellen ). Im Land¬
haus werd . auch junge Mädchen
und schulpflichtige Kinder zur
Sommerfrische ausgenommen.

Offerten an obige Adresse er»
erbeten. 2558a. l0 .9

Bohnenstecken
und alle Sorten von Pfählen
Rundpfosten . Rahmen , Schwar¬
ten und Latten liefert billigst

K . Senfer , Sägewerk,
15.9 Herrenalb . 3530a

HiiHB
Premier - Werke

Kl Nürnberg- Doos . I >
^ 1 Unverwüstlich sind Kl

Premier
Fahrräder.

Elegant . Leicht , j
Für

Strassenrennfahrer .
Modell : 16 .

PREMIER

?

PHANZEN
MARGARINE

Zum

!& £ ■Wellpappe .
Unerreicht für Post- tu Bahn -Ver¬
sand. Carl Lampmaim Sehne, Köln-
Ehrenfeld. (Äegr . 1830.) 1537a

vav

ickenl
n

lll 5590 ■ ■ ■
I not . begl .Zeugniffe v . Ärzten !
und Privaten beweisen, daß

Aaisevr
Brust -Karametten

mit den drei Tanne «

H
Süddeutsche Mar^arinewepke 6mb.H
Fnil-z Schmidt *

, Durlach -Baden

Die nicht fettende Hautcreme
Ä %

rt
u
e
ng

W
enfm

H
r

'
tSstbeuten

*
ê c

**
RadIkjd

' ™
egen „

Mitesser , Blüten etc . Unentbehrlich in jedem Haushalt g
und fn der Kinderstube . Bewährtestes Mtttel lur Er-

£
haltung eines schönen Oesich -S und *

Tub « 60 Pt . Ooopeltubo 1.00 Prob « 20 PI .

Kombella -Seife Kombella -Puder
Stück 50 Pfg. lOO Pfg.

Zu haben bei : Grossh . Hoiapotheke >
Jul . Dehn Nacht ., Otto Fischer , At*
Hofheinz . W . Lang , Carl Roth , M .
Strauss , W . Tscherning , Th . Walz *

Fertige Oberbetten ,
Aussteuerartikel

jeder Art liefert reelles Versand¬
haus gegen monatliche

Ratenzahlungen.
Gest . Offerten unter Nr . 6808 an

die Expedition der „ Bad . Presse " .

MttinMtW.
Komplette Badeeinrichtung : Por¬

zellan emaill . Wanne (Marke
Cimbria ) . Badofen mit Zimmer¬
heizung . von 200 Mark an . 6189*

Friedrich Stickhel ,
Installations - Geschäft ,

Bnisenstr . 22 . — Telephon 2783 .

Heiserkeit, Verschleimung ,
I Katarrh, Krampf- u. Keuch¬

husten am besten beseitigen. !
>Paket 25 Pfg .. Dose 50 Pfg . |“

smllM -Mgx i
Bester seinschmeck. Malz -

Extrakt .
Dafür Angebotenes weife

zurück .
! Beides zu haben in Karls - !
ruhe in den Apothekenund
VI Erb, Inh . F . Biffinger

am Libeüptatz.
fimil Richter, Zährtugerstr .77
Franz vesterle, Ecke Blumen - |

und Bürgerstraße .
Sal . Läng, Kaiserstr . 43.
J . Lösch , Herrenstraße 35.
Rudolf Langer , Joh. « ockRach-

folger, Waldhorustr . 4.
I . Müssle. 9009a
vari Rotk, Hofbrog.
Ist. VIalz , Drog ., Kurve »- I

stratz« 17 .
Anton Ninz , Ecke Wrstend -

uud Sophienftraße 66.
0«o Fisch» . Fidetitasbrog .
Drog .Rud .w. Lang. Kaiserstr .
Pfaimkncb & Co ., fi. m . k. H.
Aug. Brecht, Nachf . Fr . RSss -

ler in Spöck.
Aug. Peter, Adlerdrogerie

in Durlach.
J . Bühler in WaghLusel.
Max Strauss, Apotheker,Straus -Drogerie in Karls -

ruhe- Mühlbnrg .
\ I . Schmitt in Weingarten .

f | Achtung 5
Zu verkaufen : schöne getragene

Damen- und Herrenklriber , sowie
auch schöne Blusen , noch gut erh .,

billigen Preisen . 6760 .3.8D . Turner , Scheffetstr . 64.

KdeoeS 8rschltt ,
°K '

NmrillHse ii. Untrdrflrr
empfiehlt in größter Auswahl

Frau Hemzelmann Bm
Schwanenstratze1,1 . Kein Laden.

zu



Skadtgarten ob«
Sonntag den 8. Mai ds . I «l.. nachmittags 1 Uhr :

Jesthalle .

gegeben von der Kapelle der
Freiwillig « Feuerwehr - er Stadt Karlsruhe.

Leitung : Kapellnieistcr Fr . Hellmuth ,
f Inhaber von Stadtgartcn -Jahreskarten und
> von Kartenheften . 20 Prg .E-in -ttc-fftchr "
1 Sonstige Personen . . 60 Pfg .I Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg . —
Die Muffkaborrnementskarten haben Gültigkeit . 6890

□ Ii . r . Tr .
Montag O . V. 1©. */*» Uhr

Klb . m. W»Mb«pg.
Schwarzwaldverein I

(8ekt.Karlsnhe >)
Saneta| den
8 . Mai I9W :

Ausflug
Marxzell — Do- 1

bei—Eyaehmnhle—Höfen (M.) — I
Wildbad.

Abfahrt Albtatbahn 6M.

Extra billige Preise
bis

WM-Sportklub Jrminld“
. Alpenverein , §. I

Mttgtied des Rheinitthe » Athlete » -Berh ««h.
j . Sonntag den 8 . Mai 1910 , im groffen Saale der Nestaura -tiou zur Walhalla (früher Hilderhof), vormittags 9 Uhr beginnend:

Ml Äll-es-Äthlettk -WettArtit
I verbunden mit 6830
Strstimgsfest - es Athletik - Sportklubs Armnna Karlsruhe ,
bejtebeud tu Klaffenftrmmen . Ringe« und Austragung der Meister -

schäften . Von k Uhr ab BorfteLung.
Tageskarte Pro Person 50 Pfg . Programm obligatorisch, pro Person20 Prg . an der Kaffe. — Nach der Vorstellung :
mmmmmmmmgmmmm T U « Z SSBB

Wozu minder Bitte um recht zahlreiche Beteiligung büflichst ein-
der Feftausschnß.

NB. Die Mitglieder des Sportsklubs Arminia haben sich durchihre MttgliedSkarte zu legitimieren . Der Vorstand .

Montag de«
S. Mai . abends

8 '/« Uhr,
in der Arche bei |

Moninger
Monats -

versammlnngl
Herr Prof . Dr. von Zwiedineck : I

.Ernstes und Hetteres aus dem l
alpenländischen Volksleben in I
Dialektdichtungen".6825 Der Vorstand .

ladet

Apollo -Theater .
Mar-ienstr. 16. Oie. : V Engels . Telephon 2042

Heote abend 8 Uhr 5820139-

Grosse Vorstellung .
Morgen Sonntag

nachmittags 4 . Uhr und abends 8 Uhr

Zwei psse Mellungen.
Iu allen Vorstellungen

Ein« nett« Familie um Sem Trick.

CrjterLMsher

<E . 58.)
Samstaff den 7. Mai 1910 .

abends 9 Uhr.
im „ Kkrchhaus " :

AttHerovdentUrhe

Hauptversammlung
tAenderung der Satzungen ).

Sonntag de« 8 . Mai , nachm.4 Uhr, im „ Klubhaus" :

Feier i>. Hitrnieng
lt . Monatsprogramm .

Adends :

Bottrag

Wer beim kmkanf Geld sparen
will, kauft nur bei aus modernen braun

und grau gestreiften
Stoffen

=# 24 , 21 .50 , 18 .50 ,
16 . 50

zum Aussuehen , nur
letzte Neuheiten

1.95 . 2.35 , 3.50
4 .25, 5.50 .

Modernste
Saison,Wasch-Blosen

75 H. 95 \ 1.25 Sakko eingefasst
cH 35 , 29 , 26 .50

24 . 50 .

mm Das Neueste in

Famasig'
mit breiten und
schmalen Borden
1.95 , 2.50 , 3.95

4 . 95 .

aus waschechten
Stoffen , mit u . ohne

Falten
3.50 . 4 .50 , 5.50 . Mitglied des Rabatt-Spar

Vereins .

Grösste Auswahl
nur letzter Neuheiten .
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Dm „Elefanten“ Kaiserftratze
Nr . 42 .

Heute Samstag de» K. «nd morgen Sonntag de» 8. Mai .abends 8 Uhr :Grosses Konzert
vomdem beliebten Salon - Orchester Apollo ,bei L hellem und dnnkekm Moninger Bier und guter» anerkannt fS„ . billiger Küche. _ _ 6859 YCiutrttt ftet l Josef Klein . fl

POOOOOOOQOOOOOOOOOOOOOO

von Herrn Alfred Thier¬
garten über

Kme Weise nach de«
Bermudas-Inseln,

wozu wir unsere w . MitgliedernebstderenJamili encmgedorigensowie Kreunde des Rudersporteshiermit einladen .

Vr
Der Torstand .

Cafe Seyfried
zwest »e. Telephon 493 .

Lmpkedte- meinMW emgeriebteten Lokalitäten— gute Küche und KeHer.MUtagstäcirin» Abonnement— auswahlreiche Abendkarte.
Sonntags Soupers nach Auswahl .

2 Bittacds . 6883 M . Billing .

Raderverein Staimgel
Karlsruhe (e . V .) .

Heute Samstag
Abend 9 Nhr :

im Bootshaus
âmRheinhafen .
Sonntag nach¬
mittag 2 Uhr

( lt . Monatsprogramm ).
Der Vorstand ,

Nur noch 3 Vorstellungen !
Gastspiel des Ensembles der Int. Heit.
Künstler vom Königl . Belvedere, Dresden .

Die aktuelle Revue
Mitwirkende : Maud Hawley, Grete Mayhof, Hilde Reinard , Anny Wilkens,Adolf Charle , Felix Felden , Willi Schulhoff, Harry Waldau. --

Vorher Bunter Teil
:: :: Anfang 81/. Uhr. :: ::

Billels zum Preise von M. 3.—, 2 .—, 1 .— im Vorverkauf in der Musi¬kalienhandlungvon Tafel (früher Hans Schmidt ) , Kaiserstrasse und imHutgeschäft von Glöckner, Kaiserstrasse Nr. 141 . 4272a

8rmdl«-Ker«l
Karlsruhe .

Itttter dem ProtektoratSr . K. H.
des Groffherzogsvon Baden.
Die Kameraden machen wir

hiermit nochmals auf den mor¬
gen, Sonntag nachmittag bei
icdcr Witterung stattffndcnden

Zmilien -AnOig
nach Königsbach

aufmerksam . Abfahrt 1" Uhr-
Die heuttge

Re»ej§-8erseimlW
findet nicht im Saal HI
Schrempp , sondern im

Bereinslokal,
»»Goldener Adler " .

statt . 6891
Der Berroaltungsrat .

9 t>9 Karlsruher c

1 Männerturnverein 1
9 e9 tiTVitk e

fiiit^ ?Heil !
?
c

Die

Rheinklnli

„ Zur Hopfenbltite “ .
Sonntag von 3—11 UhrHumoristisches Konzert
Truppe 8ENSMATS . 5820131

Zum Kronenfels ,
äVfö Komiker -Konzert Fldelttas.

präzis 9 Wir :
Monats -

Ver sammlnng
im Hotel

Tannhäuscr “
(Wintergarten) .

Der Vorstand .
- ^

WWMWlRWmi -

V)

Anfang 4 mtb 8 Uhr .5820190 2 Damen . 2 Herren .Es ladet freundl . ein J . Vogel

Ettlingen. Hotel zur Wilhelmshöbe.Sonntag den 8. ds . Mts . : 58*Grosses Militär-Konzert,
5820068

ausgeführt von der Kapelle der Unteroffizierfchnleunter Leitung des Obermusikmeisters A. Honrath .
Anfang 4 Uhr. Eintritt pro Person 30 Pfg .

mit Kaffen, gut erhalten , mögt,
leicht , gesucht. 6866
Stefermbotts , Kaherstrahe 40 .

3 Herrenfahrräder
neue . m. Frei ! ., welche gcg . 1Motor -rad eingetauscht wurden , sind billig
abzugeben . B29107

Fasanenstraffe 3 » 2 . Stock.

Verein für Rasensport
Eigener Sportplatz on
der tlonxGlstrasse

Samstag . 7 . Mai . - /,8 Uhrabends im Klubhaus:
Üpielcr - Sitzung .

Sonntag den 8. Maiauf unserem PlatzeWettspiele
III. Mannkch. geg. K. F. B. IV.Nachm . 2 Uhr.
II. Mannfch . geg . K. F . B . IU.Nachm . 4 Uhr.
I. Mannschaft in Baden-Baden .Abfahrt l «°vom Hauptbahnhof .

Die auf Samstag fälligeMonats - Berfammlung findeterst am 14. Mai statt .
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2 findet
g Witternng statt .
A Der Turnrat .

Stiftungsfest'
Turnfahrt

nach Forbach
morgen bei

«ö
«
« -
oe
e
«
©
ec
ecc
e

jeder ©
6897 %

S

Erste Karlsruher
Rollschuhbahn

Schillerstrasse 22 .

fiajfsrn-
writz

Verein
Blau

Heute . Samstag , 7. Mai d. Is .»abends ' ;a9 Uhr.
Monats Versammlung
im Bereinslokal . Hotel Caf £\ 0HMlk .

VollzähligesErscheinen erwünscht.Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheitde» Prinzen Ludwig von Bauern.Jeden Samstag Bereinsabeud
m Lokal Restauration zu» Throler

Landsleute willkommen!
Der Vorstand.

Diwan » neu , 3teilig . für jedenannelunb . Preis zu vertaufen .B20129 Kaiserstr . 59. 2 . St . '. kr .

Tsgl . geöffnet vor« fl—f,3 - 7 und 8 11 Uhr.

Hosenträger
la. zweckmäßige

wäscheschonende Sorten .
Reformhaus z. Gesundheit

Kaiserstraffe 4V . <mi*

SchreibWschine,beinahe neu , mit sichtbarer Schrift ,billig abzugeben. 6828 .3 .-:
PfandlerhantzaltZiihringerstr .25 .
Fast neues Herren - Fahrra-
billig zu verkaufen . 5820083.2.2

4L , 4. St . links. »

Oeffentl. Bortrag
von Prediger Gfide

im Miffionsfoal , Kaiferftraße 168,Seifend . II., Sonntag 8. Mai , abends
8d « Uhr. Thema : Der .Hallehfche
Komet und der Untergang der Wett.Eintritt frei . Jeder« , willkommen .
r Konrad A
Schwarz

nar Waldstrasse 50
empfiehlt

Badeeinrichtungen,
Badeartikel, Bidets

etc.
Grosse» Lager . Rabattmarken . .

Samstag den 7. Mai 1910 .
57 . AbonnementS-VorstrLung

Abt. A ( rote Abonnementskarren ) .

Figaros Kochzett.
Komische Oper in vier Akten von W .
A. Mozart. Dichtung von Lorcnzo

da Ponte.
Musikalische Leitung: L . Ileichwein .

Sceuischc Leitung: Peter Dumas .
Personen :

Graf Almaviva . . Max Bitttner.
Tie Gräfin , seine

Gemahlin H. Jracema -Brügeliiiann
v. HosthcLterin Ltuttgrrra. <? .

Figaro , Kammer¬
dienerdeS Grasen Hans Keller .

Susanne » dessen
Brant . . . . Olga Kallensee.

Cherubin, Page des
Grafen . . K. WarmcrZPerger.

Marzellina, Wirt¬
schafterin im
Sckloffc . . . Marg . Bruntsch .

Bartolo , Arzt aus
Sevilla . . . . Franz Roha.

Basilio. Musikmeister Hans Bussard.
Don Curzio, Richter . Friedrich Erl .
Antonio, Gärtner ,

Susannes Oheim Eduard Schüller
Barbarina , seine

Tochter . . . Gisella Tercs .
Bäuerinnen «Marie Hofmami.Bäuerinnen . . -

^Magdal . Bauer .
Gerichtsbcamte . Dienerschaft des
Grafen . Bauer » und Bäuerinnen.

Die Handlung geht im Schlöffe des
Grafen in der Nähe von Sevilla vor .

Zeit : 1789.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Kaffe -ErSffnnng : Uhr.
Groffe Preise.

Fiebern n. eben . Rascbansliit
vorm . Ed . Printz , Akt .-Ges.

— Gegründet 1846 —
75 eig. Läden ca . 600 Angeitellte

300 Annahmestellen.
’i

— Tel . Nr . 63 . — 's«-



©sHr 'St . 207 Sadtfch » Presse .

Rt M»M dts
' klMWMM,

Ettlingerstraße 59 Karlsruhe u . Lauterbergstraße 3
Telephon Nr . 279

liefert im Detail an Privatkundschaft : WjH ’ tttrtäMtif
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie IIUJ

offen zu 34 Pfg ., in Flaschen zu 3« Pfg . per Liter .
Rahm . Ia. Tafelbutter. Buttermilch , weißer Käse
zu den billigsten Tagespreisen franko Hans durch unsere in allen

Stadtteilen laufenden Verkausswaaen . 5956 .27 .3
Bestellungenauf frische,mitKontrollstempel verseheneTriukeier .Koch -
eier werden durch unserebadischeEier -Zentrale prompt ausgeführt.

Krankheiten !
behandleich durch die Heilkunde des persön¬
lichen Magnetismus mit bestem Erfolg.

Anna Math , Karlsruhe , Sonnuerftratzelk , 2. Stock.
Sprechstunde von 8—12 und 2—5 Uhr. " *» 19910 .2 .1

Sie häufen beim Fachmann

se

im wou.u .i

Damenhonfehthms- und Kopsettentiaus

Frau 0. Rumpf
Krosuitsfrass« 17a, nächst der Kaiserstrasse .

Elegante Anzüge nach Hass
empfiehlt in Danl R | lff| lXVln WalÖStT .,

allen Preislagen MUrl DUUWII | ™ d
;|;Bd

T
”fe ?

latz’

3585 Grosses Stofflager. Neuheiten der Saison . 9 .9

M7^orhange
jeder Art werden tadellos gewaschen , gefärbt und appretiert ,

das Paar große , weiß . 80 Pfg .
„ ., „ gefLbt . 90 „

„ kleine, weiß oder gefärbt . von 30 „ an
Stores , weiß oder gefärbt . pro Stück „ 40 „ „
Spachtelvorhänge . . . . das Paar „ 2.— Mk . an .

Für Vorhänge , welche gefärbt werden sollen, führen meine
Kutscher eine Musterkarte in verschiedenen Farben mit , welche

ich bei Angabe der Farbe zu benützen bitte .

Dampf » Waschanstalt
Anglist Pffttzner,

Karlsruhe , RüwrrrvsrstvaHe 85 .
Karlsruhe : Karlstraß« 27,

„ Schützeustratze 48.
Durlach : Hauptstraße 46 . 5252 .10 .4

Filialen {

Das beste
Pfarrer Seb. Kneipps
Bi

fist das beste Toilettemitte ]. Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die KopfhautverhStet es den Haarausfall , die Schuppenmldungund das Spalten des Haares und bringt üppigenund lockeren Haarwuchs. Nur echt mit dem- Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg., Mk. 1.75 ,2 .90 und 3 .35 in vielen Apotheken , sowie bei : W . Daum ,

Werderplatz , Fr . Kloos , Kaiserstrasse, J . Dehn \ achfl ., Zähringer¬strasse, O . Fischer , Karlstrasse, lind . YV . Fang Drogerie ,Kaiserstrasse 69 , M . Uofheinz , Luisensträsse, A. liintz , Sophien-
jstrasse 66 und 127 , J . Fösch , Herrenstrasse, K . Filsch , Kömerstrasse,O . Meyer , Wilhelmstrasse, F . Reiss , Luisenstrasse, H . Ries ,Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrenstrv IV . Tscheriiing , Amalien -
strasseJE.Vogel , Friedrichsplatz, Th . 11 alz , Kurvenstrasse, I, . Wohl -
schlegel , Kaiserstrasse, Oeorg Jacob , Ostend-Droserie. 18380

MEYs Stoffwäsche
[ ■ d^ ^ S5ci^ u!^ iltornän . Hofliê i

MEY& EDLICH , LEIPZIG - PLAGWITZ
W7 06 V

fraMtok, itaiant, ni iilni - « Ische kaum za unterscheiden.
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei C . W . KeMer , Ludwigsplatz, J . Duttenhöfer ,Kaiserstr. 68 , Filiale Lessingstr. 6, Heinr . Tisch , Kronenstr., Emil
fianss , Karlstr. 76 , Karl Aug . Tensi Ww . , Adlerstr., Ecke Kaiserstr.,Ludw. Michel, Papierhandlg., Amalienstr. 45, Joh . Stelz, Waldstr. 42 ,Leop. Schumann , Ecke der Waldhorn- u. Durlacherstr., Herrn. Rinkler ,Schützenstr. 38a, Adolf Schwindke , Gartenstr. 13, K. Wilh . Hofmann,Kaiserstraße 69. 2019a.l2 .5Xu hüte steh vor Nachahmungen , welche mit ähn -
11 ehen Etiketten , in Ähnlichen Terpaehnngen und
jgrOwtenteUs aneh nnter denselben Benennungen unge¬

beten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .
Bestellen Sie

hiiWilh.Schubert , Brennerei, Frelbnrg i. B.
ein Postkistchen 1664a*

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
<S Flaschen Mk. 7.20 frko. Nachnahme.)

^ Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt . -WE

Dreyfas I iiyer-Binkel, Mannheim.
► Handlung u . Hobelwerk .
t Pttcb Phie-, Red Plae und Mord . Tannen -FtiMboden-
bretter, ZieHeiaten etc. — Greese Trocken-Anlage. , 5110»

d 4»p later keyeriselier Bretter ek nun . Leper la Kemii

Telephon 114 Gegr . 1883 Eigene Entwürfe. DO

eingetr. Genossenschaftmit unbeschränkterHaftpflicht

KARLSRUHE i. B.
Amalienstrasse 31. 2532*

Speisezimmer, Heirenzimaes ,
Schlafzimmer, SatoavKfkfeea ,

Einzelmöbel.

Gediegene Ausführung □□ Eigene Potsierwerk -
stätte. Besichtigung ohne Kaufzwang.

nTJ -

Hervorragend billiges Angebck
in 6273 .3.3

Kinderwagen
Zprlmza, KlWjchMIlht«

neben stehendes Muster mit

Hastenwagen
mit Gummiräder

^ ^ orzellandrücker

„ schönem Naturrohrborb , Porzellan¬drücker, Gummiräder nur 37 lüak ., ohne Gummiräder 33 Mk .
Die gleiche Aus¬

führung in
9 (1 ovt Tn «rAll zum Sitzen und Liege« mit Gummiräder , Porzella «.MTM wiucuaucw “ Jj drncker , Naturrohrkorb oder Kastenwagen nur3 « Mk .

J .Hess , 31. C. Gundlach, tititSdiiilettfIrJ)
Kataloge gratis . Rabattsparmarken. Versand franko.

"
Achtung ! ! ! -

Ankauf getragener Herrenkleiderund Tamenklerder . Schuhe und
Stiefel , alter Möbelstücke . Zahledie höchsten Preise wegen dringen¬dem Gebrauch. Postkarte genügt .

ZW. Turner ,
Telephon 1339 . Scheffelstraße 64.gm
Bucherer

2.2 empfiehlt 67541

Sommer-
Malta-

KarlolIVlii
3 M . 40 m -

Matjes-
Heringe

Stück 12 Mg.

Egygtisch.
Zwiebeln

13 Md. 20 M .

SnuerHraut
Mund 6 Mg.

Briilibo
'nnen

Mund 16 Mg.

Qüppfleisch
Mund | WarL.

Bucherer
Lebensmittel'

Konsumgeschüst.

Reu eröffnet
37 Schützenstr. 37.

Hm,
jeden Standes , die ihrer Entb . ent-
»egens., f. freundl . liebevolle Aus¬
nahme . Strengste Diskr . - - iÄZLd*
Hebamme Finhheiuer , Luftkur¬
ort Obertal . O.-A . Zreudenstadt .

Maschinenfabrik BADEN IA Weinheim i . B .
vorm . Wm . Platz Söhne , A . - G . ,

Patent Heissdampf -

Lokomobilen
mit 811a.l2 .4

Gleichstrom - o . Ventilsteuerung
Bauart Prof . Stumpf ,

von 20 bis 600 Pferdestärken .
Höchste Einfachheit, geringste Betriebskosten .

Kostenanschläge auf Verlangen .

Privalvermögensverwaltung und— Darlehenskasse ==—
Telephon 1362 Gegründet 1907. Luiseilstrabe 14

Direttion : P . DenvlMp
giebt schnell und diskret zu reellen Bedingungen Darlehen gegen

diverse Sicherheiten , auch Möbel.
Z . Zt . über 2000 Kunden . Man verlange Bedingungen . B3210

Nächste Woche
Ziehung sicher 11. Mai .

Nur 50 Pfg . das Los !
der Triberger liotterie G“ -

3ME.
Hauptgewinn

ÜVKo
1363 Gewinne

ä 1 Mk .
GesamtwertOffenburger Lose

30000 Mk.
Ziehung sicher 11. Juni 1910 . .Für beide Lotterien auf 10 Lose 1 Freilos . Porto und Liste je 25 Pfg.
Obige Lose empfiehlt LotL-Untemehmer . . 4233a .7 .7J. Stürmer, st

Lang
“
t
r* mE"

und alle Losverkaufstellen.
ln Karlsruhe : Carl Gütz , Hebelstrasse 11 (15, Gebr .Gölirlngcr , Kaiserstrasse 60 .

Schloss -Brunnen -Gerolstein
Nur echt mit der Krone

Generalvertreterfür Elsens und Umgebung : Adam
Kirchgässner, Elsens b . Bruchsal (Bad.). 3275a

Kein Gichtiker versäume
.eine , häusliche Trinkkur mit Aßmannshauser natürlichem Gichtwasscr ."Äeberall Niederlagen . Broschüre mit Heilberichten gratis . Saison
—MaiScptembcr . !3a* Gichtbad Aßmannshauser , am Rhein .

dAAAAAAAAAAa AAAAAAAAS

t Damen hütet
^ werden chic u . elegant garniert ►
2 ältere modernisteet. Großes ^
4 Lager in Hüten u . allen Putz - T
4 Artikeln . Billige Preise . 8U7*

p .
^ E . E . Lassmann , Kaiserstr. 335 , ►
^ (früh . Herrcnstr . 48, II.) £
BT » mTTfrmmma

Tapeten !
Naturell -Tapeten v . IO Pf . an
Gold -Tapeten „ 30 „ „
in den schönsten u . neuesten Mustern .

Man verlange kostenfrei Muster¬
buch Nr . 16. 1355*
Gebrüder Ziegler , Lüneburg.

Erste E
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Raible ,

Bismarckstrasse 33,
empfiehlt in jeder Grösse :

hawshaltungs* u.
ücschämkitern,
3agdhoeh $itz u .
Scbieöleitern .

Meirlatteu u.
nioellierlamn in bester Ausfuhr ^.

Rucksäcke,
Gamaschen,
Hosenträger .

Kofferhaus
Geschw . Lämmle ,

Kronen st raße Nr . 51 .
18 .12 Rabattmarken . 51821

2lpfelwem.
Hervorragende Qualität aus gut

reifem Spätobst selbstgekeltert,gold -
klar und reinschmeckend , im Ansehen
nicht vom feinsten Wein zu unter¬
scheiden und vortrefflich mundend ,
per Liter 22 Pfg . ab hier . Faß leih¬
weise , empfiehlt August Ruth ,
Qberkirch (Baden). 3517a

KB . Bei Abnahme von 600 Liter
und mehr entsprechend billiger .

Kaputf
allerbestes Kopflausmittel

Fl . zu 30 und 50 Pfg . zu haben in
Karlsruhe bei F . Roth , Hof-
drogerie, inMühlburg b . Apoth .Straus *, Drog. 2"67u.8.7



Theodore Doofevell .
= Karlsruhe , 6 . Mai Theodore Roosevelt , der einstige Präsidentder Vereinigten Staaten , nachdem er im dunklen Erdteil milde Tiere

- ejagt hat , hält jetzt seinen Siegeszug durch Europa . Er wird geehrtund gefeiert an Kaiser - und Königshofen und in den Völkern Europasbegrüßt man in ihm den Mann , der als die vollendete Verkörperungdes echt amerikanischen. Volkscharakters gelten kann . Ein eigenartigerZauber geht von dieser genialen Persönlichkeit aus , etwas Dämonisches
steckt in ihm , diesem Manne des Wortes und der Tat , der mit einer
seltenen Elastizität des Geistes gepaart mir Ausdauer und nie erlah¬mender Willenskraft wunderbare Erfolge erringt .Es ist ohne Zweifel einer der universellsten Geister unserer Zeit .Mit einer gründlichen Kenntnis der Geschichte , die sich auf die klein¬
sten Einzelheiten der deutschen erstreckt , verbindet er die Gabe , bei jederGelegenheit die praktische Anwendbarkeit der Lehren der Geschichteauf das politische Leben der Gegenwart zu zeigen — eine Gabe , die sichdokumentierte in der schönen Rede , die er bei der Enthüllung desDenkmals Friedrich des Großen in Washington hielt , und die mit den
denkwürdigen Worten schloß : „Ich bete ( l >>rav ) , daß in Zukunft diesebeiden großen Völker, die durch Blutverwandtschaft verbunden sind,«neinandergcknüpft bleiben durch die Bande herzlichster FreundschaftaiEö aufrichtigen Wohlwollens .

"
Roosevelts Name ist gerade jetzt in aller Munde , und die Deutschenrüsten sich auf die Ankunft des Freundes und des Gastes unseresKaisers . Da mutz ein Werk als im höchsten Grad willkommen be¬

zeichnet werden , welches soeben im Verlage von Karl Curtius , BerlinW . 35 (Preis 3 Jl geb , 4 -« ) erschienen ist unter dem Titel : „TheodoreRoosevelt, Staats - und Lebcuskunst" . Das Buch ist wie kein anderes
geeignet , um uns in Roosevelts markiger Sprache einen tiefen Blickin die Gedankenwelt, kn die Seele dieses seltenen Mannes tun zulassen. Es zeigt uns , wie Roosevelt über Ehe . Familie , über Erziehungund Unterricht , über Spiel und Sport , über die Pflichten des Bürgers ,über Arbeit und Erfolg , Staat und Gesellschaft usw . cnrpfindet unddenkt. Hier kommt nur Roosevelt selbst zu Worte und man muß es ge¬lesen haben , um den Menschen Roosevelt zu verstehen und lieben zulernen . Dr . Max Kullnick hat das Werk ins Deutsche trefflich über¬
setzt.

Ein Auszug aus dem Buche zeigt uns u . a . wie Roosevelt sich zuDeutschland stellt. In einer Rede in der Clark -Universität Worcestersagt er am 21 . Juni 1905 : „Das wunderbare Emporblühen Deutsch¬lands in der Welt der Industrie und des Handels und ebenso der Kunstund Wissenschaft ist die Folge der Tatsache, daß der Deutsche daran ge¬wöhnt ist , hohe Ideale zu haben und diese Ideale doch in praktischerWeise zu behandeln . Unser Land hat von Deutschland viel gelernt .Deutschland hat einen wesentlichen Bestandteil znm Blute unseresVolkes geliefert , und es hat unserem Schul - und Universitätssystem ,dem ganzen Systcni , Gelehrte heranzubil -den, in ausgeprägtestem Maßedie Richtung gegeben. Wenn wir von Deutschland, dieser großen, ver¬wandten Nation , nehmen könnten , was wir wollten , so wünschte ich ,wir könnten ihm besonders den Idealismus entlehnen und auch den
scharfen , praktischen gesunden Menschenverstand, der sich befähigt , ihrenidealistischen Sinn in ein Werkzeug zu verwandeln , um damit die voll¬
kommenste militärische und industrielle Organisation zu schaffen , die
diese Welt je gesehen hat .

"

Die Ergebnisse der DrehMhlrmg vom
1. Dezember 1909.

— Karlsruhe , 6 . Mai . Der Viehbestand wird im Großherzoq-kum Baden feit dem Jahr 1868 regelmäßig alljährlich zu AnfangDezember ermittelt . Tie Ergebnisse der letzten Viehzählung vom1 . Dezember 1909 , die nachstehend in großen Umrissen mitgeteilrwerden , verdienen wegen ihcernbcsondcrcn Erscheinungen eine '
allge¬meine Beachtung.

Der Viehbestand hat im Jabr 1809 gegenüber 1908 mit Aus¬nahme der Esel und Maulesel und der Bienenstöcke bei allen Nnu-

nernatiungcn teilweise nichi unerheblich abgeuonimen . Bon ge¬ringer Bedeutung,ist hierbei der , Rückgang an . Pferden . Schaicn ' undZiegen. Bei den letzteren namentlich in die Abnahme io gering , daßmancherlei Zufälliakcitcn die Ursache ki,i können . Bei den Pferde »und Schaken Ut die gleiche Erscheinung schon feil mehreren ,1 obrentu ^beobachten . Ans die Vcrminücrnng ^ der Kaninchen, deren richtige^iaalnng , icha» deswegen mir großen verckloicrigteiieri verbunden lit.weil diese Tiere lischt nur in Sicillen , sondern nuch ans Treidlern ,ui Kellern ntid Lchchnungen gehalten werdcri. soll nicht näher ciuge-gangen locrden. Auffallender ist die Abnahme des Federviehs , diealle Arten , insbesondere aber die Gänkc, Enten und Tauben betrEfi .Eine größere. Beachtung erfordern die Veränderungen lrci denbeiden wichtigsten Viebgattlingen , bei dem Rindvieb und denSchweinen, weil sie vor allem auch süe die Fleischversor.zung ans -ichlaggebcnd lind.Der Sckswkincbkktand, für den schon bei der letzten Biehzählugaim Dezember 1908 ein sehr erheblicher Rückgang zu verzeichnen nur ,bat weiter um 0231 Stück oder 1,8 -Us cchgenommcii : seit den letzten

bcr Zäbtnng in Betracht zieht, io -zeigt es sich , daß die Abnahme, wohlhauptsächlich bedingt durch Veit Ausfall der Irrten Kartakkcierntc,nur die ichlachl - unt> mansäbigcu Tiere betrifft , während die Zahlder Miittcrschiveille und die der unter Jahr ulten Ferkel zu-genoinmen hat . Es Ur sonach zu erivartcn , daß der Tiefstand erreichtiß und in nächster Zeit durch vermehrte Zucht ivicdcr eine Zunahniedes Schweinebestands eintnit .Eine ernstere Würdigung ^ erfordert die Verminderung desRiiidvichbestandes ilin 30 000 Stück oder 4,17 % . Eine annäherndzstcsch große Abnahme hat im Zeitraum des letzten Jahrzehnts nurvon 1900 auf 1901 stattgefunden . Auffallend ist vor allem die starteVerniillderung der Kälber^ Sie beträgt ein volles Viertel 123,10 % )des Bestands von 1908 . Seit dem Fahre 1807 ist bei den Viehzähl¬ungen keine io geringe Anzahl von Kälbern ermittelt worden. '?Uididie Alwavme der Fnngrinder und Kalbinncn um annähernd 10 000« tück ist recht erheblich . Der auße «gewöhnliche Rückgang der Kälberuild des Jungviehs eröffnet mit Rücksicht ans die besondere Be-deutnirg dieser Altersktassen als zutünktiger Nachwuchs für die koni -menden Fahre keine gnten Aussichten . ^ Dazu kommt noch, daß sichauch der Bestand an Kühe « um 3550 <rtück vermindert bat . io daßnock, mit einer weiteren Abnahme der Riiidvichzahl zu rechnen feinwird .
Das Sinken des Rindvichbestands ist in erster Linie bcdiligtdurch die vermehrte» Schlachtungen twn Rindvieh im 'Fahr 1909.deren Zahl gegenüber dem Vorjahr annähernd der Ahnabmc desViehbestands entspricht. Bei diesem Anlaß sei bemerkt, daß sich , nochdem vorläufigen Ergebnis der Viehzählung vom 1 - Dezember "1909auch im Königreich Preußen der Rindvieh- und Schafbestand - ver-niindert bat , ersterer um 2,79 , letzterer um A4S % ; dagegen zeigtder Schweinebestaiid eine ziemlich starke .- Zunahme tum ckßJSAj .

Die Chancen in Monte Carlo.*)
Anläßlich des letzthin, von der Karlsruher Künstlerschaft veranstal¬teten Festes „Drei Tage in Monte Carlo " dürften über die Chancender dortigen Spielhölle folgende Mitteilungen interessieren , als be¬

herzigenswerte Warnung vor einer gleißenden Gefahr :' Monte Carlo , das moderne Mekka , zieht alljährlich viele Tau¬
sende von Pilgern an sich heran , die hier mühelos Reichtümcr zu er¬langen hoffen. Daß indetz der Kampf mit der Baak absolut aussichts¬los ist und seinstnuß, soll im folgenden gezeigt werden . Vorausgeschicktsei eine kurze Darstellung der Spielregeln für Roulette und Trente -et-Quarante . Roulette wird an großen Tischen gespielt , in deren Mitte
sich eine Drehscheibe befindet , welche in 37 Fächer zerfällt , die mit denNummern 0—36 bezeichnet und abwechselnd rot und schwarz gefärbtsind . Abgesehen von der Null sind also 18 Nummern rot (Rouge ) und

* i Wir entnehmen diese Probe mit - Genehmigung der DeutschenVerlags -Anstalt in Stuttgart dein in Ar . 25 der illustrierten Unter -baiinngszritichrisi lieber Land und Meer " abgcdruckten, mit inter¬essanten Illustrationen versehenen Artikel ' von - 48 . . Walter über dasProblem von Monte Carlo . Die interessante ^Zeitschrift sei nusern vcr-ehrlichen Lesern Hiermit angelegentlich emviohlen. Unter der Leitungdes bekannten Schriftstellers Rudolf Presder , denen Roman „Tiebunte Kuh" jetzt im Vordergründe der Zeitschrift steht , gewinnt „ lieberLand und Meer " sich immer neue Freunde zu den alten .

18 schwarz (Noir ) , 18 gerade (Pair ) und 18 ungerade ( Impair ) ,
gehören zur unteren Hälfte 1—18 , Mangue ) und 18 ,zur oberen HDst?(19—36 , Passe) . Zu Beginn jedes Spieles wird die Drehscheibe voneinem Croupier gedreht und zugleich eine kleine Elfenbeinkugel in ent¬
gegengesetzter Richtung in Bewegung gesetzt . Allmählich erma ^die Kugel und fällt schließlich in eines der 37 Fächer , dessen Nummerdann gewonnen hat , cdenso wie di« davon abhängigen Chancen .

Zur Aufnahme der Einsätze sind die beiden Seiten dr Tische he .
stimmt , die entsprechend der Zahl der Drehscheibrnfächcr in 37 Felder
geteilt sind . Sieben diesen Nummern befinden sich drei Paar großFelder für die Einsätze auf Rouge . Roir , Pair , Impair , Passe in
Manque . An den Schmalseiten sind ferner noch drei kleinere Felder
für die Sätze auf die Dutzende, mit der Bezeichnung PJ2 M12 Di2.Diese Abkürzungen bedeuten : Premier « Douzaine ( erstes Duzend, da»
heißt die Zahlen 1— 12) , Douzaine Milieu (mittleres Dutzend. 13- 4
24 ) , Derniäre Douzaine (letztes Dutzend, 25—36) . Schließlich befin¬
den sich unterhalb der Nummern 34 , 35 , 36 noch drei Felder für Ein¬
sätze aus die darüberstehenden Zahlenreihen (Eolcmnes ) von je 12Nummern .

Die Art zu setzen , ist bei der Roulett « recht mannigfach . Im all-
genrcinen entspricht die Höhe des eventuellen Gewinns dem eingegan-
genen Risiko , wobei jedoch di« Rechnung zum Vorteil der Bank je
erfolgt , als wären nur 36 Nummern (statt 37) vorhanden . Der
kleinste Einsatz beträgt 5 Franken , der höchste (Maximum ) so viel,daß die Bank dem Spieler im Gewinnfalle nicht mehr a-ls zirka 690»
Franken auszuzahlen braucht . Im Gewiturfalle erhält man außerdem Einsatz das Säfache desselben , beziehungsweise das 17;ache , llfache,8fache , öfache . Will man die Zahlen eines Dutzends oder einer Ko¬
lonne spielen , so besetzt man die bereits erwähnten Felder . Kommt
eine der gespielten Nummern heraus , so erhält inan das Doppelte des
Einsatzes ( außer diesem selbst .) All« diese Fälle saßt man unter dem
Namen mehrfach « Chancen zusammen, da man ja im Gewinnfalle je
nach dem Risiko ein Mehrfaches seines Einsatzes erhält . Ihnen
gegenüber stehen die einfachen Chancen , nämlich Rouge , Noir , Pair ,Impair . Passe, Manque , bei denen man immer 18 Nummern gleich¬
zeitig spielt und im Gewinnfalle ebensoviel gewinnt , wie man gesetzt
hat , da ja auch das Verhältnis zwischen Gewinn - und VerlustmÜglich-
keit 1 : 1 (genauer 18 : 19 ). ist . Die Einsätze erfolgen aus den entspre¬
chend bezeichneten Feldern . Fällt die Kugel in das mit 0 bezrrchnete
Fach, kommt also Zstro heraus , so gewinnen alle Sätze auf Zero selbstund aus Chancen , an denen Zöro beteiligt ist, also zum Beispiel dis
auf 0/1 , 0/2 , 0/3 gemachten; dagegen sind sämtliche Einsätze auf den
übrigen mehrfachen Chancen ganz , die aus den einfachen Chancen
zur Hälfie verloren .

Briefkasten.
F . K . Das derzeit gültige Ortsstatut über den Besuch der Handels¬

schule wurde unterm 21 . Juli 1908 aufgrund der ldh . V .O . v . 20 . Juli1907 , die Gewerbeschulen betr, , erlassen.
Erledigte Stellen für Militäranwärter .

Stragenwart , sofort , nach Breisach, Eemeinderat . Anstellung auf
Kündigung , Gehalt 900 Mark jährlich . — Briefträger bezw. Post¬
schaffner auf 1 . Juli 1910 , im Bezirke der Kaiserlichen Oberpostdirek-
tion Konstanz, Probe,zeit 6 Monate , Anstellung auf vierteljährliche
Kündigung , 1100 Mark Gehalt , der gesetzliche Wohnungsgeldzuschuß,Gehalt steigt bis 1700 Mark . — Landdriefträgrr auf 1 . Juli 1910 , im
Bezirk der Kaiser ! . Oberpostdirektion Konstanz, Probezeit 6 Monat :
Anstellung auf vierteljährliche Kündigung , 1150 Mark Gehalt , steigtbis 1400 Mark . — Straßenwärter , sofort, nach Würm oder Pforzheim ,Amtsbezirk Pforzheim , -Gr . Wasser- u . Straßenbauinspektion Pforz¬
heim, Strecke Nr .

"
51, . Landstraße Nr . 15 . Probezeit für Militäran¬

wärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber 5 Jahre , Anstellung auf Kündi¬
gung . Anfangsvergütung 810 Mark , Hochstvergütung 930 Mark (ein¬
schließlich 12 Mark Grasnutzen ) , Neüenbezüge 16 Mark , alle zwei
Jahre bei befriedigender Leistung Zulage von 24 Mark .
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Karlsruhe i. B., Friedrichsplatf 2.
Telephon 164. Mitglied des Rabattsparvereins .

Grosse Auswahl in creme und weiss :
Englisch Tüll-Gardinen von 4 .50 bis 22 .- ^ Mark per Paar

«
m
m

m
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M
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Spachtel-Gardinen
Band-Gardinen
Band-Stores
Muli-Gardinen
Madras-Stores

18.—
11.50
6. -

17 .50
5.50

40.—
68 —
55 . —
22.50
28.-

99 , >

„ Stock
„ Paar
„ Stück

Scheiben -Gardtnen — .55 99 1 .45 M 99 Meter
WMuH, 75 cm breit r» —.90 99 2.20 99 99 tt B

MuH, 125 cm breit 99 1 .05 99 4.— 99
■
»

Bettdecken für 2 Betten 99 7 — 99 75 — 99 99 Stück B
BBettrückwände f. 2 Betten 99 16.— 99 65 .— 99 99 Stück B
mLeinen-Garnituren 99 11.50 99 58 .— 99 99 Garnitur B

Leinenborden », — .80 , , 1 .50 99 99 Meter B
a

Biedermeier -Leinen , 130 cm breit von 2.25 , , an 99 ?>
B
B
B

Ein Posten IhiM-MsiM Bettdecken u, RüchwärttJe
zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

J7l <xL & m &ranstnissionen «
Welten . Ringschmierlager, ^ Reibungs - etc . Kupplungen, I

j
Riemen- und Seilscheiben etc .Gebrüder Benchiser Xaehf ., Pforzheim .

Zahle hohe Preise für abgetcoieHerr «« - u.Damenkleider . Schuhe .Weißzeug , Möbel u . s . tu Pon
karre genügt . Bl9747 .0 .9

.4-, * »‘ 1« » it/ .Ui ,7 M« ch»rasen,tratze 7.

Mövel -Ausverkauf .
Mabagonr : Salonsckrank . Tiüb

uiid Ilmbau , bessere Diwans und
Lviegel . Nußbaum : Trumeau ,Vertiko. Waschkommode , --ralon -
tijch , Schreibtisch u . viel kl . Möbel
werde» unter dem Selbstkosten¬
preis abgegeben. 4241*

Franz Potticz , Werderstr . 57.

Irdenes , feuerfestes
Kochgeichirr . Werslt . MilchHsk ,
TWki « . VimkiitöM . Wterleüer

cmpsiehlt in reicher Auswabl
Voldemar SchmidtBl 3828 idasuermeister 10 .0

Markgrafcnftratze S7. Eckiadea.

[
Großes Lager in

HärMniuivs.
<1. Kunz , pianolager,

. Karlfriedrichstr. 24. 18382

Seuer"
-Illsitz

GesetzBch geschützt . D . R .-G . -M .Dieser Aufsatz i4 im Verhältnis zualten anderen Fabrikaten
ausserordentlich einfach ,daher bedeutend billigerals jedes Bestehendes .

Per Sehornsteinaufsatz wü 'kt auch
saugend und macht daher die Schom -
steinkanäle von der kalten Luft frei ,daher tritt tinbedingtes/ . ichcn des Kamins ein .Mit den grössten Erfolgen ausprobiertbei allen Luft - und T «mperaHir -Yer-
hältnissen . 6060 .37.3Garantiertes schwer verzinktes Mate¬
rial . Preis jjer Stuck -fertig aufgesetzt12 Mark . — Prima Zeugnisse stehen
zu Diensten !

Erfinder Aug . Uliitliner ,Karlsruhe ,Telefon 2578 . Beifortstrasse 15 .

g
nierig

ürgj
in grösster Auswahl .

I

L . WohlschiegeI
Kaiserstr . 173 .

:
Luxosworen , Lederwaren ,

Toiletteartikel .
2UD* .

Gm Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von7 Mark an bis -m den feinsten.Jul . Weiutiefmer ,5786 Kaiierstraste 81 83. 10.8

Ich kaufe
fortwährend getragene Serren -
u. F-rauenkleider. Stiefel . Uhren.Gold . Silber u. Brillanten . Mili¬tär- Uniformen . gebrauchte Bet¬ten. ganze H« »sbaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke und zahlehierfür , weil das gröstte Geschäft,« ehr wie jede Konkurrenz. Gell .Qllerte » ervittet 2167*
An - u. Derkaussgeschaft
Tel. LSlü. Merkgrasenstr . SS.

Ppok . ( iiessler 's Patent

Modernstes Waschmittel
gibt durch halbstündiges Kochen

blendend weisse Wäsche
Garantiert frei von Chlor und
allen schädlichen Bestandteilen

Ein Versuch überzeugt
Prof. Giesslers

iVrWfcilV,
Ozonit

Das beste Mittel zur Erhaltung der Haare
Hai*tyn -Haarwa 8oh-rEe6.

Dasselbe ist ein Rattlrprodukt , besteht uuc aus alpinen Krauter «und Wurzeln , reinigt das Haar von jedem Fett , Staub und Schuppen.
Harljrn-Haarkraftwasser (gesetzlich grschötztz

ist das vollkommenste auf dem Gebiete der Haarpflege , durch dasselbewird der Haarboden angeregt , fördert das Wachstum . Staatlichuutrrkncht , ärztlidt empfohlen. 5931 .6.4Alleinverkauf für Karlsruhe bei
Frau EmH Schwank Wwe. , Wm- mb PachMeriWjW.

3.teHöf>- bte<̂ nve
durch

mehr als 225 000 Stück seliefert ;in allen Konstruktionen erhältlich

direkten Import »
von 50 Pfg. «nihszu den

• Iterfeinsten Qualität»».
21W

iMM
A<tt »whäWti (7,



Zm FrHichrs-
HMputz !

i « .

Kern-Ceise
garantiert vollwichtig

mit Pressung

Wnndtch-Seise
weiße. lh Psd . 31 4
ohne Pressung mit 10%

Einschnitt :

| Bei fee, 2 Stück 29 4

| gelbe , 2 Stück -4

Schmier- Leise
gelbe Glyzerin ,

Pfund 21 4
weifee Salmiak ,

Pfund 23 4

Reis-Stärke
offen , Pfund 3 0 iS

Krem -Stärke
(Hoffmann)

V» Pmnd - Qfl ?Karton -S

Waschkristall
Paket 4 4

Bleichsoda
Pfund -Paket 8 4

SeisAWlver
Pfd .. Pak . ü4 ^ an

| Fettilmgemehl
~

Pfund 10 4

Borax
ganz oder gemahlen

125 Gramm - Paket

10 «!
offen Pfund 26 4

FfannhuchBCo.
G . ra . fo. H .

40 eigen « Geschäfte
in Karlsruhe . Pforzheim |

und weiters Umgebung.

Heirat.
Frl . , Anf . 30 I ., ev. , jugendliche

Erscheinung, wünscht mit Herrn in
sicherer Stellung od . bess. Arbeiter ,
welcher mehr auf ein liebes Heiin
als auf Vermögen sieht, bekannt zuwerden . Nicht anonyme Anträge
unter Nr . 5820083 an die Exvedi-
tion der „Bad . Presse" erbeten .

Bess. Handwerker , kaufmännisch
gebilo., 28 Jahre alt , mittl . Statur ,dunkelblond, ev ., der in kürzerer
Zeit beabsichtigt sich zu etablieren ,
sucht bess . bäusl . bürgerl . Fräulein
gesetzten Alters zwecks späterer
Heirat . Etwas Vermögen er¬
wünscht. Nur wirkl . reelldenkende
Damen wollen sich melden . Ano¬
nym und Vermittlung zwecklos.Diskretion Ehrensache. NB. Jüng .
Witwe mit gleich . Konfession nicht
ausgeschlossen.

Offerten unter Nr . B20122 an die
Exped. der „Bad . Presse" .

Hemts -Gesllch
Solider , tüchtiger Feinbäcker, 29

Jahre alt , kath., 5000 Mk . Vermög .,
welcher eine sehr gutgehende Fein¬
däckerei auf d . Lande übernehmen
kann , sucht auf d . Wege, da es ihm
an pass. Gelegenh . fehlt , Verh. au -
zuf . mit einem tücht. Mädchen,
schanke Fig . v .22—25 I ., 4- 5000 Mk .bar Vermögen. Offerten mit Bild
unter Rr . 4478a an die Expedition
der „Bad . Preffe ".
Dunkelgrauer Maßauzug
nicht getragen , für jüngeren Herrn
mittlererGröfee , billig zu verkaufen.
B20011 Grenzstr . 28a . 1 . St .

Herre ««Anznge,
Neu . sehr billig zu verkaufen .
» 20128 Leffingstr. 33, im Hof .

Staff besonderer Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir die tief¬
traurige Mitteilung , dass mein lieber Mann , unser treubesorgter
Vater , unser guter Sohn , Bruder , Schwager und Onkel

Herr Heinrich Kahn
in Firma Gebr . Kahn

heute früh y Uhr im Alter von 39 Y., Jahren sanft entschlafen ist.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Frieda Kahn , geb . Flegenheimer, nebst 4 Kindern .
Marx Kahn und Frau .
Ferdinand Kahn und Familie .
Hugo Kahn und Frau.
Mioritz Abraham und Familie , Frankental.
Max GrUnewald und Familie. Frankfurt .
Karlsruhe , 6. Mai 1910 .
Die Beerdigung findet Soautag deu 8. Mai , nachmittags 4 Uhr , vom israel .

P' riedhof aus statt . B200S8
Trauerhaus : Durlacher Allee 65 und Waldstrasse 22.
Blumen und Kondolenzbesuche wolle mau gütigst unterlassen .

Fahndung.
D . 2 'Ar . 1509 .

Der nachstehend beschriebene Bril -
lantdr .fi in: Werte von ca . 500 M.
der verloren ging oder sonst ab
Imnden kain , in vier verwahrt .

Ich vrtte den unbekannten Eigen-
inmcr oder den , der etwas über die
Herkunft des Ringes anzugcben
vermag , sich zu melden.

Bcscbreibunfi des Ringes :
Goldreif mit 2 Brillanten und
c '.ncn etwas gröfecren « maragd
ln der Mitte . 8895

Karlsruhe , den 2 . Mai 1910 .
Ter Gr . Staatsanwalt

Nr. Rudman » .

Theaterplatz !
I 6- Abonncinent .1 , ger . Sperrsitz .
I . Abteilung , ist abzugcben. Zu er¬
tragen in der Expedition der „ Bad.
Presse " unt . Nr . 452Sq .

Photogr. Apparat , 912
iStanv . mit 4 Kassetten , billig zu
verkaufen . 4502a

I». Kühler ,
Bergbanse » , Amt Durlach .

Zu verkaufen :
8 steinerne Gartenpfosten , ca .
2,80 lang . Näheres 0884 .3 .1

Lindeuplav 7.

Selbstfahrer
Paul Kollier ,

Bergbansen , Amt Dnrlach .
Mntbkirnff 1X1 .8 in . m . 2 Bäck -

wen , evtl , auch als
Bügeliafet zu verwenden, f . 12 M.
zn verkaufen b . Chr. Bauer , Beiert¬
heim . Brcitcstr . 76. B20073

Lodes-Anzeige.
Wir machen Freunden und Bekannten hierdurch die

Mitteilung , dafe mein teurer Gatte , unser lieber Vater .

Herr Christoph Schäfer
Gerichtsvollzieher a . D.

im Alter von 53 Jahren heute nachmittag um %6 Uhr ver¬
schieden ist . B20I38

Die tranernden Hinterbliebenen :
Frau Louis « Setiäfer geb . Za iß

nebst Kindern .
Karlsruhe , 6 ., Mai 1910 .
Die Beerdigung findet Sonntag den 8 . Mai 1910, nachm .

5 Ubr , von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : N o r k st r a fe e 23.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher

Teilnahme , für die vielen Blumenspenden ,
sowie für die tröstenden Worte des Herrn
Stadtpfarrer Jäger anlässlich des Ablebens
unserer lieben Dahingeschiedenen

Frau Klara Bünger
geb . Scholl

ml

M

3320070

sprechen wir unseren innigsten Dank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schweren Verluste unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter , Grossmutter und Tante

Frau Luise Seifert
Bildhauermeisters -Witwe

sprechen wir unseren innigsten Dank aus.
Mannheim , den 6 . Mai 1910 .

B19P91

In Namen der trauernden Hinteibliebeneu :
Fr. Burger , Uoterzahtmeister.

. Marie Burger , geb . Seifert.

Für die armen , jüdischen, Auswanderer , welche jetzt wieder in
so großer Zahl ohne die notdürftigsten Kleider an die Hafenstädte
kommen, werden edeldentende Menschen um Bekleidungsstücke jeder
Art für Männer , Frauen und Kinder gebeten. Abzngeben von Montag
den 9 . Mai bis inkl. Donnerstag den 12 . Mai im alten Stadt . Kranken -
hans . Eingang Steinftrafec . 6693

Schreibtisch, ^ ® :
zu verkaufen . 5320064

Akndemicftr. 57 , 1 Tr . hoch .

Arbeitshosen ia - :>0
220126

. . in allen Größen
Lcssingftr. 33, im Hof.

2lu verkaufen pol . runder Tis »u .5 WirnerLtüble , sowie gr . Spiegelmit Goldrahmen . Gabelsbergernr .5,b . d . Relkenstr., 3. ot ., rechts . 2320077
Billig zu verknusen: I Schrank , alt .Bett und Gedrork Anzng . 2/,B19980 Schützemtr . 1,4 . St

^ hms-Terftchkrukg.
Dienstag den 10 . Mai . nachmittags 2 Uhr . werden im Auf¬

trag im Auktionslokal Zähringeritraste 29 gegen bar öffentlich
versteigert :

1 Spiegclfchrank , 1 Kommode, 1 Schrank , 1 kl. Waschkommöd-
chen «Biedermaier !, 2 Bettstellen mit Rost, Matratzen u . Polstern,* — . =• — ^etiftcOc, Deckbetten und Kissen , ein eis .

er - Badewanne mit Untergestell, große
n , farbige Vorhänge , 1 vtcrebttifdi, Odal-
, icrla » ipen , 2 Diwan , 2 sofn , 1 schöner

1 größere eis . Kinderüettstelle , Deckbetten und Kiffen , ein eis .
Kinderwaschtisch, Kinder - Badewaime x ri ‘ rr - r
Galerien mit Draperien , farbige
und Wirtstische, ' 2 Klavierlampen .. . , . . . -
dreiarmig . Gaslnster und 1 Gaslyra mit Zug . Glühlicht, 4 bereits

Zchceiner - Wcrtzeng . 1 guter schwarzer Frack mit Weste für-
schlanke Figur , I bereits neue schwarze, .Hose mit Weste für kl .
starken Herrn , 1 bereits neuen Ladentisch.

Liebhaber ladet höstichst ein 6894
J . Afiischmaiin seu . , Auktionator.

Sie kaufen überaus vorteilhaft :

Praktische Artikel Ä
in Glas , Porzellan , Metall, Email

bei

Franz Karlsruhe i . 8 ,
Karl-Friedrichstr 14

Rabattmarken.

6892.3 .1

Parketbodao
D . R . TV . Z. No. 123527.

Das Beste auf dem Gebiete von Parkettbcdenreinigungsmiftcl *
Keine Stahlspähnc mehr ! !

Reinigt den Bodeif gründlicher wie Terpentinöl .
Da die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähuen wegfällt ,

müheloses und staubfreies Arbeiten.
Verblüffender Erfolg ! .Spiegelblanke Böden !

Hier zu haben : 4512a .6 .1
Materialwaren ,
Kaiserstr . 140 .Albert Salzer ,

Zum Früftjabfs-
Bmp&i

h .

schnell trocknend, in ver¬
schiedenen Farben flaut
Musterkarten , die in den
Filialen zu haben iinb ’

2 Psd .-Tose Pfg

Va.Bodenwichse
gelb oder weist

Pfd .-Dose Alf CJ 4> ' *

Pid .-Dose M U Pfg .

Pg
Mk .

Fussbodenöl
geruchlos, harzt nicht,

staubt nicht
Orig . - 6 , Literkanne

60 Pfg.
<Kanne 10 Pfg . znrücki .

Stablspähne
fein , mittel oder grob

' s. Pid .- Pakct 32 Prg .

Pfd .-Paket 16 Pfg .

Putztuctier
gute

bon I Pfg. "r
Abseifbürsten
Stück 20 Pick.

Schmirgelleinen
grob , fein oder mittel

Blatt Ae Pfg .

Silbersaad
Pfd . 3 Pfg .

Panamarinde
Paket 9 Pfg .

Pfamthuch 2 Go.
ii . in . b . H .

40 eigene Geschäfte
in Karlsruhe , Pforzheim

und weitere Umgebung .

^bausche Villa in Baden-Baden
k lOZinim . u . Gart ., feinste Lage,

J£ j gegen Haus in Karlsruhe , nicht
über 80 Mille Wert . Kleineres

Objekt bevorzugt. Räb . durch 4535a
Jini '.l .- Ag . Eduard Rcscli. B ' BsVe » .

Gevranchte gilt crhalteiic

SAeibmWse
zu kaufen gesucht. 2 . 1

Offerten unter Nr . 4525a an die
Erved. der ..Bad . Presse " .

Herrenrad gesucht,
gebraucht gegen bar . Offerten mit
Preis unter Nr . B20135 an dce
Expedition der „Bad . Preffe " .

Neisekoffer
bez . Tasche, bestes Fabrikat zu kauf ,
gesucht . Cif . in . Grützen- u . Preis¬
angabe unter Nr . 6874 an die Er -
pedition der „Bad . Presse " .

MtzmS Seiätibe
van zirka 7000 qm mit zirka 100i
,front an der Eggensteincritratzi
in der Nähe des Schntzenbaufe -
billig zu verkaufen. Näheres durc
B2!!ci 2.r « K. | »efri . 3.
Karlsruhe , Markgrafenftratze 21

tagevfäss«» !
Acht sehr gut erhaltene Wein -

lagerfäffer von ca . 1200 2000 Liter
Inhalt per sof . billig zn verkaufen .

Gest . Offerten unter Nr . 6888 an
dieEpped. der „Bad . Presse " erbeten
Haclmrd gut erb ., gedeckt ,UaSIierOy 2ftanuu .. in .« lc &
zu verkaufen. Lachnerstr. 21 . V .

Eine noch gut erhalt . Bettttella
samt Rost ist billig abzugeben . _320132 Adterftr . Ri, Hrnterb . 3 . 7̂ .

Lchönrs , bereits neues Damen «
Rad , komplett , f . 75 Mk . zn verkf.
B20127 Leisingftr . 32 , nn Hoi .

Roch neue Haarziipkmajchine . ein
vaar Böcke, eine Lttmaane und 3
Ttiihle mit rotem Plüschüberzug u.
Verschiedenes sofort zu verkaufen, '
320082 Lachnerstr. 22, 3. St .
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Empfehlenswerte Bäder * Sommerfrischen • Heilanstalten • Rötels • Gasthöfe • Pensionate .
Walderhoiungsstütte für Männer bei

Ettlingen .
Unsere Woldscbolrmgsstätle int Helldergwald bei Ettlingen wirdam 1 ». Mai wieder eröffnet . Ausnahme findet jeder aus irgend einemGrund ErhotungsbeSürflige . Fieberhuste , Bettlägerige , überhaupt

.kranke , welche der ärztlichen Behandlung bedürfen , finden keine Auf.nähme. Die Pfleglinge unterstehen ltändiger ärztlicher Ueberwachun».Der Verpflegungssatz beträgt bei TogeSausenthull I Jl 10 -A , beiständigem Aufenthalt (2tu., und Nacht , für entfernter Wohnende) 2 Ji| i co Tug.
Anmeldungen sind an die Kassenverwaltung des Bad . Frauender -eins >n Karlsruhe . Gurtenftrafjr 49 , zu richten, woselbst auch die Auf.nahmebedingungcn und Wvcheilfuhrkartcn für die Albtalbahn abge¬geben werden . 0171Barstand des Badischen Fraucnvekeins .

Landhaus : t . Jäqel Wwe.
Bttterskaeh (Kappelwindeck )

Station Bühl . 3075a
Zimmor-dsit Pensioii von Mk 2 .50 an .

(Auf Wunsch Reformkost ),
: Gesunde freie Waldlage . :

Südl . Bad .
Schwarzwald .

Station Titisee
der

Hillsatalhaka
Schluchsee XliaaLSomaar

a.Wiater -Häheu -
hrttkarort

952 Meter ü. M .
■ SeebAiar . •

Altrenommiertes 3966

„Gasthaus z. Blume “
, Durlach.

Große schattige Gartenwirtschaft
: : mit elektrischer iteleuchtung ::

Eigene Schlachtung im Hause mit elektrischem Betrieb und Trockenlult -— . Kühlanlage . ..
Grosser Saal, 700—800 Personen fassend , schönste Sängerhalle mitäusserst effektvoller neuer „Theater -Bühne “ .

Vorzügl.Küche . Hübsche separ . gehalt .Gesellschaftslokale . NaturrelneWeine
Reichhaltige auserwählte Speisekarte . Restauration zu jeder Tageszeit .

Schöne Fremdenzimmer . Stallungen für 40 Pferde.
Ausschank von feinstrezcntem Rxportbter , hell tu dunkel .
Besitzer : Friedrich Älannherz , Metzger U. Gastwirt,

Hauptstraße L Telephon 24 .

Hotel-Restaurant Augustabad . Men- Men
Sopbien -Allee 32 (2096a ) Tetevbon Nr . 871

n nächster Nähe der Kur - u . Badeanstalten . Gut bürgerliches Haus .Zimmer mit Frühstück von M . 2 .50 , Pension von M . 5.— an . Offenem .i -. v i— - Gute Restauration zu mäßigen
Besitzer : 4 . Degler .

Sommeraufenthalt .
In ein . still . Schwarzwaldort ,Wälder - Umgeb . ( in der Nähe bei

Königsseld) s . s . d . Sommer meh¬
rere möbt. Zimmer m . eingericht.
Kück,e z. selbst!., z . bill. Preis zuvermiet . G . Betten , schöne Gegend,
g. Quellwasser. Milch, Butter , Eier
u. Gemüse sind im Hause zu
haben. Wo ? Zu erfragen unterNr . 42t 4a in der Expedition der
„ Badischen Preffe .

"
_

Sommeraufenthalt
(auch bleibend über den Winter ,Zentralheizung ) , in schönster hoch
gelegener Gebirgsgegend von Mit¬
telbaden . Einzelstehende Personen ,auch erholungsbedürftige Kinder ,finden gewiffenhafte sorgliche
Pflege . Einzelhäuschen zur Selbst ,
beköstig, n . Alleinbew. f . kl. Fam .
billig. Ansrag . »unt . Nr . 8340a an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Cöln ( Rhein ).

Fränkischer Hof,32 3« Komödienstraffe 32/36 .
Hotel

Hotel und Pension „ Sternen “ t Kg. alt Diiniuei .
Zvolggescbllt: Pension nnd Gasthaus „ z . Schiff “ Bst Hrgtrl . Hass .

Beliebt . Kurort « . Sommerfrische , herrl . Tannenwälder , gut gepflegte Spazierwege , Gondelfahrten ,Fischerei , Jagd , Lawo -Teunis , Elektr . Liebt . Garage , Eig . Fuhrwerk ; ab Station Titisee Auto¬verkehr . Prosp bereitw . Kararit t» Banat . Daa gaaa » Jahr geSffasL Wiatarspert .TaL Br . I . 4230a.3.1 Bes. S. Htlas Wwe .
| g ^ g Bis 1. Juli and ab 1 . September bedeutend ermtssigte Preiae .

Luftkurort Heiligen borg
beim Hodensee . - 800 m ii . d . MHotel Rost

(Bücheier ).

Bahnstation Leustetten - Heiligenberg .Prachtvoll gelegen . — Ueber 60 km Waldspazienvege .
= Soinmeraufenthalt des Fürsten zu Fürstenberg . —

Pensionspreis Hk . 4 .50 bis 6 — . 4358a .3 .2

Königliches Nordseebad

Altbekanntes .
bestempfohlenesouuma um tfLiurnuu mm xn,. ä .ug,Münchener und einheimische Biere .Preisen , Prospekte gerne zu Diensten .

( ( t « aa ■• ■"■• » • » » »*
^ malson garnle.

Im Zentrum der Stadt
Litt — Elektrisch ««
Licht Zentralhelian *.

Sehr missig « Prahwt
Neu — eefflhrt

H . lAbbe .

(5 Minuten vom Babnhot ) .
Logis , Frühstück von Mk. 2l75 an-Wein - und Bier -Restaurant .3590 26 4 Wwe. Lncas Brems.

Gehlbrrger Mühle ,
b . Oberhof. Th ., 600 mü . d . M .,höchst-
idyllisch a . Wald , bestrenom. Haus ,beliebt . Sommerfrische . Prosp . grat .
3694a .20 .2 Bes. E . Möller .

NORDERNEY
Größtes deutsches Mordseebad.

Kurzeit vom 1 . Juni bis 10. Oktober . — 1909 Besucherzahl . 42600. Prospekte pp . kostenlosdurch Gemeinde -Verwaltung , Badeverwaltung sowie sämtl . Geschäftsstellen der Annoncen -
Expedition Invalidendank .

Route Luzern -Engelberg
Stans Hotel d

zügliche Verpflegung.

Paneifln anCAPhnf Prachtvolle freie Lage . Aussicht auf Rigi,rCUSlUil Olullsvl UU1 « Pilatus und Stanserhorn . Anerkannt vor-
. „ _ Freundliche Zimmer , grosser Garten . Pension mit Zimmer Fr . 5 .— bis 6.50.Ausgedehnte Spaziergänge . Ceritrum für Gebirgstouren . Waldesnähe . (4009a .8. 1) Fluelcr - Ifess , Besitzer .

Adlerbad - Tannenhof

Karliaus (fjjjlchirmliof 1 (&V\ C$ f)Cl(f)
Baden - Radon I Stahl -, Fichtenn «chel- und S

Luftkurort u.
TNineralbad

Baden
mit 3 Dependancen . Direkt am Walde , prachtvoll gelegen.Grosse Parkanlage . — Garage . — Equipagen . — Moderner Com -

*
fort . 3946a.l5 .5 Besitzer ; Herrn . Zahler .

C * m Rw m f « Ra ab 1 . Juni Endstation der“ neu erbauten Murgtalbahn .

Hotel Friedrichshof
= == = = bestens empfohlen, == ===

Prospekte . 489laB . i W . Wunsch .

bad.
Schwarzwald

Slat . Oppenau
Stahl -, Fichtennadel - und 'Solbäder im Hause . Eigene Molkerei .Badearzt . Herrliche Spaziergänge und Ausflüge im Tannenwald .Gute Küche . Reine Weine . Pension von ».— Mk . an . Saison
I Mai — 1 . Oktober Prospekte gratis . Telephon 1 Peterstal .3903a.6.1 Eigentümer : Franss Kock .

Schwarzwald
Hotel

820 in ü. Meer
BÄRENSTEIN

Hinterzarten
3514o

3000 Fuß über Meer .
3U Stunde vom Titisee

Höchstgelegene Station der Höllentalbahn . 4 .2

GaJMiLMoj „ZttwAiiler"
mit Dependance , Bad und großem Speisesaal .Altes , bestrenommiertes Haus , bester Standort für Ausflüge in

dieümgebung der Höllentalbahn . u . bequemsterAufstiegzum Feld¬berg . Herrliche Tannenwaldungen . — Vorzügliche Küche, reelle
Weine. — Milchwirtschaft. — Eigenes Fuhrwerk . — Billige und
gute Bedienung . — Wintersport .—Zentralheizung . — TelephonNeustadt Nr . 60 . Prospekte Alfred Biesterer Besitzer .

Das Paradies
d «? s nördl . Schwarzwald ^ s .

Lime : Karlsruhe - Herrenalb . o Frequenz 7 —8000 Kargäste ohne Passanten .Beliebter Tagesausflug vou Karlsruhe , Mannheim, Heidelberg, Pforzheim.
Tonristenzielpunkt mit einem großen Netz gut gepflegter Spazier¬
gänge in meilenweiten Tannenwäldern mit reizenden Aussichtspunkten .
3B0~ Erfolgreichste Sommerfrische in Herrlicher Lage .Glänzende Heilerfolge bei Herz- , Nerven- und Stoffwechselkrankheiten .Nachkuren für Rekonvaleszenten jed Art . Autoverbindung nach Wildbad
und Baden-Baden. Jllnstr . Prospekte gratis durch das StadtachulthaitBnamt

Herrenalb . ‘Y'
QJ.D Hotel Lion

mit Dependance . — Telephon Nr . 11 .
Wiedereröffnung Mitte Mai . 4372a.3 .1

(Restaur . u . Aufs . S . E . Br . Schiffer , Karlsruhe J
Bis Mitte Juni Preisermäßigung . Inh . Frau Michel .

mmmmmmmmmmmmammmmmm
Freuden istadt .

Sommerfrisch-HoteiI

G . in. b, H . Direktion : CI. Wenk.Bahn- Stationen B.- Baden u . Bühl -Obertal ,. Baden . Automobilstation -B -Baden-Sand (3Minuten ). j\ eurenoviertes , modern eingerichtetes Haus I . Ranges in ruhiger ,staubfreier Lage , Prachtvolle , neue Halle . Grosse Terrassen mH unver¬gleichlich schöner Fernsicht auf das Rheintal und die Vogesen .Elektr. Licht in allen Räumen . — Autogarage . — Kurarzt .Restauration. — Separate Säle für Gesellschaften .Telephon : (Amt Bühl Nr. 30 ) Telegr .-Adr . : Kurhaus BärensteinbadenHlustr. Prospekte durch die Direktion . 4388b .6 .1

Kurhaus Plattig
□ Bahnstationen : Obertal und Baden -Baden . Q

Telephon Nr. 11, d . Bühl .
Für die Pfingstfeiertage

empfehle mein io prachtvollen Tannenwaldungen ruhig ge¬legenes Haus Touristen und Gesellschaften bestens .
4425a Karl Haibich ,

860 m
ü . n .

LUFTKURORT I » BADISCHEN SCHWARZWALD .
STATION HER IlO LLCATALBAUA 4190a .4 .1

. HOTEL BÄREN . .
KOMFORTABEL EIM GERICHTETES HAIS

AM WALDE GELEGEN — 2 MINUTEN VOM SEE — ZENTRALHEIZUNG
FRÜHJAHR UND HERBST ERMÄSSIGTE PENSIONSPREISE — FORELLEN
FISCHEREI - EIGENE WAGEN, AUTOGARAGE. BESITZER : A . GUT .

B?SDürrheim >
Höchstgelegenes Solbad Europas .ßahnst &t . Bad. Schwarzwald. 705mtt . M. Tannenwald.

Kurhaus und Salinenhotel .
Erstklassig . .,Elektrische « Lieht . Lift . Alle modernen
Einrichtungen für diätetische and physikalische

Therapie. Geleitet von Or. SIHterlin .
Prospekte und Auskunft durch Arst nnd Direktion .

Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .
740 ni ii . M . 1. Mal bis I . Okt . Fregwen * 8000 .
Amtsstadt i . württ . SchlvarzMald , 740 m, Schnell ; . Stuttg . 2. St .
Karlsruhe 3 ' /, St . Zahnradbahn . Hervorragender Nervenkurort .
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Äorzügl . Quellwaffer , Mrlm -
Terrainknren . Bäder . Stadt . Luftbad. Tennis . Alpe naussicht .

MWWW Pracht . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausfluge ). ,Kurtheater . Lesesaal. Elektr .- u . Gaswerk. Jagd, Fischerm . Ttako -
niffen- Kurhaus . 3 A «rzte. . Reiwmm. Hotels (26 ), g . 200Prwat -
Wohnungen , Billenkolonre , 3 Wald -Caf ^s , Turmrestaurant.
Ev . und kath . Kirche . „Jllnstr . Führer d. Freudenstadl ".
> Prospekte gratis b . Stadtschultheiß Hart rauft ._ ■

Kurhaus Refnerzau
früher Krone . Bahnstation Schenkenzell.

Ganz neu eingerichtet . ’ Familien -Pension , sowie für Touristen . Schön u.
geschmackvoll aus gestaltete Zimmer . Prächtige , stille Lage . 450 —oOO m
ü . M . Geschützt gegen rauhe Winde , deshalb auch im Frühjahr u . Herbst
besonders geeignet für Rekonvaleszenten und Ruhebedürftige . Um¬
geben von herrlichen Tannenwäldern . Bäder im Hause . Centralheizung .
Elektrisch Licht . Telephon Nr . 24 Alpirsbaeh . Prospekt gratis .
1013a .l5 .8 Der Besitzer : J . Raa .

bei 4309a

Villingen

badischer Schwarzwald . 435 m ü . d . M.Das ganze Jahr geöffnet. Komfortables Etablissement , bestensempfohlen, hübsche Lage, direkt am Walde . Eigene heilkräftige Mineral -guellen und Bäder aller Art im Hause , sowie ärztliche Behandlung .Ueberraschende Heilerfolge verschiedenartiger Krankheiten . Pensionvon Mk. 4.— bis Mk . 6.—.
Prospekte vom Eigentümer Adolf Schlick . Telephon Nr . 3 .Versand „Peterstaler - Schlüffel - Sprndet "

» wo keine Niederlagejedes Quantum direkt. Automobil -Garage . 4182a.10.2

Burg-Hotel Hirnoch
an der hochromantischen Schwarzwaldbahn . Luftkur.Hotel I . Ranges . 800 M . ü. M . Mit allem Komfort.Herrlichste Lage im ebenen Tannenhochwald , ruhig , geschütztund staubfrei . Ueberaus beliebter und denkbar schönsterAufenthalt im Frühjahr , Sommer und Herbst. Solbäder »Garage , Pferde und Wagen . Forellenfischerei ; Tennisplatz .Elektr . Licht . Mäßige Preise . Spezielle Ermäßigung imMai , Juni und September . Als Uebergangsstation sehrempfohlen, ebenso zur Nachkur . — Saison Mai bis Oktober.

Prospekte bereitwilligst . A . Kinast , Besitzer .

Lad Voll
Bad . Schwarzwald, 620 m ü. d .M.
im wildromanttschenWutachtal.
Stationen : Reiselfingen u . Bonndorf .

Hervorragend schöne Lage inmitten herrl . Waldungen . WunderbareWaldsvaziergänge . Ganz staubfrei u . windstill . Idealer Sommeraufent¬halt . Einziges Hotel am Eingang der berühmten Wutachschlucht und inder Nähe der hochromantischenLodenbachklamm gelegen.
holet u. Restauration zum Vad Voll .
Konisortabel eingerichtet. Elektr . Licht . Gute Verpflegung bet mäßigenPreisen . Zimmer von 1 .50 Mk . an . Pension von 5.50 Ml . an , je nachZimmer . Prospekte und Führer , kostenlos. 4206a
ZllhaberPaul Bogner, *leidj Hms : Hole! Mock, Solo a. SarNfee.

Solbad Landhaus Reichardt.

Weggis
Hotel National

in schönster Lage am Vierwaldstättersee , neu , komfprtabel eingerichtetes
Familienhötel . Prachtvolle Rundsicht auf See und Gebirge. Von Deutschen
bevorzugter Ferienaufenthalt . — Pension von 6—9 Frs . 40blcto .ö

Prospekt : Dr . J . Stalder .

Ermatingen
Hotel

Pension

a . Bodensee

appenauHübsche Fremdenzimmer — gute Ver¬
pflegung . — Massige Preise . — Pro¬
spekt und nähere Auskunft durch den
Besitzet H . Reichardt .

■■ ■ «awaiiycn (Schweiz , 517 m ü . M .) » »

Schloß Wolfsberg I
itner Landaufenthalt . Schönster , malerisch aeleaenerAngenehmer Landaufenthalt . Schönster , malerisch gelegenerAussichtspunkt am Bodensee, geschützte , staubfreie Lage, herrlichenahe Waldspaziergänge . Komf. Einrichtung elektr. Licht , große,

gedeckte Terrasse , anerkannt vorzügliche Beköstigung . Bäderim Hause. Seebadanftalt . Gelegenheit zum Fischen und Rudern .
Pensionspreise emschl . Zimmer von Mk . 4 .80 an . Prospekte gratis .

549al2 . 1 C . Biirgi >Treseliei % Eigentümer.

Moorbad Lindenberg , Allgäu, ®alÄ an5
Sehr beliebter Sommer -Aufenthaltsort . 34830.6.5Herrl . ruhige Lage, mitten im Wald , direkt am See , 15 Minutenvon der Bahn . Neuerbautes Schwimmbad (im See ), alles der Neuzeitentsprechend eingerichtet. Sehr empfohlene Moorbäder sm Hause.Pension von Mk . 28 .— an pro Woche und Person . Privat -Wohnungenzur Verfügung . Prospekt gratis . Besitzer : Math . Brla ». Teleph . 136 .

MlSerDyl-Jnlerlakeii
Gegr . 1887 . Wundervolle Lage, 630 m üb. Meeresspiegel . GroßerGarten , Tennis . Familienleben , sorgfält Unterricht . Vorbereitg . z.°"anz . Sprachcramen . Engl ., Jtal ., Musik, Malen . Kochkurs n . Wunsch .amen mit “ \ werden auch ausgenommen . 1200 Mark jährlich.6 .6 Zahlreiche Res . Jllnstr . Prospekte . 3927a



Empfehlenswerte Bäder ♦ Sommerfrischen ♦ Heilanstalten ♦ Rötels ♦ Gasthöfe • Pensionate .
Höhenluft

Kurhaus . ..Freiburger Hef"
1000 m Ober d Meer. Stau Funwaagen ,Post Oüteobach . SabaipiDes * ozonreichesKüma, von Aerzten bestens empfohlen —Freie ruhipe Lage an einem Hochplateau

Pf .«^ artiger Fernsicht — Am HöbenwegPiorzneim -Ba»el . — Rendezvous der Touristen ,"7- . _ . . Pcnsitn von 4 Mark an.
Prospekte koÄ “ Pahn,erk Milcäwutschaft . IKTÄtal . Hesse .

Besitzer ; Alfred Straub.

Heu : StationForbach i.B.
Schönster Teil des oberen

Murgtales . —
Schöiiiiiiin/acli.
Hotel „ Waldhorn “ Pension .

Grossartig , direkt am Tannenwald und Murgfluss gelegen , grosse
Räumlichkeiten mit altem Comfort . — Lawn -Tennis , Dunkelkammer etc .
Civile Preise ._ (4515a )_ Prosp . d . d . Eigentümer C » Seherer .

am Bodensee .

Ueberlingen
Alte , höchst inter . Stadt (ehenl . freie Reichsstadt ) mit hervorragend . Sehens - 1
Würdigkeiten . — Gesell . Lage . Mildes Klima . Angenehmer Früh - 1
jahrs -Auf enthalt (im Monat Mai herrliche Blütenpracht) . — Viel - 1
bes . u . bevorz . Sommerfrische . — Sehr bei . Niederlassungsort f. Rentner I
4304a und Pensionäre . — Eisenbahn und Dampfschiffstation . 5 .21
Nähere Auskunft und Prospekte gratis durch das Kur - Komitee .

Sanatorium SchloßSpetjgart
bei Überlingen am Bodenfee (Baden) .

540 Meter über dem Meer , in herrlicher , wald - prhnhincr itnrl
reicher Lage mit Alpenpanorama . Auch zur i— ' rLULUrl-f*, UHU

Nachkur. Pysikalisch-diätetisdie Heilweise .
Große Luft- u, Sonnenbäder. Centralheizung.
Das ganze Jahr offen . Prospekt frei . Vollständige Pension inkl . ärzt¬
licher Behandlung von 8 bis 12 Mk . je nach Lage des Zimmers .
Leitender Arzt Dr . Willi . Seitz . 2797a

Luftkurort und Erholungsheim Haldhehn-Bleiche.
Post - und Bahnstat . Hirsau (Württ . Schwarzw .) 20 Min . von Hirsau ,im schönst . Teile des Schweinbachtales gel . Wunderv . Hochwald ,
und Spaziergänge . Das ganze Jahr geöffnet . Luftheizung in allen
Räumen . Milchkuranstalt im Hause . Eigenes Badehaus neu
erbaut . 4393a .8 .1

Luftkurort Hotel Schönblick
Baiersbronn Perle bes Württemberg.• « ZeDwarrwilaer « «
Neu erbaut , direkt am Wald , 650 m hoch , komfortabel eingerichtet .
Elektr . Licht . Zentralheizung . Telephon Nr . 8 . Grosse Veranda .
Sonnenbad . Lawn -Tennis . Prächtige Aussicht . Prospekte bei Herrn
Emst Geiger, Adlerstr. 2 in Karlsruhe, sowie bei dem 424öa.6.1

Besitzer : Christian Ziiflc .

WANGEROOq i
Nord Seebad . Prospekte versendet die Badekommission .

Bergzabern .

Kurhaus Behret .
Bedeutend vergrösserter Saal . Vereinen und Gesellschaften

besonders empfohlen . Prospekt auf Verlangen durch 4514a,6.1
Telephon l . PH BEHRET Ww .

Sanatorium Bergzabern .
Herrliche Lage im Wasgaugebirge (Pfalz).

Gleich vorzüglich geeignet zu Sommer - u . Win *erküren .
- Massige Preise .

819a*
Prospekte und nähere Auskunft durch’ Dr. Bossert

Besitzer u d leitender Arzt .

Dr. Möller 's !
Sanatorium
Dresden - Loscl\witz.:

Diäte t. Kuren
nach Schroth

[ Herrliche La ge -
[Wirks .HeilverF .
li . chron . Krankh .
I Prosp . u .BvoscH«frei . ,
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‘ VENEDIG

Hotel GreinaBBBIIIS. _ __ ,
am Fuße d. Piz Rer u. der Brigelser Hörner .

1000 rn ff . d . M . , in reizender Lage. Von dem neuen Besitzer voll¬
ständig modern eingerichtet. Elektr . Licht . Telephon - Franz . Küche .
Bier vom Faß . Offene vorzügl. Weine. Forellenteich . Park . —
Pensionspreis Fr . 5 .- bis 7 .- . j . ( » dulT , Besitzer .

Thüringer Wald « Berühmtester
Höhenkurort Mittel - und Norddeutsch -
lande , Frequenz 1909 : 10416 Kurgäste .
Golfspielplatz . BedeutTouristeuverk .
J1I . Prosp . durch die Kurverwaltung .

Nordseebad Cuxhaven
Seebad uMtkurorl l . Ranges.Sommer- u .Wintßr Kurort

Heil- u. medizinische Bäder.
d. enormen Seeverkehrs Hamburgs , An-

Warme u . kalte Seebäder.
Abwechslungsreichst . Szenerie inf.
kunffc u . Abi d. Schnelldampfer d. Hambarg -Amerika -Linie . Segel -ßegatten

d. Kaiserl. Yachtklubs u, d. Norddeutschen Begatta -Vereine .
Frequenz: 22791 Kurgaste, 98000 Passanten. Prospekt« durch den Vertand
der Nordseebäder , Haasenstein 4- Vegler ft.-ß., sowie durch die Badekommission.

Ladis ,
Tirol.

Alpen-Lustkurort u . Schwefelbad.
Station Landeek : hochromantisch, mild , komfor¬
tabel , herrliche Waldspaziergänge . Pension von
Mk . 8 .60 an . — Prospekte frei durch die Kurver¬
waltung in Ladis , Post Prutz , Tirol . 4168ol0 .3

Zürich Hotel Pelikan
Centralste, ruhigste Lage

Modernes Haus mit allem Comfort
Civile Preise . Bitte Prosp . verlangen.

o Gier £ , Bes . 3501al0 .3

LUZERN Hotel Goroi Alpenklub Restaurant.
Bürgerliches Haus Ö066a2 .2Tramhaltestelle

(Kasernenplatz )
5 Minuten vom Bahnhof . Portier am Bahnhof . Mäßige Preifem

Hotel-Pension „Niesen“.
Gut geführte » Haus , 60 Betten , ob Spiez. Telephon , elektr . Licht .
Bäder , Wagen auf Bestellung . Pensionspreis 5—7 Frcs . Prospekte .
4334a .3 .2 K. Luginbühl -SchMren .

Stärkste Sole des Kontinents . Wundervolle Fernsicht,
geschützte , ruhige Lage . Buchen - u . Tannen¬
wald . Sol - , Kohlensäure - u . Sonnen -
bäder etc. Elektr . Licht
Watercloset .

d - 3UTa
B F.O0 TO.

Table dliote
an kleinen Tischen .

Massiger Pensionspreis . Jllustr .
Prospekte gratis. Kurarzt Hr. Dr . Gutzwiller.

F. Bisei Sohn . Propr . Bis 1 . Juli u . v . Septemb. reduz . Preise.

Leubringen Hotei-Pen«ion
700 m Schweiz Beau « Site

Drahtseilbahn . Wunderbare Aussicht auf die gesamte Alpenkette .
— Eigene Parkanlagen . — Htrrliek » Tuuenwftlder . Vorzügl . Vor -
pllograg . Idyllisch « Blko . Pension von Mk . 4 .50 (Frs . 5 .50) an .
4080a,3 .1 Ed . Exheury , Propr .

Sanatorium Oberwaid
bei 8t . Gallen ( Schweiz )

inmitten eines grossartigen Naturparkes in wunderbar schöner
Lage mit herrlicher Rundsicht auf den Bodensee und die Alpen .
Mildes , subalpines Klima , idyllische Ruhe. Lufthütten , Lnft -
und Sonnenbäder , milde Wasseranwendungen etc . — Diätküche ,
Spezialtiseh für Verdauungskranke . — Moderner Komfort . —
Diät , physik , Kuranstalt I . R . für Magen- , Darin -, Nerven -,
Herzleiden und Stoffwechselkrankheiten . — Vorzügliche Kur¬
station für Ruhe - und Erholungsbedürftige , Rekonvaleszenten
und zu Abhärtungskuren . — Zwei Aerzte . — Gratisprospekt
durch die Direktion . 4456a .6 .1

bei Sulz , O . -EIs . , 500 Meter ü . M. , inmitten herrl . Tannenwälder , I
Alpenfernsicht . Ras ganze Jahr offen . Grosse Terrassen , Bad , moderne
Einrichtungen . Pension mit Zimmer von 4 Mk . an . Prospekt frei .
Telephon Amt Gebweiler Nr . 89 . Referenzen . 4014a .5 .1

Abreise : Psingsjssillltgg 15 . Mai 1910

Pfingst - Sondersahrt
nach der

Schweiz, Italien , Riviera .
Die nachstehenden Preise verstehen sich inklus . Eisenbahn
— III . Kl . und Dampfer II . Kl . Fahrt (bet Bahnfahrt
II . Kl ., Dampfer 1. Kl . Mk . 11 .— resp . Mk . 29 .— Zuschlag )
voller vorzügl . Verpflegung , Hotels , Führung 2C. Dauer

jeder Reise : Eine Woche .

Reise 1 : Ab Basel , Luzern, Vierwaldstättersee, Gotthard¬
bahn , Gaschenen, Reutzfälle, TeufelSbrücke, Ürner Loch ,
Andermatt .Brünigpaß .Meiringen , ]
Reichenbach - Alpbachsälle, Aare¬
schlucht , Brienzersee , Interlaken ,
Thrtnersee , Bern , Basel

Reise 2 : Ab Basel » Luzern , Vierwaldstättersee, Gotthard¬
bahn , Göschenen , Reußfälle , Teufelsbrücke , Urner Loch ,
Andermatt u . zurück nach Göschenen, Lugano - Mailand
nach Genua , San Remo, Men¬
tone , Cap Martin , Monte Carlo ,
Monaco, Nizza und zurück nach
Basel .

Heimreise einzeln u . beliebig innerhalb 43 Tagen . Nur kleine
Teilnehmerzahl . Teilanschlüsse gestattet . Prospekte durch

Internationales Reisebüro , Strasibura i. Elsasi ,
5.4 Hohcnloheflraße 8 . Telephon 805 . 4290a

Abreise : Wilgslsonntag 15. Mai 1919

ersoruae , unter 21

nuoo
nCTl, Â UyCnTO5.*/Willi
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V .

’THALIA ’-
9ER6N & EIIHE5-

FAHRTEN

ß?» M , mi
Korfu , SiziIicn,Tunis , Korsika , Genua , vom 25 .Mai
bis 9 . Juni . Preise mit Verpflegung vom ca . M . 320 autwärls .

VI . Genua —Hamburg (Palma . Malaga . Gibraltar , Kadiz , Lissa¬
bon , Ryde , Amsterdam ) , vom 12 . bis 30 . Juni . Preise mit Ver¬
pflegung von ca . M . 330 aufwärts .

VII . Erste Xordlandreiae ab Hamburg nach nordischen Haupt¬
städten vom 9. bis 28 . Juli . Preise mit Verpflegung von ca .
M . 385 aufwärts. — (Landausflüge durch Cook, Wien.)

Große Eevantc -Sommerreise mit Dampfer „ Bohemia“ der
IndienÜnie vom 18 . August bis 9 . September . Sonderprogramm .

Auskünfte, Anmeldungen in Karlsruhebei : Amtl.Reisebureau
und Ausgabestelle zusammensteilbarer Fahrscheinhefte' Ernst Boraseh , Kreuzstrasse 35 , und bei der
Generalagentur des Oesterr . Lloyd ,
Berlin > » ., Unter den Linden 47 . 3688a .2 .2

Belohnung !
Verloren am 23 . oder 24 . April

ein 4 gliebriges gold . Kettchen
mit 2 Steinen (war Andenken).
Gegen Belohnung von 3 Mk . ab¬
zugeben bei Schneiderin . Seitin «
del , Cafe Bauer I » B20017

Verloren
17 . April goldene Tamenuhr mit
silberner Kette . Abzugeben gegen

sehr gute Belohnung
Karl -Wilhclmstr . 36, 4. St . « 20108

Herren - Strolihöfe
hochaparte Neuheiten in allen Preislagen.

Gustav Nagel Nachfolger
Spezial haus moderner Herrenhüte
llO Kaiserstrasse HO . 6841

abgelegte Herren - u Tamenklei -
der, Schube , LtiefeLUhren . Gold -
« . Tilbersachen, wegen dringen¬
den Gebrauch zahle höchste Preise .
Postkarte genügt . Bl9930 .2.2
Friedenberg, Mrdgrasenstr. 11

Teilhaber.
Für Fabrikation lukrativ . Massen¬

artikels wird tüchtiger Reisender od .
Kaufmann mit einer Einlage von
2—3000 Mt . , welche sicher gestellt
werden-, gesucht . 2 .2

Offerten unter Nr . 4505a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

In verkehrsreicherStadt der Pfalz
ist eine neuerbaute gutgehende

Wirtschaft
mit nachweislich großem Bier - und
Weinverbrauch, wegzugshalber unt .
sehr günstigen Bedingungen zu
verkaufen oder zu vermieten.

Offerten unter Nr . 3977a an die
Exped. der „Bad . Presse" erbeten.

Tafel-Klavier
billig zu verkaufen. B1998Z .2 .1

LörnerAratze 37, 2 . St . links .

Hauptoertrieb und Vertretung für Breunabor-Kinder-
wagen seit 25 Jahren.

Veste «nh billigste VeplgWeöe. tzrößte Äsmhl .
Nettheiten in

Peddigrohr - Möbel
eigenes Fabrikat .

Großh . Hoflieferant
D Inh. : Friedr . Kiffet

Waldstrasse 4 © a (Lndwigsplatz ), bei« PssigeWe, gegenüber dm Krokodil-
Mitglied de » Rabattsparverein ». 6876

Versand franko Reichillustrierte Preisliste gratis . Telephon 2028 .
. . . . . . . finden liebevolle

Ausnahme de,
guter Pflege .

Frau Hebamme Baltzli ,
Sttasibnr , i. Eis ., Ruprechtsau ,
3364a FiatriuSaasse 24. 4 .4

Reparaturen
von Möbeln aller Art iPolieren ,Mattieren rc .) werden billig und
prompt besorgt. B2M74L.1

Schreinerei Kaiser , Waldstr. 24.

1 schöner Schäferhund,
der sich als Hofhund gut eignet , ist
billig zu verkaufen . Zu erfragen
unter Nr . B20091 in. de ErvÄ »
der «Baff . Presse' -

»
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Badischer Landtag .
7 5. Sitzung dr ^ w » ' t ( n Seiset .

/\ Karlsruhe, 6. Mai . Präsident Rohrhurst eröfsnete V»5 llhr die
Sitzung Am Regierungs lisch: Minister Frhr . von Marschall. General¬
direktor Roth , MinisteriolLirektor Schutz und Regierungskommissäre.
Tagesordnung ^ Fortsetzung der Beratung über
das Spezialbodge , jer Berkehroaaitalte » 1S10

» ud I 9 I t .
das Speziatbudgc » über den Antrag Bodens on dem Reinertrag der
Main -Neckarbahn, dem Nachtrag zum Speziolbudget der Berkehrson -
stalten , sowie über die Denkschrift der Grotzh . Regierung mit V .r-
schlägen zur Erhöhung der Einnahmen aus dem Personenverkehr —
Einführung der 4 . Wagenklaffe — sowie der hierzu vorliegenden An¬
träge

Der P r äs i d e v t machte kurze geschäftliche Mitteilungen . Er
gab bekannt, datz ein Gesetzentwurf eingekommen ist, betrefsend die
Abänderung des Wassrrgefetzes. Darauf wurde tu die Tagesordnung
eingetreten .

Generaldirektor Roth : Ich möchte auf einige Punkte zu sprechenkommen, die im Laufe der Debatte erörtert wurden und in den Ge¬
schäftsbericht der Ecneraldirektion fallen . Es wurden manche Ver¬
fügungen der Generoldirektion beanstandet . Ich gebe zu . datz

nicht alle Berfügungeo rinwondsfrei
sind . Wir müssen uns in dem, was wir tun , den allgemeinen Verhält¬
nissen , vor allem aber den finanziellen Verhältnissen anpassen. Wir
erfüllen unsere Aufgaben nach besten Krästen . Bei dem grossen Ge¬
schäftskreise und Geschäftsbetrieb der Eeneraldirektion Hot man nicht
immer Zeit eine jede Verfügung nach allen Seiten zu prüfen . Da
kommt es vor , dass manche Verfügung anders ausfällt , als sie gewor¬den wäre , wenn man Mutze hätte , alles genau zu prüfen . Zu solchen
Verfügungen gehört aber nicht die von dem Abg . Eeubert erwähnte
Verfügung über die Sireckendezernenten. Die Erfahrungen mit dieser
Einrichtung seien durchaus günstige. Die Generaldirektion legt Wert
darauf , über Männer zu verfügen , die stets mit dem äutzeren Dienstein Berührung stehen . Es wurde vorgeschlagen.

•
die Befugnisse der Bezirksbeamten und Stations -

uorständ «
zu erhöhen. . Diese Frage naher zu prüfen wird Sache der von dem
Herrn Minister schon erwähnten Kommission sein . Manches Ver¬
fahren der Generaldirektion wird beanstandet . Dazu liegt ein Anlatznicht vor . da wir bestrebt sein müssen , jeden unnötigen Aufwand einzu,
schränken .

Bemängelt werden auch die kleinlichen Revistonsbemerkungen der
Zentralbehörde . Es müssen eben auch über kleine Fehler der Beamten ,wenn sie sich wiederholen , Bemerkungen gemacht werden , um unrich.tigen Auffassungen der Beamten über die Anwendung der in Betrachtkommenden Bestimmungen zu begegnen.Die Einteilung der Stationsämter in 5 Klassen ist nach eingehen¬der Prüfung des Stationsverkehrs erfolgt . Wenn dadurch die Inter¬essen einzelner Beamten etwas zu kurz kommeu, fo ist das bedauerlich.Der sachliche Wert dieser Einteilung ist aber so wesentlich . dass dieseInteressen zurücktreten müßten . In der allgemeinen Fin

'
anzdebatteund auch jetzt wieder war die Rede von einer zu

üppigen Ausstattung der Stationsgebäude
auf dem Lande . Es wurde besonders auf das Stationsgebäude in
Hirschlanden hingewiesen. Wir sind bei den Bauten in lleberein -stimmung mit den anderen Ministerien vorgegangen , die eine Weisunghinausgegeben haben , datz bei den staatlichen Bauten eine Anpassungan die bodenständige Bauweise erfolgt . Es ist .anerkannt worden,datz wir dieser Aufgabe gerecht geworden sind . Wir erfüllen damiteine im Staatsinteresse gelegene Aufgabe, ohne daß deswegen teurergebaut würde . Auf die Streitfrage eiserner oder hölzerner Schwellen¬bau will ich heute des näheren nicht «ingehen . Der eiserne Schwellen-bau ist teurer wie der hölzerne. Wir haben mit ihm aber gute Er¬fahrungen gemacht , denn der eiserne Schwellenban ist nahezu unser ,wüstlich.

Der Abg. Schmidt-Brette « hat sich dahin geäußert , duß dieAusgabe von 54 Millionen für den
Bau des Karlsruher Bahnhofs

unnötig fei. Es hat keinen Zweck, in eine Erörterung dieser Fra¬ge einzutreten , besonders über einen Bau , der seiner Vollendungenigegengeht. Feststellen will ich nur , datz der Kesamtbedarf fürden Karlsruher Bahnhof auf 36,:! Millionen Mark veranschlagt'ist. Zn dieser Summe kommen für Verkauf bisher benutztenGeländes ufw. als Rückersatz 6,9 Millionen Mark in Abzug. Esverbleibt demnach ein Bauaufwand von 29,7 Millionen Mark undnicht 54 Millionen Mark , wie der Abg. Schmidt behauptet hat .Abg. Benedey (Volksp .) : Es macht mir keine Freude , daß
ich jedesmal bei Beratung dieses Budgets die alten Eifenbahn -
wnnfche und Eifenbahnklagen der Stadt Konstanz und dem mit
ihr verbundenen Oberland Vorbringen mutz, ohne datz eine Besse¬
rung eintritt . Die Beschwerden und Wünsche scheitern stets ander Haltung der Generaldirektion . Manches ist ja da und dort
besser geworden , aber jede Besserung wurde wieder aufgehoben

durch zwei oder drei Verschlechterungen. Wenn wir ein solche»
Verhalten der Eisenbahnoerwaltung politisch kennzeichnen wollen,müßte man sogen, datz es eine rückschrittliche , reaktionär » Politik
ist. Was das Einzelne der Wünsche und Klagen betrifft , so bezie¬hen sie sich zunächst auf dir durchaus ungeeignete Verbindung
zwischen Basel und Konstanz. Solch« Zustände wie sie hier beste¬hen. sollten uicht möglich sein. Auch

das Zogsmaterial
auf dieser Strecke läßt zu wünschen übrig . Ganz ähnliche Klagen
bestehen bezüglich der Verbindung der Linie Konstanz-Ofsenburg.Man hat kaum anständige Abendverbindung von Ossenburg nach
Koastanz über den Schworzwald . Es ist auch gar nicht zu ver¬
stehen , datz der Sommerkur » erst Mit dem 1. Juli eintritt . Man
sieht gar nicht ein, warum der Sommerfahrplan nicht mit dem
l . Mai Geltung hat . Ebenso wenig begreift man die Aushebungder befchleonigtea Personenziige. Einen eigentümlichen Eindruck
hat die Art gemocht , in der der Staalsminister dir Massnahmeder Eisenbahnoerwaltung zu begründen suchte. Das war

- in juristisches Playdoyer ,
um darzutun , dass man lein Gesetz verletzt hat . Vom politischen
Standpunkt « aus und im Interesse des Ansehens der Regierungund des Vertrauens zu derselben hätte sie ihre gegebene Zusage
nicht außer Acht lassen dürfen . Gerade im Hinblick auf die Zu¬
sage der Regierung , die als ein« dauernd « Verpflichtung angesehenwerden mutzte urid daher nicht einseitig gelöst werden konnte,hatte uns veranlatzl , der Aufhebung de« Kilometerhejtes zuzustim-
mea. Das Vertrauen zur Regierung Hai durch die Maßnahmender Beschränkung der beschleunigten Personenzüge einen schweren
Stoss im Land« erlitten .

Außer den von mir schon vorgetragenen Beschwerden der Stadt
Konstanz bestehen solche auch hinsichtlich der Verbindung nach der
Jnnenschweiz. Die Verbindungen dahin und aus der Schweiz sind so
unzweckmäßig , datz die Reisenden einfach in den schweizer Verkehr
Hinübergetrieben werden. Ich habe früher auch schon auf

die Verhältnisse der Höklentalbahn
hingewiesen mit Bezug auf den Verkehr über Donaueschingen nach
Konstanz Auch hier bestehen noch die alten Anstände. Ich möchte die
Regierung bitten , doch endlich dafür zu sorgen, datz all die Beschwerdenund Klagen endlich verschwinden und den bestehenden Wünschen Rech¬
nung getragen wird .

Erfreulich ist es, daß der Dampfschiffoerkehr auf dem Bodensee sich
gebessert hat . Aber auch hier bestehen noch Wünsche , deren erster ausdie Verbilligung der Dampfschifftarife geht. Wünschenswert ist die
Förderung des Dampffchiffverlehrs auf dem Unterste . Die Motor¬
bootgesellschaft in Konstanz har diesen Verkehr zumteil bessern wollen,es wurden ihr aber von der Eisenbahnverwaltung Schwierigkeiten ge¬
macht . Die Motorbotgesellschaft will deshalb Konstanz verlassen. Ichkann es nicht verstehen, wie man dieser Berkehrsoerbesserung entgegen¬wirken mag. Ich hoffe , datz der Weggang der Gesellschaft von Konstanz
verhindert wird . Die Wünsche der Triberger Versammlung von
Interessenten des Schwarzwaldbahnverkehrs unterstütze ich vollständigund unterschreibe jedes Wort der Eingabe , die jene Versammlung andie Regierung beschlossen hat . Wenn der Ton in der Eingabe ein
scharfer war , so kann ich das nur als angebracht bezeichnen nach derArt , wie man die Eifenbahnwünfche des Schwarzwaldes bisher be¬
handelt hat .

Dem Lobe, das der Tätigkeit und der Pflichterfüllung des Eisen¬bahnpersonals gezollt wurde , kann ich mich nur anschlietzen . Ich
möchte dabei wünschen , datz das Publikum ebenfalls die Rücksicht aufdie Beamten nimmt , die von diesen verlangt wird . Wir sehen aber ,daß diese Rücksicht vielfach nicht vorhanden ist und zwar nicht bei den
Reisenden der untersten Klasse , sondern gerade bei dem besserenPublikum . (Sehr richtig .) Es wurde in der Debatte auf den Rück¬
gang der Einnahmen aus unseren Eisenbahnen hingewiesen. Es istdas gewiß eine traurige Erscheinung, aber sie gibt denen Recht, die
seiner Zeit sich gegen die Tarifrefoim und die Abschaffung des Kilo¬
meterheftes gewendet haben . Nun schlägt man vor den Zweipfennig¬
tarif mit 2,3 bezw . 2,4 Pfg . zu erhöhen. Das ist ja die Rückkehr zum
Kilometerheft . Das können wir aber nicht einführen , weil dem die
Konkurrenz der ' uns umgebenden Staaten entgegenstehe, wie die Re¬
gierung sagt. Sie macht uns Angst vor den schwarzen Plänen
Preußens . Das steht aber in Widerspruch zu dem, was immer von
seiten der Regierung über die Vundesfteundlichkeit Preußens gesagtwurde.

Die Einführung der 4. Wagenkkaffe
ist nicht bloß eine finanzielle und wirtschaftliche Sünde , sondern aucheine sozial« und politische. Wir dürfen die sozialen Gegensätze nichtnoch vergrößern , indem wir eine Armeleuteklasse schaffen. Wir sollten
überhaupt nur zwei Klassen haben. Ich hoffe, datz die Mehrheit des
Hauses die 4 . Klasse ablehnt , sie hat dabei die übergroße Mehrheit des
Volkes auf ihrer Seite . (Beifall links .)

Abg. Kolb (Soz .) : Meine Ausführungen vom letzten Dienstag
haben in verschiedener Beziehung den Widerspruch der Regierung ge¬funden. Heute hat der Herr Generaldirektor gesagt, dass manche Ver¬
fügung nicht so ist, wie sie sein soll. Es werden überhaupt zu viel

Berordnuugen erlassen, so viel , daß sogar der Volkswitz sich dieser
Sache schon bemächtigt hat . So las ich seinerzeit, daß in Freiburgein Reisender , der einen Beamten frug , warum das Geräusch der Zügeimmer geringer werde, je weiter sie sich entfernen , die Antwort er¬
hielt : „Das har e Generaldirektion so verordnet "

. (Heiterkeit .) DieArt , wie der & ng Muser behandelt wird , verstehe ich nicht . Es
handelt sich hier >m eine Frage von außerordentlich wirtschaftlicher
Wichtigkeit Diese Angelegenheit braucht nicht durch das Reich ge¬regelt werden , wir können das allein tun . Redner wendete sich gegen
verschiedene Ausführungen von seiten der Regierung gegen seine vor.
gestrigen Darlegungen und verteidigte an der Hand eines ausgiebigen
Zahlenmaterials nochmals den von ihm vertretenen Standpunkt . Am
Schlüsse bemerkte er , man hört da und dort , daß eine Aenderung in
der Leitung des Eisenbahnwesens in Aussicht stehe und das Eisenbahn¬
wesen dem Finanzministerium unterstellt werben soll . Wenn der
Finanzminister ein volkswirtschaftlich weitsichtiger Mann ist , könnte
man dagegen wohl nichts einrvenden. Ist aber der Finanzministerein Bureaukrat so wäre das ein Unglück für unser Eisenbahnwesen.Minister Freiherr von Marschall : Zch hätte erwartet , daßder Abg. Kolb

die Tarifreform
lobt , denn er hat sestgestellt , daß bei dem 2 Pfennig -Tarif die
Zahl der Reisenden sich vermehrt hat . Run kam er aber zueinem ganz andern Schluß und wendete sich gegen die Tarifreform .Bei Beurteilung der Tarifreform ist zu beachten, daß dir Zahlder zurückgelegten Kilometer sich vermehrt hat . Wenn die Ein¬
nahmen trotzdem zurückgingen, liegt die Ursache daran , datz der
Preis ein zu niedriger ist und der angebotene niedere Tarif auchvon Leuten benutzt wird , die aus einen solch billigen Preis nicht
angewiesen sind . Die Aufgaben einer richtigen Eisenbahnpolitik
gehen dahin , «inen Tarif zu schaffen , durch den der wenig bemit¬
teltere Teil der Bevölkerung so billig fahren kann als dies dir
Verhältnisse erlauben . Der Anschluß an die Tarifreform geschah,um einen Schritt vorwärts zu kommen, damit die unbemittelten
Bolkskreife einen billigen Tarif erhalten . Wer heute das Kilo¬
meterheft wieder einführen will , ist nicht für diesen billigen Ta¬
rif . Wer uns zur Wiedereinführung des Kilometerheftes auffoi -
dert , verlangt zugleich , daß wir die Abmachungen mit den anderen
Bundesstaaten kündigen. Das wäre für uns ein großer Rachteil ,da wir dann der Konkurrenz der übrigen Bahnen ausgefetzt wä¬
ren . Der Hauptfehler der Tarifreform lag darin , daß er durchdie Fahrkartensteuer die Reisenden von der höheren in die niedere
Klasse hinunterdrängte . Die preußisch-hessischen Eisenbahnlinien
machen 2 Drittel der deutschen Eisenbahnlinien ; wir bilden nur
1 Dreißigstel . Daraus ergibt sich schon, datz wir einen Sonderein -
flutz nicht ausüben können und uns mit den anderen Staaten ver¬
ständigen müssen . Es wurden heute verschiedene Wunsche bezüg¬
lich der Tarifgestaltung und besserer Zugsvervindungen vertreten
Zn dieser Beziehung muß die Regierung auf die Verhältnisse Rück¬
sicht nehmen. Sie muß sich auf den Standpunkt der Allgemeinheit
stellen und sich die Frage vorlegen , können einzelne Wünsche unter
diesem Gesichtspunkte erfüllt werden. Bezüglich der beschleunigten
Personenzüge habe ich den Standpunkt der Regierung schon dar¬
gelegt . Züge führen , um die Leute anzureizen , können wir nichtim Interesse der Steuerzahler , für uns kann nur

das Bedürfnis des Verkehrs maßgebend
fein . Wir werden aber stets bereit fein , den Wünschen jedesLandesteils gerecht zu werden . Der Versuch , eine Ermäßigung der
Tarife für den Bodenseedampfschiffahrtsverkehr herbeizuführen , istan dem Widerstande Oesterreichs und der Schweiz gescheitert. Wir
werden wohl in absehbarer Zeit zu einer Ermäßigung dieser Ta .
rife nicht kommen , Wenn für einen Motorbetrieb auf dem lln -
tersee die Erlaubnis nicht gegeben wurde , geschah das aus Grün -
den der Schiffahrtspolizei . Der Redner wendete sich noch gegeneinige Bemerkungen des Abg. Kolb und betonte , datz man darnach
streben müsse, zu einem einheitlichen Tarif zu kommen, damit jedeKonkurrenz zwischen den Bahnen ausscheidet.

Darnach wurde die Verhandlung abgebrochen.
Abg . Dr . Fr a n k (Soz .) wünschte , datz die sozialdemokratischen

Interpellationen über Ausführung der Staatshauten während der
Bauarbeiteraussperrung und die Beschäftigung ausländischer Arbeiter
an Vahnhofsbauten auf die Tagesordnung der Montagssitzung gesetztwird .

Präsident Rohrhurst : Es sind jetzt noch 18 Redner gemeldet.Wenn der eine oder andere aufs Wort verzichtet und die übrigen fich
kurz fassen , können wir morgen die allgemeine Debatte beenden und
auf die Tagesordnung am Montag vor der Spezialberatung die Inter¬pellation setzen . Es soll diese nebst dem Schulgesetz in der nächstenWoche erledigt werden.

An der weiteren Eeschäftsordnungsdebatte beteiligten sich noch In
kurzen Bemerkungen die Abg. Fehrenbach (Ztr . ) , Rebmann (ntl . ) undDr . Frank ( Soz .) , sowie Minister Frhr . von Marschall, der erklärte
datz er zur Beantwortung der Jnterpellatiouen bereit ist . sobald er dieAeutzerungen der anderen Ministerien besitzt.

Darnach wurde die Sitzung geschlossen. Nächste Sitzung Samstag9 Uhr . Fortsetzung der Beratung .

hestetfähr -».

ClärlTA I iür Säuglinge vom 4ten Monat ab und kleinere Kinder .01 )0 .1 * Erleichtert das Zahnen , stärkt die Knochen . Macht dieMilch verdaulich . Dose Mk . 1 .60.Stärke 11 für Erwachsene, Jugendliche und Schulkinder.» Miiae ■■ Hebung und Ergänzung der Ernährung bei Schwäche ,Mattigkeit, Erschöpfung , bei geistiger und körperlicher Ueberanstrengungbeim Stillen etc. Dose Mk . 1 .80. Billig , wohlschmeckend , appetitanregendund leicht verdaulich . Man frage seinen Arzt und verlange Gratisprobenin der Drog. Guntz , Drog. Jakob , Reformh . Weubert , Kaiser¬straße 70, Drog. Dehn Nfg ., Hof- Drog. Itoili . Drog. Salzer , Drog,Tschcrning , IntemaL-Apoth . IVagcn , Drog . Walz . M iib 1 bur g :Strauss -Drog. Strauss . Durlach : Adler - Drog. Peter . En gros :Leopold Fiebig, Karlsruhe . 7750a

Ge§e"
Magenstörung ,
Säurebildung etc.

Miet- Pianos
10.4 empfiehlt 6200
Ludwig Schweisgut,
Hofl., Erbprinzenstr . -i . CONTI N

Nachhilfestunden
in Lat . , Griech . , Franz , erteilt
erfahrener Lehrer mit besten Em-
pfehtuugen zu mäßigem Honorar .Offerten unter Nr . Bl 9706 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 4,2

BadersMost-

Fürst !. Hohenzoll . Hoflief. 3730a .6.2Vertreter : Rudolf Frässle , Apotheker . — Telephon 227b .

Damen
einer Hebamme.
Frau Suarf ,
Amsterdam .

finden freund ! .
Aufnahme bei
Ceintuurbaan 112

• 3179a26 .4

Herren -Fahrrad
gut erb., für 2ö Mk. zu verkaufen .« 29075 Nebeniusstr 5» , 2. St .

Briefmarken, echte sendet zur
Auswahl

Philipp Kosack. Berün am Kgl . Schloss .

Gebe kauf - event. auch mietweise
billigst ab : 3 .2

1000 m Rollbahngleis .50 Rollwagen, Abzweigungen,
plateauwagen , Vetonmisch -

maschine , Steinbrecher. 1 Auf¬
zug für Rollwagen, Lotomo-
bilen, einige Rrast- u. Hand¬
winden u . sonstig Baugeräte

Anfragen unter Nr . 6573 an die
Expedition der » Bad . Presse '".

Vom echten Obshnost
nicht zu unterscheiden
lUter stellt sich auf NS. 6 H.

Rarentamriichgeschützt.
Portionen für 50, 100 u. 1.50 ' Ufer.

Niederlagen durch Plakate ersieht!.
, # Alleiniger Fabrikant'. #
Fritz Müller jun., QöppinqejL

Pneumatic
für Fahrräder, Motor=
räder und Automobile
Das Beste vom Besten der hoch -
entwickelten Reifenteehnik. Sorg »
fältigste Auswahl der Roh¬materialien . Von ersten Fachleuten
ständig Qberwaehte Präzisions¬arbeit . Langjährige geschulte
:: Arbeitskräfte. :: 2425a

Wh _ _ findendiskr.Uclllien Aufnahme.
gcwiffrnh .

jeden Standes Pflege bei
L.Lievksr,Karlsruhe , Schuhciistr . 7.

llie höchste Vollendung !
Continental-Caootchooc- and Garra -Percha -Co., Hannover. ,%
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LUDWIG ALTER
Hof - Möbelfabrik

DARMS 1ÄDT
GfHdtenogL Hess. Hoflieferant Kaiserl . Rnss. Hoflieferant

Telephon 35

A . 11 . i - Elisabethen-Str. 34 und
Aussteüungsnauser : Zimmer-Strasse 2 n. 4.— Fabril £geb .Kirscheiialleel2

En gros En detail Export

Turin 1902: . . Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene MedsRie
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Harmstadt 1901: PhAstt »
Darmstadt 1904: MadMfto
Darmstadt 1908: Plakette

Erstklassige Möbelfabrik vonWeltruf *
Hervorragend leistungsfähig in hezug
auf Qualität , Formenschönheit und Preise.
Ständig wechselnde Ausstellung von mehreren hundert
kompletten Wohnungs - Einrichtungen in allen Preislagen.
Sämtliche Räume , auch die einfachsten, sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier för Innen-Architektur. j

Franko - Lieferung
Dauernde Garantie

Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

-r,
Messe -Wirtschaften .

Die Berechtigung zum Betriebe von zwei Wirtschaften in dem
Echuppen auf dem hiesigen Meßplatze, während der Frühjahr - u . Spät¬
lahrsmesse 1910 soll nochmals unter den hiesigen Wirten versteigert
werden. 6860

Steigerungslustige sind auf Montag den 9 . Mai d. I . . morgens
ä Mt , in den westlichen Garderobeanban der Festhalle einaeladen.

Die Steigerungsbedingungen liegen im Rathaus (2 . Stock , Zimmer
Nr. 80) , während der üblichen Geschäftsstunden zur Einsicht auf .

Karlsruhe . den 6 . Mai 1910 .
Die Meßinspektion .

Hotel-Versteigerung
Am Dienstag den 10. Mai 1910 , vormittags 11 Uhr.

versteigere ich im Rathaussaale in Wolf ach das zur Konkursmasie
des Salmenwirt Konrad Billing Ehefrau Adelheid geb . Schwarz hier
gehörende Grundstück

Lagerbnch Nr . 75
8 a 88 qm Hofreite im Ortsetter an der Hauptstraße .

Hierauf steht :
Ein dreistöckiges Hotelgebäude mit großen Kellerräumlichkeiten

sowie ein großes Oekonomiegebäude . Auto - Garage . Tanzsaal ,
elektr . Beleuchtung , Wasserleitung . Aus dem Grundstück haftet die
Schildgerechtigkeit zum Salmen als Realrecht . Das Hotel hat
23 Fremdenzimmer , mit allem Komfort ausgestattet , und befindet sich
in bester Lage der Stadt . Wolfach selbst ist Amtsstadt und Luftkurort .

Die Steigerungsbedingunaen können bei dem Unterzeichneten
Konkursverwalter eingesehen werden.

Wolfach (badischer Schwarzwald), den 29. April 1910 .
Der Konkursverwalter :

Ratschreiber Schmitt . 4356a2 2

Werden Sie Redner !
Lernen Sie gross und frei reden !

Gründliche Ausbildung durch nnsern he -
nährten Fernkursns für höhere Denk -,

freie Vortrags » und Redekunst .
Unsere einzig dastehende , leicht fassliche Bildungsmethode
garantiert die absolut freie und unvorbereitete Rede . Ob
Sie in öffentlichen Versammlungen, im Verein oder bei
geschäftlichen Anlässen reden, ob Sie Tischreden halten

I
nder durch längere Vorträge Ihrer Ueberzeugung Ausdruck geben wollen ,
immer und überall werden Sie nach unserer Methode gross, frei und
einflussreich reden können . — Erfolge über Erwarten ! Anerkennungen

aus allen Kreisen . Prospekte kostenlos vom 901a.6 .4

ist eine Empfehlungskarte an alle Herzen , welche Mutter Natur
ihren Lieblingen mit auf den Weg gegeben hat . Leider können
sich dieses Vorzuges nur sehr wenige erfreuen . Eine rosige
Haut und einen feinen Teint kann sich jedoch — dank der
Fortschritte der Kosmetik — heutzutage jede Dame selbst durch
Anwendung der geeignet . Mittel verschaffen . Ein solches Mittel ist

Grolichs Heublumenseife
aus Brttau ,

erzeugt aus dem Extrakte wertvoller Wald - und Wiesenblumen ,
verjüngt und verschönt dieselbe die Haut . Das Haar wird
nach Gebrauch von Grolichs Heublumenseife voll und wellig .
Weiters leistet Grolichs Heublumenseife als Kinderseife un¬

schätzbare Dienste . 3485a .3,3
Preis eines Stückes , für mehrere Monate ausreichend 50 Pfg .

Haupt-Depots in Karlsruhe : Karl Roth , Drogerie ; H . Bieter ,
Friseur; D . Waerther, Friseur ; Otto Fischer , Fidelitas - Drogerie , Karl¬
strasse 74 ; Julias Dehn Nacht., Inh . Kart Rott, Drogerie ; Fritz Graf ,
Hebelstr . 23 ; Max Bierreth , Friseur, Luisenstr. 34.

Verkauf von Bauplätzen .
Zur Erstellung herrschaftlicher Etagenhäuser ( zulässig

ft Stockwerke, ferner Wohnung im Mansardstock ) sind an der
Maxaubahn -, Wendt - u . Dragonerstrasse Plätze einschliesslich
Strassen -, Kanal - und Bordsteinkosten zu Mk. 45 .— pro . pm
m verkaufen . Nähere Auskunft unter Vorlage des Be¬
bauungsplanes im Bureau Zähringerstrasse 102 . 4195*

Pfänder-
Bersteigermig

Am Mittwoch den 18. Mai
1010 , vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an, findet
im Versteräerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6 , 2 . Stock,
Sie öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 18751 bis mit Nr . 20969 gegen
Barzahlung statt .

Das Bersteigerungslokal wird
eine halbe Stunde vor Versteige¬
rungsbeginn geöffnet.

Die Kasse bleibt am Versteige -
rnngstag geschloffen. 6239 .2.1

Karlsruhe , den 7 . Mai 1910.
Städt . Pfandleihkaste .

Brrrleier
von nachverzeichnet . Raffegcflügel
werden abgegeben:

Hellbrahmafarbige Susiex . a 50
A ; helle Brahma, gelbe Cochin ,
weiße u . Gold-Whandottcs a 40 A
dunkelgesperberte Plymouthroocks,
gelbe Orpinkton , Chamois -Pad -
uaner und gelbe Italiener a 30 $
schwarze Minorka , Hamburger
Silberlack, Hamb. Goldsprenkel u.
Gold-Sebright -Bantam a 25 J) ;
rebhuhnfarbige u . weiße Italien . ;
silberhalsige u . schwarze Bantam ,und japan . Seidenhühner a 20 ^ ;
rotgesattelte Yokohama a 40 *5 .

Beding - , Rouen - , bunte und
weiße Bisam -, u . indische Lauf¬
enten a 25 4 , kwcncesarbenc und
weiße Truten a 50 4 .

Versand nur gegen Nachnahme .
Für Berpackung bis zu 12 Stück
werden 50 4 berechnet . 2280

Städtische Gartendirektion
Karlsruhe i . Baden.

Scmiifc * Sicfcruaj.
Wir beabsichtigen die Lieferung

der Gemüse für das ganze Jahr zu
vergeben .

Angebote wollen alsbald bei uns
eingereicht werden. 6692 .2.2

Gondelsheim .

Farren-
Verfteiaerung .

Die Gemeinde
Gondelsheim ver¬
steigert am Diens¬
tag , den 10 . ds . Mts .
vorm . Ivb , Uhr im

Farrenhof 2 jüngere Rindssarren .
Gondelsheim , den 6 . Mai 1910.

Bürgermeisteramt .
Stein b ach .

4513a.3 .1 Menzemer , Ratschrbr.

Stammholz -
Versteigerung .

Das Gr . Forstamt Huchenfeld
in Pforzheim versteigert mit Ra¬
batt - bezw . 6monatticher Borg¬
fristbewilligung aus Domänen-
walddistriklen I Enzhalde Abteil
4 u . 22 , II Büchenbronner Nagold¬
halde Abteil 6 u . 8 (Windsallhvlz),
III Huchenfelder Nagoldhalde. Ab¬
teil 1 . 2, 3, 6, 16, 21 . 22 . 27 und
VII Riß Abteil 3. 4 , 6 , 7. 8 am
Donnerstag den 12. Mai d . I .,
vormittags Y2O Uhr, in der Wirt¬
schaft „zur Post" in Till -Weißen-
stein :
Nadelholzstämme: 18 I . , 201 II .,

784 III ., 951 IV ., 939 V ., 105
VI . Kl. ;

Nadelholzabschnitte: 61 I„ 180 II .,152 TIJ . KI . ; ferner 1 Eiche V.
Kl., 2 Buchen III . u . 3 dito IV.
Kl. , im ganzen 2370 Fm . 4427ä
Losauszüge durcki das Forstamt .

Wassergewinniings-
Anlagen

für Städte , Gemeinden , Fabriken,
Brauereien und Private

Rohrbrunnen-
und

Pumpen-Anlagen
Projektierung und betriebsfertige Aus¬
führung kompl. Wasserversorgungen

Bopp & Reuther
Mannheim -Waldhof .

man nicht die Ansknnstei
W . F . Krüger
Karlsruhe , Uferstraße 40

gefragt hat , gehe man keine Heirat
ein, es werden dadurch den Äuser -
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben, Ruf rc . viele
Enttäuschungen erspart . 5755.26.4

Mk. 1 .— , Pomade Sadulin
ist die einzige anerkannte ,

. . . . jttge Sadulin und weise jede Nach¬
ahmung direkt zurück , Franz Kulm , Kronenparf .,
Nürnberg . Hier : Herrn . Kieler , Pars . , Kaiser¬
straße 223 , sowie in Apoth ., Drog . und I *arf . mla

Locken -Erzeuger Sf ugJ
- beste Marke . Man verlang -

I
William Lasson’s Hair - Elixir

nimmt unter allen gegen das Ausfallen der Heere , sowie eof
Stärkung und Kräftigung des HAarwocbsee empfohlenen Mittete
unstreitig den ereten Rang eis

Es besitzt zwar nicht die Eigenschaft , an Stellen , wo über¬
haupt keine Haarwurzeln vorhanden sind. Heere zu «riengen -
(denn -ein solches Mittel Qiebt es nicht , wennschon dies von manchen
anderen Tincturen in den Zeitungen fälschlich behauptet wird ) -
wohl aber -stärkt er die Kopfhaut und die Haarwurzeln dertrtlf ,
dass das Ausfallen (.es Haares in kurzer Zeit aufbürt und steh
aus den Wurzeln , so lauge diese eheu noch nicht abgestorben
sind , neues Haar entwickelt , wie dies bereits durch zahlreich !
praktische Versuche festgesteüt ist .

Auf -die Farbe des Haares hat dieses Mittel keinen Einfluss,
euch ei,thslt es keinerlei der Eeenndksit irgendwie schädliche Steffi».

Preis per Flacon 4 Mk . 50 Pfg , Ges. ge*eh .
ln Karlsruhe ist diese Tinktar nur ächt za haben bei Hof¬

friseur I, . Hümmer , Karl -Friedriehstr . 3, Gustav Schneider ,
Friseur , Hei renstr . 19 , Hermann Bieter , Kaisrrstr . 223. 3960a,6 3

Cparsame Frauen,
1ia95ylgJ rStricket nurStemwolle

Orangestern I ,einste sten ,wotlen
Blaustem t
Rotstern 1 j,OChfe jne stemwolfen
Violetstern I
Grünstern i beste
Braunstern / Konsum -Stemwollc«

Strümpfe und Socken ausStemwolle
sind die billigsten , weil an
Haltbar beit imTragen unübertroffen !

Reklame -Plakate aut Wunsch gratis !
rNo ' tfdeutsche Wollkämmerei & Kamm$ariis »iaweral , Altewa-Bahrsafcld . 2572a

ZMii Mfi Mal«
b . 0. Pflege . 4210a3.3

A. Oberst , 21 fh e r n .

Nur 8 Mk. Franko
kosten 50 Meter , 1Meter breit besrverrmfcfet

fvitzrLSSEM !

i
ZÄUM

nWA . lv .tlMkr HS

a>. finden liebevolleirailieu Aufnahme bei
Frau Koch , Hebamme . Zäh-

Zn verkaufen .
Schlotzartige massive

Doppel - Etagen - Villa
schönstes Objekt am Platze, in
herrlicher Lage, 1200 qm Garten ,Haltest , der elektr . Bahn (Universi¬
tätsstadt Süddeutschlandsj hoch¬
modern ausgestattet (event . auch
einzeln ) , zu verkaufen. Nehme
neben größerer Barzahlung Hypo¬
theken oder kleineres Besitztum in
Zahlung . Preis 250000 Mk.

Offerten unter Nr . 4481a an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. 3.1

1 Herrenrad ,
zu verkaufen . Näheres bei B,«°-

Ittthler , Kaiserstr. 86 , S . St .
Einige Fahrräder

staunend billig abzugeben. B20098
2 .1 Durlacherstraße SS, 3 . Stock.

Heirat !
Fräul ., 25 I . , 170000 Mk . Berm .,

davon sof . 85000 Mk ., W . Heirat m.
solid ., charakterv. Herrn . Nur solche
Bewerber, welche nicht allein des
Geldes wegen zu heiraten gedenken,
wollen nichtanonyme Offert , senden
an „Ideal ", Berlin NW . 7, post¬
lagernd ._ 4498a

Keiral .
Solider Herr , ans . 30 I ., mit

schönem Fabrikanwesen , in vorrüg .
Gegend des bad . Oberland . , sucht
die Bekanntschaft einer vermögen¬
den , Häusl , erzogen. Dame , Wwe.
nicht ausgeschloffen , zwecks baldig .
Heirat . Suchender ist ein durch¬
aus ehrenvoller Charakter und
tadellose Erscheinung.

Offerten mit Vermögensangabe
und Bild unter Nr . 4440a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

anz diskrete u .streng reelle
lermittlg . , nur dch . Rennion

internationale Ernst Gärtner , Dresden,
Terraffen -Ufer27, l. Fste . Verbind «..
Erfolgen . Referenz . Gegründ . 1888 .
Prospekt in verschloss. Couvert aeg.
30Psg . Mark. all . Länd . 1048a15.13

24jähr. Waise, blond, fesch, hübsch ,
lebt bei e . alten Tante , hat 100000
Barmitaift , w . pass. Heirat . Nur
raschentschloffene Herren (ev . auch
ohne Vermögen) wollen sich melden
Schlesinger , Berlin 18 . 4358a .5.2

Landwirtstochter, 25 I ., v . ang.
Aeuß . (verwaist) , gebild. und wirt -
schaftl ., größ. Bermög . , wünscht sich
mit achib. Herrn zu verheiraten .
Off. unt . Nr. 4499a an die Exped.
der „Bad. Presse"

. Anonym Verb.
Bureau för Ehevermittlung

Jeban Petri , Karlsruhe ,
Markgrasknwr. 26. 18377*

Geld -Darlehen
auf Schuldschein , Wechsel re. rasch
und diskret zu haben. 1083a
Kredit-Bureau „ReformStraßburg i .E.,

Meilenaaffe 28 , I . — Rückporto.

5 Jahren rückzahlbar, reell diskret .
Zahlr . Dankschreiben, l . 8bische ,Berlin 690,Dennewitzstr .32. 7655a

verborgt Privat a . reelle Leute
_ 5 Prozent. Ratenrückz. 3 Jahre .
Kleest , postlag . Berlin 27. 647a

verleiht an seder-
mann reell, diskret
u . schnell , mäßige
Zinsen , geg . Raten -

rückzahlung,O.<»rUn «ll « r,Lerlin
IV. 142, Frwdrichstr. 196 . Provis . v .
Darlehen . Biele Dankschr.Mgba26.22

Bar Geld
£ < a 1 «I verleiht Kredttgefchäft

Reform . Plauen i. V.
Keine Schwindelfirma. ie8Ia

Cnlfl kulant v. Selbstgeber jeder -
lllllll mann . Ratenzahlg. Bank-^ geschäst Berlin 31 , Pots -
damerstraße 43a._ 4273q.26.5

verborgt an reelle Leute

Reinickendorferstr . 112.
Molst -Darlehen ohne Bürgen .vCUJ - Ratenrückzahl., gibt schnell -

ens Marcus, Berlin , Schönhauser
Ree 136. ( Rückporto . ) 4220a .6.5

jtnien liebevolle Aufnahme bei i
winstehenderHebamme in der Nä
Karlsruhes . Off. unt . Nr . B193
an die Exp . der „Bad . Preffe ". l



Vertreter gesucht.
Badische Zigarreufabrik ,

welche in der Preislage von
Mk.33.— cm aufwärts fabti -
3irt , sucht ein bei Wirten u .Kolonialwaren bandlern gut
« ugesührteu Vertreter .Lifterten unter Angaben,
kwetche Plätze in Frage kom -

effbittet man unter V.
. i an Haawmtein
IA Vogler , A. G ., KarlS -
jtnb t i. B . 6789.2D j

Reisender
Zek. van erster Bürobebarss -
Prmn f. Mannbein » ob. SorlS -
ruhegeg . Fixum ». Provision .<5lefL Offerten unter P. 622

..otr Haasenstein & Vogler, A.--G .. Waurcheim. 4497a.2.2
Kleinere oder bessere

BriilmarkeB -Sammlung
auch einzelne Marten . zu
laufe » gesucht. Angebote

Mt mit Angabe deS Inhalts
P unt. R1857 an Uaasen -
“ Mein L Vogler 4 . -U ,Karlsrulir . <3860

1

8

l

)
s

Tausche meine schön geleg.Billa im Murgt al. touisor-
tadel eingerichtet , mit nur
kleiner ersten Hhpothcke be-
lastet .geg . hiesig .Rentenhaus .

Offerten sub I ?. 184 5 an
HLaAsensteiu &Voirier ,
2(.*@ .J £arlsruUe .68ü4 .2 . l

Geschäftshaus
geeignet für

Metzger , Schuhmacher
oder Uhrmacher .

In einem größeren Orte
Badens ist ein Haus mit
Laden in guter Lage sofort ,äußerst günstig zu verkaufen. I

Offert , unter I * . 182 « cm i
Huuenxfein &V»gier , I

»? A.-G ., Karlsruhe . 6670.3L gI Villa I
. g

Tausche mein in bester hie- e
siger Lage stehendes, gut ren - '
tierendes Wohnhaus gegen !
nstcht zu große Villa . Offert , r
st* / - 184 « an Hausen - ■
ffeän & Vogler . A . - (H
Karlsruhe . 6788 .2. 5

Bimterrain1
i tu südwestlicherLage. |

SchuldeujreiesBauterrain
_ in guter südwestlicher Lage ,
g bebaubar , preiswert zu ver¬

kaufen ev. geg . gut gelegenes
Renteuhaus. cs kommt aber
nur Haus in besserer Lage

» in Betracht , zu vertan schcn .
Offerten unt . B . 1842 an

llaascn «itpin & Voirlrr ,A .-G . , Karlsruhe . 6703 .2.2

? Kapital - Gesuch.
A Mk. 2000.— bis Mk .5000 .—
fl werden gegen Uebergabe von

m Sicherheit gegen einen festen
jj| Gewinnanteil von 10 bis

15 Prozent sofort gesucht .
Gest . Offerten «ml » rTl872
eaHaasensteiu & Vog¬ler A -G Karlsruhe . 6882

S

Wl-Mst geftttfit.m Zwecks Zuführung reeller
u -mtt geficherterDarlehungs -
gchuche suche Verbindung
mit Kapitalist . Offerten sub 3E . lH44miIlM «i*netu *teinS & Vogler , 21.46 ., Karls -

| rol »e ._ 6803.2,1

SMt Will - WU
An holzreicher, schönster u.

geiündester Gegend Badens
,st Umstände halber ein cieu
«rbcmt.Damvffägewerk , ver-
buuden rn. sehr rentabl .Lohn-
Drescherei, preiswert z . verk .Die Anlage bfetet durch ihre
vorzügliche Lage eine sichere
Existenz . Ofterten unter
JülSoiSaR UaswenKleln
& Vogler A.-C* ., Straß -
bnrg i . Elf . 416903 .3 g 1

Rosenfest
in herkömmlicher Werse adgehalte».

Die Pläye für d '. e Verkaufs - und Schaubuden , welche Ge
schäfte ledoch nur am Pstngstmontag und -Dienstag betrreben werde«dürfen , werden am

Dienstag de« 10. Mai d. Js . . vormittags !0 Uhr
auf den Schloßplankcn versteigert .

Schwetziuge « . den 4 . Mai 1910. 4527a2.1
Bürgermeisteramt :

Wipfing e r. Fred

Alte deutsche Lebens- und
Uufallverficherungsgesellschaft
beabsichtigt eine neue Ge¬
schäftsstelle zu errichten und
sucht zu diesem Zwecke einen
selbstständig arbeitenden

Die Vertretung kann ev. neben
einem anderen Berufsgeschäft

Die Stellung ist mit sehr
günstigen Einnahmen verbun¬
den und bietet energischen
Herren Gelegenheit , sich eine
vorzügliche Position zu ver¬
schaffen .

Gest. Off . unt . II . 124ö an
Haasenstein & V ogler
A .<0 ., Frankfurt a . M.
erbeten . 4376a2.2

P
onutag heit 8. Mai » vo«

nachmittags 3 Uhr ab :

Prima Speisen und Getränke.
Hiezu ladet ergebenst ein

Heinrich Habig , zm pisen Schoppen, Marimiüairsml .

3m Garten Flaschenbier.
4511a

Fste. Bayonner
Schinken

lohne Knochen ).
Zur Spargelsaison empfehle kleine
Bayonner , 3—3 'f, Pfund wiegend,in mildgefalzener Qualität .

Gustav Bender «
Hostieseraut . 6896

» Lammstraße 5.
Blumenlcillbel .

Waschzuber u.
Kübel in jeder
Größe . Eich
Absaüholz, vr
Ztr . Mk . 1.50.
bei 33Ztr . frei

_ vors Haus .liefert d . Küferei und Küblerei von
<>. Hörner , Bürgerftr. 13 .

Reparaturen an Waschzubern u.
Fäsfern werden schnell besorgt. ikst«,,

Schildkröten.
lOPfd . lebendeSchildkröten Mk . L60
10 „ dicke Spargel » „ 5 .20
10 „ mitteldickeSpargeln „ 4 .10

Franko gegen Nachnahme.
Giov . Spanghero. Triest.

und Hvpothekcn von Selbstgcber in
jeder L >öhe lvon 330 M . an ) an Leute
aller stände ( Stadt u . Land ) billigstu . garantiert streng reell auf Möbel
Wechsel u . i . w.

Offerten unter Nr . B20121 andie Expedition der »Bad . Presse" .
lRückv. 20 Pfg .)

3u Kausen gesucht :
1 Rührcnküblcr , • ca . 4 gm Kühl¬
fläche , 1 Kühlschlange, ca . 4 gm
Kühlfläche , Lzöllig , 1 'Kessel , luft¬
dicht , ca . 1500 I Inhalt . 4447a.3 .2Wilhelm Siebert , Rastatt .

Im Hinteren
Murgtal

in sonniger Lage und herrlicher
Fernsicht ist ein alleinstehendes,neuerbautcs Wohnhaus m . besserer
Ausstattung sofort zu vermieten
oder zu verkaufe» . Vorhanden sind5 Zimmer , Küche , reichlicher Zu -
gchör und 150 qm Garten .

Näheres unter Nr . 4281a an die
Exped . der »Bad . Presse" .

Kassenscluank
nagelneu , 1 Meter 68 hoch,73 breit , 60 tief , wegen Todes¬
fall für 300 M . zu verkaufen .
lÄuschaffungspreis 610 Mk . )

Gest . Angeboteunt . Nr .4518a
an die Expedition der „Bad.
Presse" erbeten . 3 .1 g

S* rtfirrsth uut S'reilam . rur45 M . zu verkaufen
Lubwig-Withelmftr . 11 , 2, « t ., Hth.

Damenrad , wie neu , ist billig zuverkaufen . Mühlburg , Rhein -
straße 34l>. Laden . B200W.2 .2
Am «. UchepschMkw ^ n billig
_ abgegeben
2)20124 Lesfingstr. 33 , im Hof.
1 zerlegt,. bereits neu ,
pol . 2tür . ^ ' »t » ' " HZ0M .,zuvcrk .
2320125 Lessingstr. 33, int Hof.
- Ein noch gut erhaltener
An-tt-8iege- u. SitzWgen
sowie eine wenig getrag . Jacke mit
Rock ist zu verlauten . Zu erfragenKriegftr . 145 , ebener Erde . BLOl 17

Grosser , ronder Federhut,
fast neu , für 5 Mk ., 2 schwarze
Tvitzeuhüte , ä 2 Mk . zu verkaufen.
B20111 Hirschstraße 8b, 1 . St .

Slellenfi n de n
Bauingenieur
m . Hochschulbild ., gut . Zeichn ., für
Büroarb . gesucht. Off. mit Preisunter Nr . B20022 an die Exped .der »Bad . Preffe " ._ 2 .1

Junger Kaufmann
für leichte Büroarbeiten sofort ge¬sucht. Derselbe muß statt steno¬
graphieren und die Schreibmaschine
bedienen können. Offerten mit Ge-
haltsanivrücheu , Zeugnisabschrift ,
u . Photographie sind zu richten andas 4532a
Elektrizitätswerk Achern, B
Zum Verkauf g &Ä
Wirtschaft!. Massenartikels wer¬
den redegew. Leute jeden Standes
gegen hohe Provision oder festen
Wochenlohn gesucht . Räb . <82000
2 . 1 Nowacks Anlage 1 . l . St .

Tüchtige

Scrtlujcriit
und 6767 .2 . 1

LehruMchen
gesucht.

£. Wohlschlegel,
Kaiserstraße 173.

Luxus- und Lederwaren.
Haushaltartikel .

Zur Führung eines einfachen
Verkaufsgeschäftes für etwa 4
Wochen wird eine Frau alsMnem
gesucht. Offerten mit Lohnanspr.unter Nr. 6858 an die Expeditionder „Bad . Preise " .

~
2.1

Polier !
für Einenbetouhau sofort ge¬sucht . Durchaus tüchtige , erfahrene
Bewerber wollen Zeugnisabschriften u.Referenzen u . Nr. 4534a bei der Exped.der „Bad , Presse" wedwiegen . 2.1

0 Suche sofort
I 2 Kellnerinnen , 1 Buffet-

früulein , 1 Restaurations -
köchin , 50—60 Mk ., Haus - und
KüchDnmädchcu . 6885

Büro Dietrich ,
Adlerstraste 38 .

H . Steilen jinöen:
vier Kellnerinnen , eine tüchtigeBeiköchin , sowie Haus - und
Küchenmädchen .

Bureau Ilöflor .
6889 Zähringerstr . 8, 2. Tt .

I 2 i . Neftaurationsköchinnen.1 . Beiköchin Kellnerinnen u.
Privatinädchen sucht

Bureau Martin ,
Bürgerftraste 9 .

ßineiilsilcheSMiiiilheii
als Kaffeeköchin bei hohenr Lohn
gesucht. 6847 .2 .1

Hotel Grosse .

Stütze gesucht.
Ein heiseres Fräulein als Stützeder Hausfrau , das etwas Kochenund Handarbeit versteht und im

Buffet tättg sein kann, wird aus15. Mai gesucht . Familtcuanschluxund Vertraucnsstelle .
Offerten unter illr . 2)20069 an

die Exped . der „Bad . Preise " .

TÄNger Kalksachea-AkqMM
für Karlsruhe von auswärtiger , leistungsfähiger Buchdruckerei gesucht.

Offerten «uter V1853 an Haasenstein & Vogler S <1 ,
Karlsruhe . 0861

Zu den PfingstfeMgen
Ausnahme -Bedingungen .

Io grosser AssviU :
Herren-Anzöge
Berren-Paletots
Berren-Bosen
Bnrschen -Anzöge
Knaben-Anzüge
Herren-Sllefel

Anzahlung von
Mk . 3 .— an.

Neuheiten in

Damen-BIusen
Barnen-Kostüme
Damea -Söcke
Hamen-Jacketts
Damen-Mäntel
DameD -Stieiel

Anzahlung von
Mk . 3 . an .

Zu
bekannt kulanten

Bedingungen :
Einzelne Möbel
Betten, Vertikos
Kommoden, Stöhle
Schränke, Spiegel
Solas, Divans
Garnituren, Bilder

etc.
Anzahlung von
Mk , 3.— an .

Ausgestellt zur
Besichtigung

ohne Kaufzwang
Schlafzimmer
Wohnzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Salons
mod . Köchen

Anzahlung
sehr gering.

Karlsruhe , Karl -Friedrichstrasse 24 <
(Kondellplatz ) . 6877 j

StaoTf

■̂ fceitsa ^

MsjMalisllMWtMN
MchenMchen
HavMadchen

bei hohem Lohn zum sofortigen
Eintritt gesucht.

einfache u . beffere suchen Stellung .
Städt. Arbeitsamt

Abt. Weiblicher Arbestsnachweis
Geschäftszeit : 8— 12 ’ |s u . 2—7 Uhr

Telephon 629.
Vermittlung vötlig unentgeltlich .
M» Gute Stelle findet sofort
•" » Mädchen vom Lande zu ein¬
zelner Dame . Bureau Böhm .
Bürgerstraße 10 ._ 2320130

Dienstmadchen-Gesuch.
Ein braves , reinl . Mädchen, selbst¬

ständig im Haushalte , sowie im
Kochen, in kl. fsamilie auf 1 . Juni
nach Pforzheim gesucht. 4488a.2.1

Frau A. Berger
Schloßbcrgstratze 17 , 3 . Stock .

Mädchen -Gesnch.
Auf sofort wird ein sauberes ,williges Mädchenvon 14—15 Jahrenin kl . Familie nach Pforzheim gef .

Frau Hauptlehrer Olbsner ,4489a.2.1 Enzstratze 13. 3 . St .
Ein sauberes 6886

Mädchen
ür Küche und Hausarbeit per
öfort oder 15. Mai gesucht.. . . . . zs ^

-Kaiserstratze Treppe.
von. 15-16Junger Mädchen

auf sofort in Dienst gesucht. B20078
Waldstraße 07 , 3. « rock, rechts.
Tüchtiges , fleißiges Mädchen

für alle Hausarbeiten zu kleiner
Familie auf sofort gesucht . B20109

Amalienstraß « 28 . 3. dock .
Ein Fräulein oder unabhängige

Frau , die gut nähen kann , findet
gut bezahlte Stellung . J820096

Rnbolfstratze 1ö , 3 . L>r . x .
Ein braves , fleißiges , jüngeres

Mädchen , welches bäusl . Arbeit
verrichtet , findet sofort gute stelle .
B2« )76 .2 .1 Rortstrafic 10 . 2 . St .

Monatsfrau,
pünktliche, reinliche, vormittags 2
Stunden sofort gesucht. 6865

Eisenlohrstraße 35 , parterre .
Monatsmädcheu od . unadhcing.

Frau gesucht. Zu melden
Draisstraße 18, •’

FwischL» 1Ö— t llhr .
tack.

« 19934
Lauffra « gesucht für zweimal

Wöchentlich. B20081
Borholzftr . 16, 2. Stock , rechts.

Einige tüchtige

M- «. Weil
t«ev4« eure

Handstickerm
gesucht. 6893 .24
Msiällt Emmy Schoch ,

Herreustraße 13.

suchen
Dame ,

gebildet, läng . I . i . Paris tätig , in
der Massage u . Körperpstge bewand.,
sucht als Eesellschastertn entsprech.
Engagement aus d . Haufe bei
alleinst., auch ält . Dame . Geht auchauswärts . Gefl.Off. unt . Nr . B20112
an die Exped . der „ Bad . Preffe "

. ’

Tüchtige Frau ,
welche stets selbständig Geschäfte
führte , sucht Stellung oder Ge -
schäfr. Offerten unt . Nr . B20113an
die Expedit , der „Bad . Presse" erb

Zu vermieten
In einer Garnisonsstadt Badens

ist sofort eine gutgehende 2.1
1 # * Bäckerei " HW
mit Vorkaufsrecht zu vermieten .

Offerten unter Rr . 4510a an
die Expedition der „Bad . Preise " .

Eine helle , geräumigeWerkstätte
>85 qm ' mit Oberlicht , in welcher
bisher eine größere Schlossereiund
Fahrradgeschäft betrieben wurden ,per 1 . Juli cventl . auch früher z»
vermieten . B20039

Näheres Amalienstr . 26, 3 . St .

Bahnhosstraße 50, 2 . St . , besseres .
Helles Zimmer mit oder ohne
Piano lofort zu vermieten . Ein -
gang separat ._ « 16019,5,4

Bürgerftr . 13 sind zwei schön möb¬
lierte Zimmer mit je zwei Betten
an zwei solide, pünktliche Leute
sofort zu vermieten . Zu erfragen

« 20094 ;im Laden.
Durlocherstr . 49 , Stb ., 3. St . , tftf1
ein mübl. Zimmer fof . od. spät . an .einen Arbeit , zu vermiet . « 20042 '

Eisenlohrstr . 24 , 4. St ., ist ein un-
möblcertes Zimmer in einem
ruhigen Hause zu vermiet . B20106

Hirschstratze 7 , 2 Treppen , ist schön
möbl. Zimmer m . sep . Eing . sos .
od . später zu vermieten . . « 20084

Karlstrahe 25, 4. Stock , Rahe der
Hauptpost ist freundlich möbliertes
Illansarben - Zimmer auf 15 . Mai
billig zu vermieteic._ « 20110

Rörnerstr . 24 , 3 . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B20099.2.1

Kreuzstr . 10 . 1 Treppe hoch , ist
möbl. Mansarde mit Penston
sofort zu vermieten . « 20436 .

Kriegftr . 40, 5. Stock , gegenüber
dem Bahnhof , ist ein schönes
Zimmer sofort für 14 Mk . ntif
Kaffee zu vermieten . B20123

4 Zimmerwohnung,
parterre , Draisstraße 16 . mit ein¬
gerichtetem Badezimmer , Wasser¬
klosett , Waschkücheu . Trockenspeicher
per 1 . Juli zu vermieten . Preis
650 Mk. Zu erfragen B20089.5.1

Leon Kahn . Kreuzstr 3

Manfardestwohmmg
freund ! . Wohnung am Werderplatz.2 Zimmer u . Küche, per sofort od.
später zu vermieten . B20104

Näheres Werberftr . 47 . 2. st .r'iui.iLi.cs ' üLvrbvvrm . cji .
Gottesauerstr . lä ist im Hinter -
hausc eine Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche, Keller aus
1 . Juni 1910 zu vermieten . « 20087

Tullaftraße80 , parterre , 2 Zimmer -
Wohnung mit Zudeh., Balk. . mit
Vorgart ., auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen 5 . Stock . B20080

Uhlandftr . 29 schöne 3 Zimmer
Wohnung aus 1 . Juli zu ver¬
mieten für 380 Mark . Zu ersrageu
Uhlandftr . 31 , pari ._ « 200S6

Wilhelmstr . 15 , aus 1 . Juni oder
spät, freundl . 2 Zimmer -Wohnungmit Gas , Wascht . , Trockenst ' . : c .an kl. Familie . Näheres daselbstim 3 . Stock . « 19890 .5.1
In Schöllbronn . Amt. Ettlingen ,

ist eine 2 Zimmer -Wohnung nebst
Küche, für eine Familiezusommer «
aufenthalt geeign., zu verm. Näh.B20118 Rheinftr . 12 , 4 . St . r .

2 Zimmer , möbliert iSchlaf - u.
Wohnzimmer ) , sos. preisw . zu verm.

Näheres Zirkel 25a, 2 . « t . « 20079
Sofort zu vermieten : Wohn- u.

Schlafzimmer mit 2 Betten , event.
auch 1 Bett . Beilchenftr. 15 , Hth.,2 . St . links ._ « 20093 .2 .1

Zwei gut möblierte Zimmer , evtl.Wohn- und Schlafzimmer , zu ver¬
miete« . Kaiser - Allee 53 .

Näh. da,' . 1 Treppe . B20071 .2 .1
Zimmer zn vermiete».

Blumeustraße 6 , parterre , ist ein
hübsch möbliertes Zimmer für so¬
fort oder 1 . Juni an soliden Herrn

« 20114zu vermieten .
Freundlich einfach mövl. Zimmer

zu vermieten . >319989
Sophienstr 13, 8. St .

Bahnhosftr . 32. . Srd . i!sv ist ein
mobl. Zimmer , Part ., aus 1 . Jun ,
zu vermieten . *3

Schützenstratze 57 II ., ist ein gumöbl. Zimmer zu verm . « 20131
Waldftr . 40c , 1 Treppe , rechts, elcg
möbliertes Wohn- «. Schlaszimmei
mit Gasbeleucht .. Balkon , Schreib
tisch und separatem Eingang zc
vermieten . « 20021 .7 .;

Werderstr . 73 . 2. St . r., Mansard
mit oder ohne Kaffee billig zi
vermieten . B201H

Wilhelmstr . 48 . 3 Tr . , rst ein hübsch
möbl. Zimmer per sof. od . 15. Mac
billig zu vermieten . « 20043

Zähringerstrafie 52. 2 . Stock , ist ein;
gut möbliertes Zimmer sofort oder>
dis 15 . Mai zu vermieten . B20019.

Zähringerstr . 92, nächst dem Markt¬
platz . ist eine Treppe hoch ein inöbl.
Zimmer -mit feparatem Eingang
sogleich zu vermieten . B2011V

MietGesuciie
4—5 Amemohliiliiß

modern ausgestattet , in schön, freier
Lage in ruhigem Hause mit mög¬
lichst wenig Mitmietern auf Juli ^
oder Okwber von höh. Staatsbe¬
amten gestlcht . Off. u . Rr . B20072
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Zweizimmer-Woh»«»g
nebst Küche von kinderlosem Ehe¬
paar in besseremHaufe per 1. Juni
gesucht . Off. mit Preisang . u . Nr .

'
20060 an die Exp, der „ Bad . Pr .

" .

. zu mu
gesucht. Offerten unter 3er. « 20097
an die Expedit , der „Bad . Presse" .

Wohnung-Gesuch
Nähe von Baden -Baden von

kindertoser Familie eine2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör auf 1 . Juni
gesucht . Offerten mit Preisangabe
untec Rr . « 20101 an die Expedit .der „ Badischen Preffe "

. 2.1
Gut möblierte 2 Zimmerwohn -

ung 'Wohn- und Schlafziuu »« :)
gesucht in guter Lage und ruhigem
Haus . Angebote mit Preisangabe
usw. unter Nr . B20066 an die Ex»'
der „ Bad . Preffe " erbeten .

/Möbliertes 2 inmer
Befferer Herr sucht tm Weste « der

Stadt vornehm . Balkonzimmer mit .
Schreibtisch, als Alleinmieter bei
vrinlich sauberer Dame . Offert unt .
L. 1L78 hnuptpoWlogemü»« BL8ÄL
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Marktplat).

Aul afte Artikel Rabattmarken .

Der Grosse

Konfektionsverkauf
m

Kostümen , Garn. Kleidern, Paletots , Jaquettes, Binsen etc.
zu staunend niederen Preisen

wird bis Pfingst - Samstag abend fortgesetzt . 6863

Telephon 2819 I
Bin unterm heutigen an das Telephonnetz angeschloffen. "

Emil Kimntich, Dentist, m m\.
Leopoldstratze 25 , geg^ über dem Diakonissenhaus .

6606 Atelier für Zahnheilkunde und Zahnersatz . 2 .2 I

Joh . Unterwagner ,
prakt. Bandagist und Orthopädist.

tssai»Isi *ut>« , Kaiserpassage 22-24
Bandagen , künstliche Glieder ,

orthopädische Korsetts ,
PlattfuBeinlagen . 4911

Ia Empfehlungen von Aerzten u. Patienten.“ ‘

[ IH (Mills WM «.
I Iieibbinden,Suspensors,C *ummi -
r Strümpfe , Krampfaderbinden ,Damenbinden , nur prima Ilett -
. einlagestolfe , Verbandstoffe ,Gummiwaren , Irrigatoren ,
Spritzen aller Art , I,uff - u . Wasser¬
kissen ,liygien .Bedarfsartikel etc.
mm Für Damen weibliche Bedienung , mm

Anprobierzimmer separat . 10.5
Mitglied desRabatt -Spar -Vereins .

Patentanwalt
Dr. S . Hauser, Strassbwrg i. E.
Hoher Steg SS — Tel . 1787

Abschlag !
Unser Miter direkter

MWN

Reue
Sommer - Malta-

>Kartosseli
3 W 40 4

Unser Miter MW«
Reue 2597 !

Winter - Malta-

>Kartosfe!n>
3 M 35 4

Scinftc

Matjes-
Heringe

Stück Pfg .

KmiMlMs.
» .H . I
c-BerVanfr .

WM- Zu verharrten -WC
Kr Elektratechniker u. Ingenieure .

In einer Kreisstadt Badens ,
50600 Einw ., m. grob , slottgehend.
Industrie , ist ein sehr gut eingef.,
12 Jahre besteh . Elektrotechn. Ge-
cküft m. gut . Kundsch . m. grobem'installationslag . für Stark - und
Schwachstrom , sehr gut eingericht.
nech . Werkstätte f. elektr . Maichin .
llmständehalh. a . reell. Wert bei
BE . Beding, zu verk . Nur ernst-
,em . Reslekt . woll . ihre w . Aor . u .
Kr. 4430a i . d. Exp. d. . Bad . Sk .

*
rbgebeu. .

Gratis - Austausch geschäftlicher
Ideen all . Art , keine Provis . Man
verl . Prospekte . Fra . Kneier ,
Rixdorf , Siegfriedftr . 43. ,w aiM

Ohne Vorausbezahlung und ohne
Nachnahme , versenden toir zur An¬
sicht und Prüfung unsere Colonia-
Fdhrr &der . Vollkommenstes u . preis¬
wertestes Rad . Billige Räder sekon von
52 M. an . Ferner empfehlen Fahrrad -
Zubehörteile , Colonia - Nähmaschinen ,
Musik -Instrumente , photographische
Apparate etc. - Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad - u . Maschinen-
Gesellschaft in Köln Nr. 94.

Das Weitzeln
von Küchen , Plafonds , Kellern rc.
wird billig u . gut ausgeführt von
Hb . Hüller , Marienftr . 12, IH.

Stellen finden
erb . junge Leute nach kurzer gründl .
Ausbildg . in mein . Bureau als Rech¬
nungsführer , Amtssekretär , Ber-
walter .Buchh .,Kontorist auch schrfftl.
ohne Äerufsstörung . Prosv . frei .
A. Stein . Leipzig 6 . 30, Blurnenstr . 1 .

Schreiber
zum 1 . Juli 1910 gesucht Jähr¬
liche Vergütung 1200 Mk . steigend
in 12 Jahren bis 2000 M . Bedin¬
gung : Fertigkeit im Rechnen, gute
u . geläufige Handschrift , Maschinen¬
schreiben erwünscht. Bewerbungen
nebst Lebenslauf an das Unter¬
zeichnete Artilleriedevot . Zivil -
versorgungsberechtrgte erhalten den
Vorzug .

' 4406a.3.3
Artilleriedepot Karlsruhe i . B.

für Eisenkonstruktionen auf sofort
gesucht . Mitteilungen erbeten unt .
Nr . 6814 an die Expedition der
„ Bad . Presse*

._ 2J

Junger Kunstgewerbler für unser
Atelier gesucht . 6802.2 .2
Pfeifer & Grossmann

Amalienstratze 26 .
Der Verein bat ständig Ver¬

walter , Prakt . Stellen zu besetzen.
Süddeutscher Güterbeamtenverein E .V.
4019a.3 .3 Wiirzburg 1

Verlangen Sie Probe - Nummer
de: Bereinszeitung .

Für Baden soll eine

Allererste Generalvertretung
eines lukrativen Gebrauchsartikels vergeben werden . Prima Exi¬
stenz und äußerst günstige Gelegenheit zur Selbständigmachung
für inngen , tatkräftigen Kaufmann . Seriöse Bewerber mit prima
Referenzen , die über einige Tausend Mark Betriebskapital ver¬
fugen , wollen Offerten unter Chiffre Z . B . 6402 an die Ännoncen -
Expedition Kupon Mosse# Karlsruhe einreichen. 4466a .2.2

Vertreter .
Renommierte Lackfabrik , deren Fabrikate sehr bekannt

und eingeführt sind , sucht für den Besuch der Grob -Industrie
mit
an

4419a.2 .2

Wfet Stellung sucht.
<3^verlangt die „Deutsche

Pakanzenvost ^Etzlingen76 . 322a

3—4000 MK. jährl.
und mehr sind durch Uebernahme
eines neuen , in vielen Städten (bei
Behörden , Banken , Geschäfts- und
Privatleuten ) nachweislich einge¬
führten Artikels zu verdienen.
Keine Branchekenntnis erforderlich ;
erste Referenzen vorhanden ! Allein¬
vertrieb für Karlsruhe u . Pforz¬
heim zu vergeben . Herren , die
über ca . 1000 Mk . verfügen , wollen
sich melden unter Nr . B19881 an
die Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

SMr -Heimrbell.
Leichte, gut bezahlte Militär¬

arbeit vergibt auch auf weitere
Entfernung an zuverläsfige
Sattler . 6846 .2.2

Li. Ritgen ,
Fabrik für Militäransrüstung ,
Karlsruhe i . B . , Adlerstr. 20 .
Gesucht sof . jung. Diener , der

servieren kann u . willig Häusl. Ar¬
beiten verrichtet, i. Fremdenvensiori.
Offerten unter Nr . Bl9952 s>, der
Exped . der „Bad . Presse" abzug. 2.2

Ein braver Junge
wird in die Lehre gesucht . 6586 .3.3
Peter Alsenz , Schlosser und Me¬

chaniker , Humboldtstr . 20 .

Perfekte KW
sucht bei bohem Lohn 4463a.2.2
P. Blank, „zur Krone"

, Lahr .
Fräuleins können unentgeltlich

das Kochen erlernen . 9319924.2 .2-
Herrenstr. 3 , 2 . Stock.

Nach Frankreich
suche ich fortwährend taohlerzoaene
Mädchen t . garant. sol . Häm er .
Frau Ilofstadt-Cammerer

Stuttgart . 5235a
Staat ! , konzessioniert.— Gegr . 1863

MWn -8eslllh .
Fleißiges Mädchen kann sofort

eintreten bet gutem Lobn und Be¬
handlung . B19963 .3.2

Kronenstr. 47 , Bäckerei.
Mädchen

fleißiges , ehrliches, für alle Haus¬
arbeit , das etwas kochen kann , sof.
gesucht . B19967 .2.2Friedenstr . 13. v .

Suche sofort oder 15. Mat ein
ordentliches Mädchen . welches
gut bürgerlich kochen kann, bei
hohem Lohn . B19479

Kronenstr'. 16, 2 . Stock.
Tüchtiges Mädchen , das etwas

kochen kann, nach Pforzheim gesucht.Lohn 25—30 Mk . Sich zu melden
Bl 9876 .3 .3 Leovoldstr . 3. 1 . St .

Zuderläss . , fleiß. Mädchen , wel -
ches schon gedient hat . per 15. Mai
gesucht . Näheres 9319964

Btsmarckstr. 71 . 8 . St .

frau ^vird^ ur nachmittags gefudjt'4020006 lienftr. 24,

kraft . Äliäbehen
gur Beihilfe in

der Küche . Lohn 25—35 Mk. Off.
unter Nr . Bl 9953 in der Exped.
der „Bad . Presse" abzugeben . 2 .2

Stellensuchen
Kommis , n

19' j» Jahre alt , ev. . der in größerer
bad. Handelsmühle seine Lehre ab¬
solvierte u . z .Zt . in derselben Branche
in Württbg . tätig ist . wünscht sich
zum 1. Juli zu verändern . Suchend ,
ist in der doppelten Buchführung
durchaus bewand , u . hat Kenntnisse
inStenographieu .Maschinenschreib.
Ia . Zeugnisseu . Referenzen stehen zu
Diensten . Geff. Off . unt . B19838
an die Exp , der „ Bad . Presse " erb.

Junger Bauschtoffer sucht per
sofort Stellung , am liebsten hier .
Zu erfr . Hirschstr . 25 , Hth . , I.

Fräuleip
sucht Stellung im Haushalt bei
Familienanschluß in geb . Familie
auf d . Lande . Gute franz . Sprach -
kenntniffe, kinderlieb , geringe Ge-
haltsanspr . Gefl .Off .erb .u .Nr .4450a
an die Exp, der „ Bad . Presse "

. 2 .2

8ck . jg. WM .
211 . , mufik ., in Küche , Büg .,Schneid .
u . Weibnäh . erfahr . , sucht Stellg .als Gesellsch . u . z . llnterstützg . im
Haush . Offert , unt . Nr 4479a an
die Exp , der „ Bad . Presse " erb . 2 2

Zu vermieten '

In Oppena«
im Renchtal

ist ein neu erbautes, an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder da»
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten .

Das HauS eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u. Bau¬
art Au jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 197a an
die Exped. der . Bad. Presse* zu
richten .

Der Laden
Douglasstratze 22,

mit anschließender Wohnung von
2 Zimmern . Alkoven , Küche u . Zu¬
gehör ist auf sogleich oder 1 . Juli
zu vermieten . Wenn nötig , können
noch 2—3 Zimmer , sowie Werkstätte
oder Magazin dazugegeben werden .
Näheres im 2. Stock. Vorderhaus ,
zu erfragen ._ 5739*

Großer Eckladen,
6 Schaufenster , 2 Eingänge , ca.
100 Dm , in bester Lage , gegenüb.
dem Wochenmarkt u . Hauptpost ,
sofort oder später , auch als 2
Läden zu vermieten . 4813*

Räh. Amalienstratze 25a. IV .
Kaiser-Allee 41

ist ein schöner , großer Laden urit
Wohnung auk 1 . Juli zu ver-
Wirten. 5481»

Laden zu vermieten.
Karl - Friedrichftr. 6 ist ei« Ladenlokal mit

anstotzeudem großem Zimmer (seit Jahren Filiale eines
chem. Reinigungsgeschaftes ) zn vermieten. Näheres beim
Eigentümer im 2. Stock . 4758*

In Ettlingen ist ein
Laden (Backerei)

mit Wohnung , auch für jedes andere
Geschäft paffend, in bester Lage so¬
fort zu vermieten . Näheres
B15111.3.2 Kronenstr . 5.

Geschäftsräume.
100—120 qm in zwei Stockwerken

des Hinterhauses . Akademiestr. 20,helle Räume (Lickt und Luft
von 2 Seiten ), mit elektr. Anschluß ,Gas und Wasserleitung , zu jedem
Zweck geeignet , auf 1 . Juli 1910
eventl . früher , auch geteilt zu ver¬
mieten . Näher . Büro . 5143*

Mprmjeiiftlcht 24 , III.,
schöne 6 Zimmer - Wohnung mit
Zubehör per 1 . August zu vermieten '
6571 * Zu erfragen Büro parterre '

Kriegstrahe 93 , 2 . St.
ist eine Wohnung von 5—6 Zimm.mit reickl. Zubehör in Herrschaft !.
Hause .auf sofort od . spät, zu verm
SWs-io-s Näh . Augustastr. 11 , I

Weststadt .
Eine schöne 5 Zimmerwohnung

(sämtliche Zimmer auf die Straßeführend ) in ruhigem Hause, m . Bad.Balkon , Erker und reichl. Zubehör
für 850 Mk . aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Draisstr . 21. Ecke Borkttr.im Laden . 6651 .3.3

4 UnMrmhliNgeii
zu vermieten . Ecke Tullastr . und
Humboldtstr . 37 Näh. das . 5469*

Wohanng zu vermieten.
Karl wilhelmstratze, 5. Stock,

sehr schöne 3 Zimmerwohnung
per (. 3ulf zu vermieten.

Nah. Melanchthonstratze 2
im Bureau . 6519*

Neubau Gluckstr . 19,
nächst der Maxaubadnstr . , in gutem
Hause , 3 Zimmerwohnungen mit
Erker , Loggia . Bad , Speisekammer.
Küche , großer Mansarde , Veranda
und allem Zubehör aus 1 . Mai oder
1 . Juli zu vermieten . Näheres
6450* Müdlstr . 10. Tel . 1928.
Schöne 3 Zimmerwohnnng
per 1 . Juli zu vermieten . Näh. im
Sägewerk , Marienftr . 60. 5540*
Mansardenwohnung , schöne freie

Lage , 2 große . 1 kl . Zimm ., Küche,
Koch- u . Leuchtgas usw . auf 1 .
Juli zu vermieten . Bl 5316

Oiartenstraße 52. pari .
Eiscnbahnstr . 31 find in neuer-
bautem Hause, II . Stock, 3 Zim¬
mer mit Zubehör per sofort oder
1 . Juli zu vermieten . Bl 5866

Näh . im 11 St . Telefon 2481.
Eisenlohrstr . 41 sind 6 säiöne Zim¬
mer , Badcz . , Küche, 2 Keller, 2
Mansarden , Balkon, Veranda,

schöne Aussicht ins Gebirg, auf
1. Juli zu vermieten . B12840

Gluckstratze 0, 3. Stock , ist eine
3 Zimmerwohnuug m,t Küche
und Zubehör auf sofort zu ver¬
mieten . 9täh. 2 . St . rechts . 5353*

Goethestraße 28 ist schöne Man-
sardenwohng . , 2 Zimmer , Küche,Keller , Anteil an Waschküche u.
Trockensp . per 1 . Inn , an ruhige
Leute zu verm. Räh .part . B19474

Griesbachstratze 2 . nächst dem
Kühlen Krug , ist eine schöne Woh¬
nung im 2 . Stock von 3 Zimmern
mit Balkon . Küche, Keller, Man¬
sarde , Wasserklosett, Gas u . allem
Zubehör sofort zu vermieten . Da-
lelbst im 3 . Stock eine 3 Zimmer¬
wohnung aus 1 . Juli zu vermieten.
Räh . Wirtsch. z . Bannwald .

zsiuiifwi . Mi cuic zffiiiiuirprn *
Wohnung d. 2 Zimmer u . Küche
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh

Parkstraße 27, eine Treppe hoch, in
schöner freier Lage , ohne vis -a-
vis , sind 6 Zimmer m . Bad , Bal¬
kon, Veranda , Fahrradraum und -
reichlichem Zubehör auf sogleich 9
zu vermieten. 6053*
Näh . Herrenstr . 48 , I . im Büro .

Vorholzstr. 3« . Neubau, sind zwei
Herrschaftswohnungen mit 6
Zimmern und allem modernen
Komfort auf 1 . Juli oder später
zu vermieten . Näheres bei rr .
Frey , Belfortstr . 7 , II . 6493*

Wielandftr . 14 eine freundliche 2
Zimmer - Wobnung mit Zugehür
auf 1 . Juli zu vermieten . 4 . St . lks.
Preis 200 Mark . B19617.3 .8

Beiertheim. Breitestraße 121 ist
eine Wohnung von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . Juni , nebst
Garten zu vermieten . B19572

ßdttefoth in der neuerbauten
Wirtschaft z . Fried¬

richshof (beim Bahnhof ) ist eine
Wohnung v . 2 großen Zimmern ,
Küche, Speicherkammer u . sonstigem
Zubehör alsbald zu vermieten . Näh .
dortselbst beim Wirt . 5676*

Ern gut Ar « ,, « -, « an besseres
möbliertes0 * *4* 44*ba Fräulein
oder Herrn in der Nähe des Dur¬
lacher Tors zu vermieten . Zu er¬
fragen unter Nr . B19925 in der
Expedition der „Bad . Presse"

2 gnt möblierte , mitte lgroße
MG" Eckzimmer "WM
ohne vis-ii-vis , mit Aussicht auf
Garten , au je einen soliden Herrn
zu vermieten . 6173*

Zu erfr . Göthestraße 4 , 3 . Stock
Zwei schöne Zimmer » neben

einander , sind möbliert oder un¬
möbliert zu vermiete ». B19949
2 .2 Rüppnrrerstr . 88a . Part .
Amalienstratze 28, HI . , ist ein
schönes, möbl. Mansardenzimmer
sofort zu vermieten ._ Bl 9601

Gartenstr. 10, 4 . St . r . , ist ein
gut möbl . Zimmer zu vermieten .
Ohne vis-ä. vis ._ 9319987 .2,2

Kornblumenstr. 6, 2. St ., nächst der
Parkstr ., rn feinem Hause , ist ein
elegant möbliertes Zimmer mit
Pension zu Vermieter. B19394 .5„5

Kronenstr. 52, II ., einfach möbl.
Zimmer sofort billig zu ver¬
mieten. 9319841

Schillcrstratze 52, II . , ist gut möb¬
liertes Zimmer , ganz freie Lage ,
an besseren Herrn oder solides
Fräulein zu vermieten . Ä19582

Schützenstr . 48,1 . Stock , sind einfach
möbl . Zimmer mit Kost an solide
Arbeiter sogl . billig zuverm . B'^ «.

Schützenstr. 02 ist sofort ein großes
leeres Zimmer billig zu vermiet .
Zu erfragen vqrterre . 9320061 .2 .2

Sophienstr . 02 , pari . , bei der West -
endstr ., sind 2 oder 3 sehr elegant
möbl . Zimmer ats Wohn- , Schlas -
und eventl. Badezimmer zu ver¬
mieten. B19923 .5 .2

Waldhornstr. 30 ist ein gut möbt
Zimmer , auch ein einfaches , zu
vermieten, evtl, vorübergehend , 3
Treppen ._ 9319981 .2 .2

Zähringerstraße 15 , 3. Stock, ist ein
schön möbliertes Zimmer zu ver-
mieten. Preis 16 Mk . B19932 .3 .3
Ein unmöbliertes 2,2

Zimmer .
welches sich auch zum Aufbewahren
von Möbeln eignet , ist zu vermieten .

Näheres unter Nr . B19805 m
der Expedition der „ Bad . Presse "

Mist -Gesuche
Servierfräulein sucht b,s 15 .Ma »

gut möbliertes Zimmer
in anständigem Haufe .

Offerten unter Nr . 9319882 an die
Expedition der „Bad . Presse "

. 2Jg
Großes , gut möbl. .Zimmer ttr

der Mittelstadt , wenn möglich mit
Klavier oder separ . Eingang , von
Beamten auf dauernd zum 1 . Jurir
gesucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B20032 an die Txoed .
der »Bad. Presse" erbeten .



Zalniütelier Häusler «. ] . im
Atnalienstrasse 25a — Telephon 2156 .

Känstlicher Zahnersatz in Kautschuk und Metall (Kronen- unrl Brücken¬
arbeiten ) . Plomben. Umarbeitung schlechtsitzender Gebisse .

Zahnoperationen in Narkose unter ärztlicher Innung täglich . 6097 .10.6

Souunerkurs für jg. Fräulein.
Im Landhaus St . Joseph . Bad Niedernan , LandaufenthaltdeL Tüchterpensionates Billa Elisa Stuttgart , ist ein Extra - sturs für

Tochter — verbunden mit Sommerfrische — Waldaufenthalt — Stabl -
nnd Schwefelquellen — Milchkur . Spezialfach . Feine Umgangsformen— gewandtes Benehmen und andere Lehrfächer . Kurs 250 Mk . Lehr¬
stunden 20 Mk . per Monat . Gefl . Anmeldungen jetzt schon des Platzes
wegen an 3695a .9 .7

Villa Elisa, Stuttgart , Azenbergstraße 29.

Gustav Juckeland
Dnrlaeherstragse 1 n . 3

Motel' n . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Aussteuern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Slilarten und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten
(keine hohe Ladenmiete etc .) 1703

— Billigste Preise . —
Grosses , reichhaltigstes

Hauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstä tten ,

-- - Rudolfstrasse 5 . - . -

LEOPOLD KÖLSCH *1
8tammh . iegr. 1844. K^iseratoiMe 2» Telephon Nr. 160.

: : Spezial -Abteilung : :
für 4969 *

Damen-, Kinder - and Baby - Wäsche,
Ausstattungs-, Hotel - u. Anstalts-Wäsche.

Uebemahme kompl. Braut - Ausstattungen .
1 . Anfertigung nach Maß. :- :-

_ ST

Alte Damenhlite
werden nach neuesten Modellen chik modernisiert , neue Hüte elegant ,rasch und billig angefertigt im Salon - Putzgeschäft von 6705 .8 .2
15. Breidinger , Karlsruhe , Leopolvstr. 39, pt.
Bei Einkauf aller Zutaten das Garnieren gratis . 5 % Rabatt in bar .

Fahrbare 1 |
Brennholz - Säge
ifBiSpaltmaschine

neuest « Modell .
Badoütwtfe Zoll* i. SÄMMür .
Rsteht « hsiKW. firmle Ifttotttt .

tteberhaupt teste« System.
Aach vorzüglich zum Antrieb von

bresehmaaeMses ete .
I Pflögen & Steinerti Esslingen am Neckar . |
8 P 1 — ,». . I — WWW M ZmmmmmmmWW H

Grab-Denkmäler
in einfacher und reicher Ausführung .

Grosses Lagerfertiger Denkmäler in allen Steinarten .
Langjährige Garantie . Billigste Preise .

VDilhelm und JCarl Gfussberger
Bildhauerei und Marmorwaren 4297

Karl - Wilhelmstr . 3 , Haltestelle d. Strassenbahn„Parkstr .“
Sitte beachten Sie gefl. unser Lager . ~WI

i Schneider, Jaq uetiCjs
WMafechinenfabcüc u . b.i ?
ÄStrassburg -KönigshoFen fl (üsi 148Sa

mki '

Badische Naturweinc !
Wir versenden aus unserer Kellerei auf

Gut Höilbof bei Oberkirch i . Renchtal
ISWer Naturweine pro dl vs« 45 Mk. m
1907 a.1908 Quaiitätsweme^M '

(äletmcr , KUngclbergcr pro hl 75— 120 Mk.
« orzöqliche Kotoeiite

(Schwarzer Burgunder pro hl 100—150 Mk.). 1694a .8.6
Preislisten gratis und franko . — Proben zu Diensten .

QbcMkch t- P - Herwarth tum Bittenfekdsche Gutverwaltnns -
Eine gut gehende

Metzgerei
gu pachten »der zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 6706 au die
Exped . der „ Bad . Presse " erd . 3 .2

Bäckerei
sofort zu pachten gesucht mit Ver¬
kaufsrecht . Offert , unk. Bl9942 au
die Eivcü . der „Bad . Preise " . 2 .2

H <>Senieur .8iirusförteÄ |
ViH i ngen /BM . vPforzheim
Friedrich?tr^ Ead «"' Kienlestr . 3Tel . ISS . . -. Tel 14SS .

12.3 DaS 4353a

Buch der Witze.
Eine Million Dirmmheiten . auf -

geiagt von Wiener , Berliner und
Hainburg er Spaßvögeln . Preis 1M .( » iiiillit ' i , Persaudbaus ,Machtlos -Höbnebach «Eaffelt .

Entzückend
rosig zart u . hlendendweiss wird die
Haut nach kurzem Gebrauch der
allein schien 2092a
Lilienmilcli - Seife „Südstern“
von prachtvollem Wohlgeruch von
Bergmann& Co ., Berlin . 50 Pfg. pr. Stck
Berthold -Apotheke , Rintheimerstraßel ,Hilda- Karlslraße 66,Hirsch - „ Amalienstraße 32,Hol- „ Kaiseistraße 201,Internat .- ,. Kaiserstraße 86,
Marien - „ Marienstraße 43.Stadt- „ _ Karlstraße 19.
C . Roth Drogerie, Ilerrenstrasse.
J. Dehn Nf. „ Zähringerstrasse55.
A . Kintz „ Schiller- u . Sophienstr.R. W . Lang „ Kajserstras.se 69 .Th . Waltz „ Kurvenstrasse 17.Strauss - „ Mühiburg .

mit 823

suchen Kauf oder Beteiligung durchA . Müller, Karlsruhe ,
Kaiserstrahe 167.

Für Läufer und Kapitalisten
_ kostenfrei ._

Auhemdeullich pfmilige
6eltp | eit

ist geschäftstüchtigem , bemitteltem
Ehepaar durch pachtweise Ueber -
nabme einer sehr gutgehenden
Wirtschaft , verbunden mrt altem ,bedeutendem Kohenbandel in sehr
günstig gelegener Amtsstadt ( Eisen¬
bahnstation ) , Nähe von Karlsruhe ,unter günstigen Bedingungen ge¬boten . Offerten bef . uut . 6686 die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 3 .2

Einfache , sehr gute Wirtschaftiu Straßburg - Neudorf ist sofortmit geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen , eveutl . nehme 1—L gute
Pferde mit Wagen in Zählung .

Näheres unter Nr . 4491a in der
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 3 .2

« '
mit 2 stock. Wohnhaus ( Eckhaus )
Nebengebäude , Hof und Garten iu
grohem Orte « ei -Heidelberg ist bil¬
lig zu verkaufen . Angenehme und
sorgenfreie Existenz . Zur Ueber -
ttctfmte und Betrieb sind 5—6000 M .
erforderlich .

Näh . durch den Eigentümer upt .
Nr . 3683a an die Expedition der
..Bad . Preffe "

. _ 10.8

Sommer-
oder Cinfamilienheim , reizend am
Bodensee - Ufer , in dem Fischer -
Dörfchen Hagnau , inmitten von
Weinbergen u . Obstgärten gelegen ,um den billigen Preis v . 8a00 Mk.
zu verkaufen .

Näheres durch 4369a .3 .3
Bautechn . Rust ,

_ Konstanz ._
Gefchaftshaus-Derkauf.

Wegen Todesfall ist in einem
Industrie - Ort mit 3060 Einw .
des Bad . schwarzwaldes , ein 4 -
stöck. Haus mit etwas Feld um
den Preis von 36000 M bei 12000
Jt Anzahlung zu verkaufen . Fn
demselben wurde seit Fahren eine
Eisenhandlung mit bestem Erfolg
betrieben , die einzige Eisenhaud -
lung am Platz . Tücht . Kaufmann
wäre Gelegenheit geboten zu
guter Existenz . Offerten unter
Nr . 4297a an die Exp . der „ Bad .
Presse " zur Weiterbesördernug .

M Rotenfels.
3 nengebaute Billen , herrlich

gelegen , mit Obst - und Gemüse¬
garten , Rahe Bahnhof Rotenfels ,
sehr preiswert mit mäßiger An¬
zahlung zu verkaufen .

Näheres bei Herrn Ratschreiber
Merkel , Rotenfels . 4396u .5.2

Pianino ,
vorzügliches Fabrikat , nur kurze
Zeit gespielt , habe im Aufträge
preiswert abzugeben . Für Lieb¬
haber eines besseren Instrumentes
günstige Gelegenheit . 6592 .8 .3

Fritz Müller
Kaiserstr . 221 . Telephon 1988

Diwan .
Neuer , sehr schöner Taschendiwan

wird f . nur 40 Mk . verk . R . Köhler,
Tapez . , Schützen str . 53 , ll . !8m2 .2

jiittuiticMeiu :
w Jt

I “

Gebrüder Ifauh, ÖS
Stahlwarenfabrik und Versandhaus 1 . Ranges .

^ Versand direkt an Private .Alleinige Fabrikanten der berühmten ^ ohlinger Stahlwaren Marke, , Brillant " .
Umsonst und portofrei

versenden wir auf Wunsch an jedermann
unfern neuesten illustrierten

Pracht -Katalog ,
welcher ea . 9000 Gegenstände aller Waren -

gattung in größter Auswahl enthält .

Warenlager im Werte von ca . ßrMillionMark .

pr *btct *e rasieren , ohne studieren ,
nur zwei Minuten und der Bart ist

mit unserem neuen
Sicherheit » »

Raster -Apparat
„E l e g a n t a
Taubere , solide Ausführung ,

lurch die Schutzvorrichtung ist
jede Verletzung »Möglich.

Sehr btflurn mö Praktisch
Auch ganz Ungeübte g “
ubuug schnell und tadellos rasteren . Geeignet für starken und schwachen Bart , vorzüg¬
lich schneidend , ohne die zarteste Haut zuverleben . Die Klinge ist aus feinstem Stahl
angescrtigt , fein hohl , geschliffen und ge

brauchssertig abgezogen .No. 7450.

nur Mk. 1 .90 franko .

garmturen ui Holzkastchen ichon von
von Mk

Mk. 3.
3 .50 an .

I Versandunter Nachnahme od.
geg . Vorauszahlung

des Betrages .

Promeneoewep

Haarschneidemaschinen

Nicht gefal¬
lende Waren

tauschen wir bereitwilligst uni
oder zahlen den Betrag zurück .

BRILLANT
ausende AnerkennrurgsschreiLeu loben die

Güte und Qualität unserer Waren .

Eingetragene Fabrik MarkeBei « ammel - Aufträgen Extra -
5827a Vergünstigungen .

Ter Weltruf unserer Firma bürgt dafür ,daß nur elegante , gediegene und preiswerte
Ware zum Beriand kommt .

neue Sendung eiuge-
trofie«. reizende Neu¬
heiten . empfiehlt zn
Suherstbilligen Preisen

A. Jörg
am kaiserplah.

Telephon 2241
Kataloge gratis.
Rabattmatcke«.

Prompter Versand n. auswärts .
: Straßenbahn . Vergütung . :

SereitÄol ju »ergebe»
schönes großes , 50 Personen raffend .'■819865 .2 .2

^ Bahnhofstratze 14 .

Kaufe "H
sortwährcud gebrauchte Möbel ,
Betten rc ., sowie ganze Haushalt¬
ungen zu hohen Preisen . B ^ " 4 .3
I ». Ciutmunn , Rudotfstraste 15 .

Zur Niederfenoft
finden Damen diskr . Aufenthalt liei
süddeutsch . Frauenarzt . Prusp . unter
F . l ) . lOOOpostl . Mannheim .

Billig abzugeben :
gut erh. Mbel u. Betten
schon von 30 Mk . an . 6174 *

Zähringerstr . SS , im Hckf .
Ein großer Warenschrank
(Ausstellungsschrank ) mit 8 Glas¬
türen wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . '-819928 .2 .2

Akademiestraste 28 im Laden .

diu gebrmchleS Pia»»
ist billig zu verkaufen . Anzusehen
von 12— 1 und 2—4 llljr . BI9803
2.2 Sophicustratze 95 , 4 . Stock . 1

bleibt das beste Mciailpatztmtm . |

4030«.

pro LU Or^ ^ kis^ ^ f ^ ^ franc ovmm -msm Otto Beyer , strasssurg vt
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